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Fºrderung der Studie durch das Schºller Forschungszentrum 

Das Dr. Theo und Friedl Schºller Forschungszentrum der Friedrich-Alexander-Universitªt Erlangen-N¿rnberg 

(FAU) soll der Stªrkung eines verantwortungsvollen Handelns in Wirtschaft und Gesellschaft dienen. Mit dem 

Forschungszentrum ergibt sich eine groÇe Chance, den Wissenschaftsschwerpunkt der Friedrich Alexander-

Universitªt ĂZusammenhalt stiften ï Wandel gestalten ï Innovation umsetzenñ lokal wirksam zu machen und 

die Idee weltweit zu vernetzen. 

Insofern passen die dieser Studie zugrunde liegenden Ideen und Konzepte f¿r innovative digitale Dienste mit 

primªrem Anwendungsgebiet in N¿rnberg wunderbar zur Zielsetzung und zur Philosophie des Schºller 

Forschungszentrums. Es bleibt zu hoffen, dass die Ideen der jungen N¿rnberger Studenten ¿ber den Status 

der Konzeptphase hinaus entwickelt werden kºnnen. 

Wir danken dem Schºller Forschungszentrum f¿r die Unterst¿tzung bei der Erstellung dieser Studie. 



 

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

Vorwort zur Studie 

Die Digitalisierung unseres Lebens ist in den letzten 

Jahren weiter vorangeschritten. Wer hat heute noch 

keine Emailadresse, kein Handy und keinen 

Internetzugang? Wer nutzt nicht die Dienste von 

Google, Facebook, eBay, Amazon, und Co.? Und sind 

diese Online-Dienste nicht ungemein praktisch? F¿r 

diejenigen, die sich ¿ber die bestªndig neuen 

Angebote freuen und diese intensiv nutzen, mit 

Sicherheit. Es wird aber von anderer Seite auch 

zunehmend Kritik laut hinsichtlich mangelndem 

Schutz der Privatsphªre und unkontrollierbarer 

Verbreitung der eigenen Daten. Derartige Kritik wurde 

zuletzt im Kontext von sozialen Netzwerken laut, und 

nat¿rlich nach Bekanntwerden der Sammlung von 

Nutzerdaten durch die NSA und andere 

Geheimdienste. 

Aller Kritik zum Trotz wollen wir uns in vorliegender 

Studie den positiven Aspekten digitaler Dienste 

widmen: Wo man fr¿her noch einen Ausflug in die 

Innenstadt zum Shopping oder Verabredungen mit 

Freunden genau planen musste, so bietet uns die 

moderne Technik deutlich flexiblere Mºglichkeiten. 

Wenn wir z.B. die App ĂAround-Meñ starten, zeigt uns 

diese eine Vielzahl an Spots, die sich in unmittelbarer 

Umgebung unseres Standorts befinden: Geschªfte, 

Restaurants, Caf®s, Parkplªtze, Hotels, und vieles 

mehr. Bei der Auswahl kºnnen wir uns an den 

Bewertungen anderer Nutzer orientieren. Mºchten wir 

von A nach B kommen, nutzen wir heutzutage die 

Navigations-App auf dem Smartphone, welche uns 

den schnellsten Weg zu FuÇ, mit dem Auto, oder 

auch mit ºffentlichen Verkehrsmitteln anzeigt. 

Nat¿rlich kºnnen wir uns unterwegs auch mit 

Freunden verabreden: Klassisch ¿ber Telefonie oder 

per SMS, aber auch mit Hilfe von Messenger-

Diensten (z.B. Whatsapp) oder ¿ber soziale Online-

Netzwerke. 

Obwohl es bereits ein breites Angebot verschiedener 

Apps f¿r unterschiedlichste Zwecke gibt, so ist unser 

Anliegen hier zu erfahren, welche digitalen Dienste 

speziell in N¿rnberg noch fehlen. Wer w¿rde das 

besser beurteilen kºnnen als die ĂDigital Nativesñ, also 

die jungen Menschen, die quasi mit dem Internet 

aufgewachsen sind? 

 

In dieser Studie mºchten wir Ihnen zeigen, welche 

Ideen diese jungen Menschen entwickelt haben, um 

N¿rnberg noch etwas Ăsmarterñ zu machen. Um es 

vorweg zu nehmen: Es wurden mehr als 300 Ideen 

entwickelt, und ich muss zugeben, dass mich diese 

Vielfalt und auch die Kreativitªt erstaunt hat. Nat¿rlich 

ist nicht jede Idee ganz neu, aber darum geht es auch 

nicht. Innovationen entstehen, indem wir nach rechts 

und links schauen und dann die L¿cken entdecken, 

die es zu schlieÇen gilt.  

In diesem Sinne w¿nsche ich viel SpaÇ beim Lesen 

und hoffentlich ein paar ĂAha-Erlebnisseñ. 

 

 

  

   

  Prof. Dr. Michael Amberg 

  Lehrstuhl f¿r Wirtschaftsinformatik III, 

  Universitªt Erlangen-N¿rnberg 

  Vorstand des Dr. Theo & Friedl Schºller    

  Forschungszentrums f¿r Wirtschaft und    

  Gesellschaft 

 

Ihr Michael Amberg 



 

N¦RNBERG DIGITAL 

GruÇwort vom Wirtschaftsreferenten der Stadt N¿rnberg 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser 

das Angebot digitaler Dienste hat sich in den letzten Jahren enorm 

erweitert. Die Stadt N¿rnberg hat in diesem Zusammenhang ein 

groÇes Interesse, die Entwicklungen nicht nur f¿r ihre B¿rger und die 

Menschen in N¿rnberg zu nutzen, sondern diese auch aktiv zu 

gestalten. 

Wir befassen uns daher in unterschiedlichsten Bereichen und Gremien 

mit intelligenter Informationstechnologie, um gezielt auf die Heraus-

forderungen einer modernen Stadtgesellschaft reagieren zu kºnnen. 

Unser Ziel ist es, N¿rnberg ein St¿ck weit Ăsmarterñ zu machen. Uns 

interessiert dazu auch die Perspektive von Studierenden in N¿rnberg. 

Mit der Unterst¿tzung und Begleitung des Ideenwettbewerbs an der 

FAU im Wintersemester 2012/2013 sind wir als Stadt und auch als 

Wirtschaftsreferat neue Wege gegangen, um Ausbildung, Wissen-

schaft und Stadtverwaltung neu zu vernetzen. Ergebnis ist die in der 

Studie zusammengefasste breite Palette an Innovationen und Ideen 

aus den drei Themengebieten Infrastruktur & Transport, Kultur & 

Tourismus und Umwelt & Soziales.  

Ich freue mich, dass viele junge und kreative Kºpfe sich mit Fragen 

aus dem Bereich Wirtschaft und Verwaltung intensiv auseinander-

setzten. Das zeigt das Interesse an den gesellschaftspolitischen 

Themen unserer Stadt und die kreative Auseinandersetzung mit dem, 

was N¿rnberg aus Sicht der Studierenden ausmacht.  

 

Ihr Michael Fraas 

Dr. Michael Fraas 

Wirtschaftsreferent 

der Stadt N¿rnberg 
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DIGITALE DIENSTE 
Der Begriff Dienst (auch Service) beschreibt in der 

Informatik eine technische, autarke Einheit, die 

zusammenhªngende Funktionalitªten b¿ndelt und 

¿ber definierte Schnittstellen zur Verf¿gung stellt. 

Typische Beispiele sind digitale Dienste, die wir aus 

dem Internet kennen ï z.B. Email (GMX), Suche 

(Google), Auktionen (eBay), Nachrichten (Spiegel 

online), Shopping (Amazon), Video (YouTube), 

Soziale Netzwerke (Facebook), etc. Damit der 

digitale Dienst von Menschen genutzt werden kann, 

muss dieser ¿ber eine Anwendung auf einem Gerªt 

zur Verf¿gung gestellt werden. Als Gerªte kommen 

Smartphones, Tablets, Laptops und PCs, aber auch 

Spezialgerªte (z.B. Info-Screens) in Frage. Die 

Nutzung des Dienstes kann ¿ber den Internet-

Browser, aber auch in speziell entwickelten 

Anwendungen erfolgen. Bei Smartphones und 

Tablets sind sogenannte Apps mittlerweile Standard. 

Wenn wir an einen mºglichen Nutzen von digitalen 

Diensten f¿r Menschen in N¿rnberg denken, so 

kommen einem unweigerlich mobile Dienste, d.h. 

Apps f¿r Smartphones in den Sinn. Sei es zur 

Informationssuche unterwegs, zur Navigation, oder 

auch zur Kommunikation: Apps machen unser Leben 

scheinbar Ăsmarterñ. Voraussetzung hierf¿r war und 

ist die Beliebtheit von Smartphones und der Zugang 

zu mobilen Datendiensten. Die Voraussetzungen sind 

offensichtlich mittlerweile geschaffen: Die Smartphone 

Absatzzahlen zeigten in den vergangenen Jahren ein 

kontinuierliches Wachstum und bewegen sich deutlich 

im zweistelligen Millionenbereich. 

In Deutschland verzeichnete man zuletzt etwa 113 

Millionen Mobilfunkvertrªge, das sind fast 1,4 pro 

Einwohner. Nach BITKOM Umfragen haben 87% aller 

Deutschen ab 14 Jahren mittlerweile ein Handy, 

davon fast die Hªlfte ein internetfªhiges Smartphone. 

Diese sorgten daf¿r, dass das genutzte Daten-

Volumen im letzten Jahr von 100 auf 140 Millionen 

Gigabyte wuchs. Diese Entwicklung wird auch anhand 

der Nutzerzahlen mobiler Breitbandverbindungen 

deutlich: Zuletzt nutzten fast 34 Millionen Menschen 

UMTS oder die modernere LTE Technologie.  

Quasi im Gleichschritt mit der Verbreitung von 

Smartphones und der Entwicklung genutzter 

Datenvolumen ging die Entwicklung in den App-

Stores, insbesondere in den Stores von Google und 

Apple: Mittlerweile ist dort das Angebot auf je ¿ber 

750.000 verschiedener Apps gestiegen; sicherlich 

nicht alle sinnvoll und hilfreich, aber man kann sich 

die Vielfalt des Angebots ausmalen. 

All diese Fakten bilden die Grundlage f¿r vorliegende 

Studie. Die Aufgabe, die wir einer Gruppe von fast 

1.500 Studierenden im ersten Semester an der 

Friedrich-Alexander-Universitªt gestellt haben, zielte 

auf die Entwicklung kreativer Ideen f¿r neuartige 

digitale Dienste ab, welche insbesondere durch 

Menschen in N¿rnberg (Bewohner, Geschªftsleute 

und Touristen) genutzt werden sollen. 

Seit der Einf¿hrung von App-Stores gibt es Hunderttausende: Die kleinen ĂHelferleinñ auf unseren Smartphones 002 
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1. Umwelt & Soziales 

Die Alterung der Gesellschaft, soziale 

Unterschiede, hilfsbed¿rftige 

Mitmenschen sowie die Ausbeutung von 

Ressourcen und die Verschmutzung der 

Umwelt sind auch in N¿rnberg ein 

wichtiges Thema. 

Welche digitalen Dienste kºnnten zum 

Umweltschutz oder zur Unterst¿tzung 

der sozial Schwachen angeboten 

werden?   

2. Kultur & Tourismus 

Als Stadt bietet N¿rnberg heute eine 

Vielzahl kultureller und touristischer 

Attraktionen (Kaiserburg, Tiergarten, 

Reichsparteitaggelªnde, Theater, 

Museen, é) 

Welche digitalen Dienste kºnnten f¿r 

Besucher der Kultur- und 

Tourismuseinrichtungen hilfreich sein? 

3. Infrastruktur & Transport 

Tªglich sind rund 370.000 Berufstªtige und 

Pendler auf N¿rnbergs StraÇen und mit dem 

¥PNV unterwegs. Dazu kommen jªhrlich ¿ber 

30 Mio. Touristen die unsere Stadt besuchen 

Welche digitalen Dienste kºnnten diesen 

Menschen helfen? 

DIE AUFGABE 
Die Aufgabe, welche die jungen Studenten bearbeiten sollten, wurde in 3 Themengebiete unterteilt. Konkret 

wurde nach neuen Ideen f¿r digitale Dienste in den Bereichen (1) Umwelt & Soziales, (2) Kultur & Tourismus 

und (3)  Infrastruktur & Transport gesucht. Diese Themengebiete decken einerseits ein breites Spektrum 

gesellschaftlicher Bed¿rfnisse ab und bieten andererseits viel Freiraum f¿r die Entfaltung der Kreativitªt der 

jungen Menschen. 
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DIE IDEEN-COMMUNITY 

Preisverleihung bei der Abschlussveranstaltung des WIN-Contests (2013) 

Der Beginn der privaten Nutzung des Internets  liegt 

mittlerweile Jahrzehnte zur¿ck. Wer heute j¿nger als 

25 Jahre ist, der wird gemeinhin als "Digital Native" 

bezeichnet, da f¿r sie bzw. ihn digitale Technologien 

(Computer, Email, Smartphone, usw.) zum Alltag 

gehºren wie f¿r die ªltere Generation der 

Rºhrenfernseher oder das Automobil. Diese Digital 

Natives sind genau unsere Zielgruppe: Sie haben 

hohe Anspr¿che an digitale Dienste und (aufgrund 

ihres selbstverstªndlichen Umgangs mit diesen) ein 

groÇes Vorstellungsvermºgen bzgl. neuer Angebote, 

die es so heute noch nicht gibt. 

Konkret haben wir knapp 1500 junge Studenten, die 

vor kurzem ihr Studium an der Friedrich-Alexander-

Universitªt Erlangen/N¿rnberg begonnen haben, zu 

einem kreativen Prozess eingeladen. Dieser fand im 

Rahmen eines Ideenwettbewerbs statt, bei dem die 

Erstsemester-Studenten eingeladen wurden sich auf 

einer speziell hierf¿r entwickelten Online-Plattform zu 

registrieren. Der Ideenwettbewerb wurde begleitet 

durch die Lehrveranstaltung ĂIT & E-Business / 

Grundlagen des E-Business (ITEB)ñ, welche durch 

die Lehrst¿hle f¿r Wirtschaftsinformatik an der 

Friedrich-Alexander-Universitªt angeboten wird. 

Knapp 1.500 Studenten nahmen daran teil. Der 

Ideenwettbewerb, genannt ĂWIN-Contestñ, ist dabei 

die Projektarbeit, welche neben dem Erlernen der 

wissenschaftlichen Theorie fester Bestandteil der 

Lehrveranstaltung ist. 

Die Bearbeitungsdauer zur Ideenentwicklung betrug 

5 Wochen. In dieser Zeit waren die jungen Studenten 

gefragt, in 5er-Gruppen eine der drei vorgegebenen 

Aufgabenstellungen zu bearbeiten. Dabei wurden die 

Ideen beschrieben, sowie Skizzen, Bilder, Videos und 

Prªsentationen erstellt, um die kreativen Konzepte zu 

verdeutlichen. Die Beitrªge waren auf der Online-

Plattform des WIN-Contests auch f¿r die anderen 

Gruppen sichtbar und wurden dort intensiv diskutiert. 

Im Anschluss an die Bearbeitung erfolgte 

eine Bewertungsphase, in der die 

Teilnehmer ihre Ideen gegenseitig 

bewerteten, und parallel  eine Bewertung 

durch eine Jury des Organisations-

Komitees erfolgte. 

Die nach den Bewertungen besten Ideen 

wurden schlieÇlich mehreren Vertretern der 

N¿rnberger Stadtverwaltung prªsentiert. 

Auch diese waren von der Kreativitªt und 

der Qualitªt der Ideen stark beeindruckt. 



 

NETCITY N¦RNBERG 

Der Verªnderungsdruck in den Stadtverwaltungen war 

in den letzten Jahren enorm hoch und wird auch auf 

absehbare Sicht kaum abnehmen. Wachsende An-

spr¿che der B¿rger, ein zunehmender Wettbewerb um 

die Ăkl¿gsten Kºpfeñ und um die Ansiedlung von zu-

kunftsfªhigen Unternehmen sowie die Umsetzung der 

Energiewende sind nur einige der Entwicklungen, de-

nen sich Kommunen gegenwªrtig gegen¿bersehen. 

Als Antwort auf diese Dynamik hat die Stadt N¿rnberg 

eine interdisziplinªre Arbeitsgruppe, bestehend aus IT 

Experten, Organisationsfachleuten, Wirtschaftsvertre-

tern und Marketingstrategen ins Leben gerufen. ¦ber-

geordnetes Ziel ist es, den zuk¿nftigen Herausforde-

rungen der Stadtgesellschaft N¿rnbergs mittels intelli-

genter Informationstechnologien zu begegnen. Eigens 

hierf¿r wurde eine Wortmarke geschaffen: ĂNetCity 

N¿rnbergñ. 

Im Herbst 2010 nahm ĂNetCity N¿rnbergñ seine Arbeit 

auf. Es wurden zunªchst sieben anwendungsbezoge-

ne Vorhaben identifiziert und priorisiert, die bis Ende 

2014 umzusetzen sind: So soll das Beteiligungsinstru-

ment der ĂE-Partizipationñ in der N¿rnberger Stadtver-

waltung regelmªÇig, und vor allem standardisiert, zum 

Einsatz kommen. Neben den Beteiligungsw¿nschen 

der B¿rger soll der verstªrkt geforderten Transparenz 

in der ºffentlichen Verwaltung Rechnung getragen 

werden. Hierzu verfolgt NetCity die Einf¿hrung einer 

Open-Data-Plattform. Im Sinne von Teilhabe und 

Transparenz wird in einer dritten Sªule ein Anliegen-

managements implementiert: Hierbei soll den B¿rgern 

die Mºglichkeit gegeben werden, via PC, Tablet oder 

Smartphone Anliegen ortsbezogen und ºffentlich 

sichtbar der Stadtverwaltung vortragen zu kºnnen. 

Aber nicht nur die B¿rger, auch die stªdtischen Mitar-

beiter sollen durch die Projekte von NetCity profitie-

ren. Daher ist das vierte laufende Projekt die Einrich-

tung eines web-basierten Personalserviceportals. 

SchlieÇlich soll mit den Vorhaben f¿nf bis sieben ein 

wesentlicher Beitrag zum Ausbau einer modernen, 

dienstleistungsorientierten ITK-Struktur geleistet wer-

den. Hierzu zªhlen die Implementierung eines ºffentli-

chen WLAN-Netzes, QR-Codes an N¿rnberger Se-

hensw¿rdigkeiten, und die Entwicklung einer City-App. 

Die Anstrengungen der NetCity N¿rnberg tragen be-

reits erste Fr¿chte: Unlªngst wurde der Stadt N¿rn-

berg von den Beratungshªuser McKinsey und IDC 

bescheinigt, zu den Ăsmartestenñ GroÇstªdten 

Deutschlands zu gehºren. Wenn nun noch die Ideen 

der Studierenden aus dem WIN-Contest aufgegriffen 

werden, kann eigentlich nichts mehr schiefgehen. 

Smarte Informations- und Kommunikationstechnologien werden mehr und mehr zum Modernisierungs-

katalysator in den Kommunalverwaltungen. Vor diesem Hintergrund hat die Stadt N¿rnberg eigens die 

Initiative ĂNetCity N¿rnbergñ ins Leben gerufen, um deren Einsatz zu forcieren und gezielt zu steuern. 



 

ALLE IDEEN AUF EINEN BLICK 
UMWELT & SOZIALES 

KULTUR & TOURISMUS 

INFRASTRUKTUR & TRANSPORT 



 

UMWELT UND SOZIALES 

Gr¿nes Engagement 

M¿ll 

Gr¿ne Stadtgestaltung, Umwelt-Engagement, Bewertung 

der Umwelt, gr¿ne Netzwerke, Information Bildung 

M¿llvermeidung, richtige M¿lltrennung, Recycling, 

Standorte f¿r M¿llentsorgung, Sperrm¿ll und Sonderm¿ll  

Lebensmittel Lebensmittel weitergeben anstatt wegwerfen / Tafel, 

Haltbarkeits-Information, regionale Produkte, Slow Food  

Einkaufshelfer Bio-Produkte, lokale Produkte, virtuelle Einkaufsliste, 

Nachhaltigkeit, Fair Trade 

Umwelt schonen Energieeffizienz, Vermeidung von SchadstoffausstoÇ, 

Energie sparen, Sprit sparen, Wasser sparen 

INFRA-

STRUKTUR 

UND 

TRANSPORT 

KULTUR UND 

TOURISMUS 

UMWELT UND 

SOZIALES 

KATEGORISIERUNG DER IDEEN IN DIESEM THEMENGEBIET 

Soziale Integration Integration von Menschen mit Migrationshintergrund, 

Generationen verbinden, Interessensgruppen 

Soziales Engagement Hilfe f¿r sozial Schwache, Helfernetz, Ehrenamt 

und freiwillige Arbeit, gegenseitige Hilfe 
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Sport & Freizeit 

Kinder, Sch¿ler, Studenten 

Senioren, Behinderte 

Engagement f¿r Tiere 

Kinderbetreuung, Aktivitªten f¿r junge Familien, 

Schule und Erziehung, Nachhilfe 

Tierschutz, Tierpatenschaften, Betreuung von 

Tieren, entlaufene Haustiere wiederfinden 

UMWELT UND SOZIALES 
KATEGORISIERUNG DER IDEEN IN DIESEM THEMENGEBIET 

Sportpartner finden, Parks in N¿rnberg, 

Freizeitgestaltung f¿r Jugendliche, Hobbies 

Spielerisch engagieren Motivation, Punkte sammeln, Wettbewerb, 

Gutscheine f¿r Engagement 

Angebote f¿r Senioren, Angebote f¿r Menschen mit 

Behinderung, soziale Netzwerke f¿r die ªltere Generation  

Gesundheit 

Spenden, Verleih, 2nd Hand Spendenmºglichkeiten, Suchen und Finden, 

Werkzeuge ausleihen, wer braucht was?  

Zurechtfinden im Krankenhaus, Bewertung von 

 rzten, Seelsorge & Anlaufstellen 
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Idee: Gr¿ner Daumen 

N¿rnberger bepflanzen N¿rnberg: Viele Menschen 

f¿hlen sich im Gr¿nen wohl und mºchten durch 

die aktive Gestaltung ihrer Stadt dazu beitragen. 

Aber nicht jeder hat einen eigenen Garten, vor 

allem nicht im Stadtzentrum. 

Mit Hilfe dieser App werden ungenutzte Flªchen 

ausgewiesen, an welchen man sich gªrtnerisch 

betªtigen darf. Auf der Karte wird farblich markiert 

ob die Flªche frei, bereits bebaut, angefragt oder 

abgelehnt ist. Gr¿n angezeigte Flªchen d¿rfen 

begr¿nt werden. Die Hobbygªrtner kºnnen sich in 

Gruppen zusammenfinden und gemeinsam 

engagieren. 

Diese Idee hat beim Ideenwettbewerb den ersten 

Platz belegt! 

> GR¦NES ENGAGEMENT 

Beispiel: Guerilla Gardening 

B¿rger, die die Stadt begr¿nen wollen? Ja, das gibt es bereits: Sogenannte ĂGuerilla Gardenerñ haben es 

sich zum Ziel gesetzt, auf eigene Faust f¿r mehr Gr¿n zu sorgen. Sie mºchten StraÇen in ein Blumenparadies 

verwandeln und machen mit Moosgraffiti und Samenbomben auf sich aufmerksam. Das ist allerdings nicht 

immer erlaubt. 

Sie organisieren sich aber auch zur 

gemeinsamen Pflege von 

Gem¿segªrten und laden alle 

interessierten Hobbygªrtner ein, sich am 

gemeinsamen Gartenparadies zu 

betªtigen. Anders als bei 

Schrebergªrten sind 

Gemeinschaftsgªrten nicht in Parzellen 

unterteilt, sondern man gªrtnert dort, wo 

es mºglich und nºtig ist. 

Mehr zum ĂMitmachñ-Gªrtnern erfªhrt 

man z.B. unter 

¶ www.greencity.de 

¶ www.o-pflanzt-is.de  

 

Gr¿ner Daumen ð N¿rnberger bepflanzen N¿rnberg 

Quelle: www.greencity.de/themen/stadtgestaltung/guerilla-gardening 
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Beispiel: Green Roofs 
Insbesondere in GroÇstªdten sind Gr¿nflªchen oft-

mals rar. Viele Menschen leben und arbeiten auf 

engstem Raum, f¿r Gr¿nflªchen und Parks bleibt we-

nig Platz. In den letzten Jahren hat sich daher eine 

weltweite Bewegung begr¿ndet und verbreitet, die es 

sich zur Aufgabe gemacht hat, Dªcher von Hªusern 

zu begr¿nen. 

Sogenannte Dachgªrten haben viele Vorteile: Sie 

unterst¿tzen die Dachabdichtung, verbessern das 

Raumklima, ersetzen Klimaanlagen in Gebªuden, 

entlasten die Entwªsserung und auch Klªranlagen 

und tragen zur Verbesserung des Stadtklimas bei. 

Nat¿rlich bedarf eine Dachbegr¿nung auch intensiver 

Pflege, und die Anschaffungskosten sind nicht zu 

vernachlªssigen. 

Dachbegr¿nung in Deutschland 

Die Fachvereinigung Bauwerksbegr¿nung (FBB) geht 

nach einer Befragung ihrer Mitglieder von einem jªhr-

lichen Zubau von etwa 8 Millionen Quadratmeter be-

gr¿nter Dachflªchen aus. Besonders hªufig werden 

Tiefgaragen begr¿nt. In D¿sseldorf wurde die Flªche 

begr¿nter Dachflªchen im Jahr 2008 genau gemes-

sen: Dabei zeigte sich, dass 730.000 Quadratmeter 

Dachflªchen begr¿nt waren, die etwa 1,6% der ge-

samten Dachflªchen der Stadt ausmachen. 

Geschichte der Dachbegr¿nung 

Dachbegr¿nung hat eine lange Tradition. Die Wur-

zeln werden im nºrdlichen Skandinavien gesehen, 

wo bereits im 18. Jahrhundert Hausdªcher bepflanzt 

wurden. ¦ber skandinavische Grenzen hinaus be-

kannt wurde das Konzept in den 1960er Jahren, als 

insbesondere in Deutschland ein Trend zur Dachbe-

gr¿nung einsetzte. Heute findet man begr¿nte Dª-

cher in ganz Europa, aber auch in den USA, in Kana-

da, Australien und in Mexiko. 

Weitere Informationen bieten folgende Webseiten: 

¶ http://de.wikipedia.org/wiki/Dachbegr¿nung  

¶ http://www.gruendaecher.de 

Green Roof in Mexiko: Quelle: www.zonaverdemx.com 

Green Roof in Chicago: en.wikipedia.org/wiki/Green_roof  
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Idee: Rate your Nature 

Mit Hilfe einer App kºnnen B¿rger 

ºffentliche Plªtze nach deren Sauberkeit 

bewerten. Bewertet werden kºnnen Parks, 

Seen, Spielplªtze, und viele andere Orte an 

denen man sich eine saubere Umwelt 

w¿nscht. 

Gleichzeitig kºnnen Verschmutzung und 

Beschªdigung an die Stadtverwaltung 

gemeldet werden. 

Rate your Nature: Erkennen und Beseitigen von Verschmutzung und Beschªdigung  

Idee: ¦CHANGE - Bildung hilft 

Aktuelle Daten und Fakten zur Umweltsituation kommen nicht 

bei jeder Person an. Das Interesse soll aber geweckt werden! 

Wir haben einen Umweltnavigator entwickelt, der ¿ber eine 

Vielfalt an aktuellen Informationen zur Umwelt verf¿gt. Die 

Navigatoren, die sich am Flughafen, am Hauptbahnhof und an 

den wichtigsten Haltestellen befinden, sollen dazu dienen, die 

Menschen mit aktuellsten Informationen aus dem Bereich 

"Umwelt" zu versorgen und sie an die erforderlichen 

MaÇnahmen zum Umweltschutz zu erinnern. 

Die Rettung der Erde beginnt in den eigenen vier Wªnden. 

Info-Terminals zum Umweltschutz 

Idee: Nbgreen 

Nutzer dieser App erhalten Informationen 

¿ber den Umgang mit begrenzten 

Ressourcen, zum ºkologischen 

Verhalten, aber auch ¿ber Fahrplªne von 

Hybridlinienbussen, lokale Angebote von 

Strom aus erneuerbaren Energien und 

auch dar¿ber, wo sich der nªchste 

Bioladen befindet. Also zu allem, was zu 

einem gr¿nen N¿rnberg gehºrt. 

Umweltamt N¿rnberg 

Engagement zum Umweltschutz ist eines der zentralen Anliegen 

der Stadtverwaltung. Im Umweltamt k¿mmert man sich um den 

Schutz der Umwelt und der Natur aber auch um nachhaltige 

Stadtentwicklung. Zu den Aufgabenbereichen zªhlen u.a. der 

Schutz des Bodens und des Wassers, Vermeidung von Lªrm, 

Luftverschmutzung, der Erhalt des Lebensraums f¿r Tiere und 

Pflanzen, sowie der richtige Umgang mit Recycling und Abfall. 

F¿r alle, die sich engagieren mºchten, bietet das Umweltamt 

eine Vielzahl von Projekten. 

Am besten einmal auf der Webseite vorbeischauen: 

http://www.nuernberg.de/internet/umweltamt/  

> GR¦NES ENGAGEMENT 
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WEITERE IDEEN ZUM THEMA GR¦NES ENGAGEMENT 

Idee Kurzbeschreibung 

GRocial - Das 

gr¿ne Netzwerk 

In groÇen Stªdten wie N¿rnberg r¿ckt die Gesellschaft immer mehr in den Vordergrund, 

wªhrend der Einzelne seine Aufgaben darin oft nicht sieht oder kleinredet. Diese 

Denkweise muss sich aber unserer Meinung nach ªndern. Durch unsere Plattform soll 

gezeigt werden, dass viele kleine Taten auch etwas GroÇes bewirken kºnnen. Auf 

GRocial kºnnen Benutzer ihre Aktionen und Hilfeleistungen darstellen und mit Bildern 

oder Videos dokumentieren. Ein kleines Highlight wird der symbolische Wanderpokal 

f¿r den oder die Engagierteste/n des Monats sein, der dem/r Gl¿cklichen Ruhm und 

Ehre einbringen wird. 

Green Living 

N¿rnberg 

Mangelhaft gedªmmte Dªcher oder Gebªude, undichte Fenster und ineffiziente 

Stromnutzung sind nur einige Beispiele, die man nennen kann, wenn es darum geht 

aufzuzeigen, in welchen Bereichen im eigenen Haushalt Energie verschwendet wird. 

Zwar fragen sich viele B¿rger, wie sie ihren Haushalt energieeffizienter gestalten 

kºnnen, finden jedoch keinen passenden Ansprechpartner und verwerfen aus diesem 

Grund ihre Gedanken nach einiger Zeit. Unsere App informiert die N¿rnberger B¿rger 

wie auch Unternehmen dar¿ber, an welchen Stellen sie im hªuslichen Alltag Energie 

sparen kºnnen. 

How green? Die App bietet dem Kunden die Mºglichkeit mehr Informationen ¿ber den Hersteller des 

Produktes zu beziehen. Sie ermºglicht dem Einkªufer Daten ¿ber den CO2 und 

sonstigen SchadstoffausstoÇ plus Recyclingprogramme, des jeweiligen 

Produktherstellers zu erhalten. Mit der Smartphone-Kamera scannt die App den 

Barcode. Nach dem Ausf¿hren des Scanvorgangs zeigt die App alle Umweltparameter 

des Unternehmens sowie ein Rating, welches intern zwischen allen Unternehmen 

erstellt wird. Diese App wird im R¿ckschluss die Unternehmen anregen 

umweltfreundlicher zu produzieren, wenn ihr Rating negativ ausfªllt. 

Botany App Die Bontany App bietet Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Mºglichkeit, auf 

spielerische Art und Weise Wissen und Interesse an den Pflanzen zu erlangen und dies 

den anderen Nutzern mitzuteilen. Nach dem Fotografieren und Hochladen von 

Pflanzenbildern liefert die App Informationen, um welche Pflanze es sich handelt. Sollte 

die Pflanze nicht verf¿gbar sein, so wird das Bild der Pflanze im Forum hochgeladen, 

wo es diskutiert wird und wo dann entschieden wird, ob ein neuer Eintrag angelegt 

werden soll.  

nature2go Diese App bietet Ihnen Wissenswertes zur gr¿nen Umgebung im Raum N¿rnberg aus 

erster Hand und in einer App - ohne m¿hsame Eigenrecherche. Durch eine Vielzahl an 

Funktionen- lernen Sie interessant aufbereitet etwas ¿ber Flora und Fauna in Ihrer 

Umgebung- erhalten Sie genau die Information die Sie gerade suchen- kºnnen Sie 

einen Joggingpartner/-in finden- oder auch auf Verschmutzungen hinweisen bzw. selbst 

aktiv werden. 

CityCreator Die Grundidee die wir realisieren wollen, ist es unseren Mitb¿rgern zu ermºglichen  

aktiv an der umweltfreundlichen und sozialen Gestaltung der Stadt N¿rnberg 

teilzuhaben. Daher haben wir eine kostenlose App sowie eine Internetseite kreiert, mit 

der Nutzer sowohl an kurzfristigen als auch langfristigen Projekten (z.B. Bªume 

pflanzen, M¿lleimer oder Bªnke aufstellen oder Hilfe bei der Realisierung von 

Spielplªtzen) mitwirken kºnnen. Den Fortschritt seines Projekts kann jeder mitverfolgen 

und wird zusªtzlich namentlich vor Ort verewigt.  

> GR¦NES ENGAGEMENT 
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> M¦LL 

M¿ll: Ein tªgliches Problem 

37,2 Millionen Tonnen M¿ll haben Deutsche Privathaushalte im Jahr 2011 verursacht. Das entspricht etwa 

einer halben Tonne M¿ll je Einwohner (Quelle: DPA, N24 18.01.2013) 

Diese Zahlen verdeutlichen, dass das Thema M¿llvermeidung, aber auch M¿llentsorgung ein zentrales Thema 

f¿r den Umweltschutz und zur Schonung unserer Ressourcen ist. Entsprechend wichtig ist das Thema auch 

den jungen Studierenden in N¿rnberg. Doch wie lªsst sich das Bewusstsein f¿r M¿ll in den Kºpfen verankern? 

Wie kºnnen digitale Dienste und mobile Apps zur M¿llvermeidung und besseren M¿llentsorgung beitragen? 

M¿ll-App der M¿llabfuhr / Abfallwirtschaft M¿nchen. Quelle: Google Play Store f¿r Android  (www.play.google.com) 

Idee: gr¿Nberg App 

Mit der gr¿Nberg App kann jeder private Haushalt 

bzw. jede Firma Gegenstªnde posten, die sie 

kostenlos zur Verf¿gung stellt. Der Nutzer hat somit 

den Vorteil, dass er sich nicht selbst um die 

Entsorgung der Gegenstªnde k¿mmern muss. Auch 

m¿ssen die teils noch voll funktionsfªhigen und 

guten Gegenstªnde nicht sinnlos entsorgt werden 

(Reduzierung des M¿lls in N¿rnberg und effektivere 

Nutzung der Ressourcen), sondern haben auch noch 

einen groÇen sozialen Nutzen.  

Sozial schwªchere Familien haben die Mºglichkeit 

¿ber soziale Einrichtungen, welche Zugriff auf die 

App haben, Gegenstªnde zu beziehen. Achten Sie 

auf die Umwelt und denken Sie daran: Jeden Tag 

eine gute Tat! 

Die gr¿Nberg App 

UMWELT 
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My Clean City 

Durch diese App wird den B¿rgern Hilfestellung zur 

Entsorgung von M¿ll gegeben. Dies macht die 

Stadt N¿rnberg f¿r die Bewohner und Besucher ein 

St¿ck weit smarter, da M¿ll einfach und korrekt 

entsorgt wird. Die App bietet Infos zur richtigen 

M¿llentsorgung, Standorte von Glascontainern, 

Pfandannahmestellen, Batterieentsorgung, 

M¿llabfuhr Terminplan und Recyclingcenter. 

Die Nutzer selbst kºnnen die Informationen pr¿fen 

und ergªnzen. 

Eine saubere Stadt bietet den Bewohnern einen 

nat¿rlichen Mehrwert. Die App hilft dabei das 

Verantwortungsbewusstsein der B¿rger zu stªrken. 

Smart Trash 

Mit Hilfe dieser App kºnnen nun die Bewohner unserer 

Stadt den nªchsten M¿lleimer in ihrer Umgebung 

finden und der Stadtreinigung mitteilen, dass M¿lleimer 

¿berf¿llt sind oder beschªdigt sind.  

Die Suche des nªchsten M¿lleimers erfolgt mit Hilfe 

von GPS Koordinaten. Jeder M¿lleimer kann auch 

¿ber einen aufgeklebten QR Code identifiziert werden. 

Mitteilungen ¿ber ¿berf¿llte oder beschªdigte 

M¿lleimer gehen direkt an die Stadtreinigung, werden 

dort ausgewertet und das Problem wird 

schnellstmºglich behoben. 

M¿lleimer mit QR Code zur Meldung von Problemen 

> M¦LL 
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Quelle: www.garbagepatchstate.org 

M¿ll in den Ozeanen 

Ein weltweites Umweltproblem ist der 

Plastikm¿ll, der in den Ozeanen treibt. 

Insbesondere in einigen Meeresdrift-

Strºmungswirbeln sammelt sich der 

M¿ll nach Schªtzungen auf einer 

GrºÇe bis zu 15 Millionen mĮ. 

Der ĂGarbage Patch Stateñ, also die 

M¿llansammlung die im Ozean treibt, 

wurde im Weltwasserjahr 2013 von 

der UNESCO als symbolischer Akt 

institutionell als Staat anerkannt. 

www.garbagepatchstate.org 
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Quelle: www.culinarymisfits.de 

> M¦LL 

WEITERE IDEEN ZUM THEMA M¦LL 
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Idee Kurzbeschreibung 

AppFall Folgende Funktionen sind integriert: Orten von M¿lleimern und M¿llcontainern in der 

Nªhe; Melden von ¿berf¿llten M¿lleimern, unachtsam entsorgtem (Sperr) M¿ll-

Abgabeorte f¿r Sperr-, Bio-, Sonderm¿ll, etc. Hinweise zur M¿lltrennung; 

M¿llabfuhrkalender; Tipps zur Neuverwendung von "M¿ll"-Forum f¿r Nutzer  

Pretty the City Diese App nutzt ein Punktesystem um den B¿rger zu motivieren, an diversen 

dauerhaften oder einmaligen Aktionen in Bezug auf Umwelt und soziales Engagement 

teilzunehmen. 

Sonderm¿ll-

Recycling leicht 

gemacht 

Der Nutzer der App kann auf kurzem und unproblematischem Weg herausfinden, um 

welche Art von M¿ll es sich bei seinem Gut handelt und ihm wird gleichzeitig 

angegeben, auf welcher Deponie der M¿ll zu entsorgen ist.  

The Cycle of Trash Wilde Party gefeiert, ¿berall M¿ll und Flaschen und wieder mal keine Ahnung wie du 

den ganzen M¿ll am schnellsten los wirst? Kein Problem: QR-Code/Barcode auf den 

Produkten einscannen und die App zeigt dir wo du deine Sachen entsorgen kannst.  

Sperrm¿llApp  Vielleicht ist es ein altes Fahrrad, das man schon lange sucht oder eine gebrauchte 

Couch f¿r den neuen Jugendtreff. Jeder, der seinen Sperrm¿ll entsorgen will, kann 

diesen mit der App oder auf der Internetseite verºffentlichen und anderen anbieten.  

RecycleMe  Allein in Deutschland werden jªhrlich ¿ber 30 Mio. Tonnen an Wiederverwertbarem  

recycelt. Das entspricht der jªhrlichen Energieversorgung N¿rnbergs. Aber nur 40% der 

Recyclingware wird dort abgegeben, wo sie hingehºrt. Diese App hilft dem B¿rger den 

richtigen Container oder eine Recycling-Sammelstelle f¿r seinen M¿ll zu finden. 

Garbage Planer. 

Die ultimative 

M¿llappfuhr  

Diese App hilft jedem Nutzer durch Information zu M¿llabfuhr-Terminen bewusster den 

M¿ll zu entsorgen und damit persºnlich zur Umweltschonung beizutragen.  

TrashChecker Mithilfe der App erfªhrst du, wann vor deiner Wohnung die Restm¿lltonne / Papiertonne 

geleert wird und wo die nªchsten Sammelstellen f¿r Sonderm¿ll oder Spezialm¿ll 

(Altglascontainer, Biom¿ll, Altbatterien, Pfandflaschen oder Sperrm¿ll) sind. 

Esst die ganze Ernte! 

Zwei junge Berlinerinnen haben ein Geschªftsmodell f¿r 

Ausschussware geschaffen. Was von Supermªrkten und 

Lebensmittelkonzernen aufgrund kleiner Makel oder 

Unfºrmigkeit aussortiert wird bzw. dem regionalen Bauern 

nicht abgekauft wird, bringen die beiden mit ihrem mobilen 

Essensstand nach Kreuzberg. Als rohes Gem¿se oder 

Obst, oder bereits zu Gerichten verarbeitet. Culinary 

Misfits - also kulinarische Sonderlinge.  

Nicht nur krummes Gem¿se, auch zu kleine oder zu groÇe 

Ernte fªllt oft durch das Raster. Wenn Landwirt Cristian 

Heymann Gem¿se erntet, fallen im Schnitt etwa 40 bis 

50% Ausschuss an. www.culinarymisfits.de 

012 



 

Mªngelmelder: Meldung von Problemen (Quelle: www.mªngelmelder.de) 

Mªngelmelder App 

Bei dem Mªngelmelder kºnnen Nutzer 

auf der Webseite sowie ¿ber die App 

Probleme und Schªden an der 

Infrastruktur und an ºffentlichen 

Plªtzen melden. Der Dienst sammelt 

Meldungen der B¿rger und reicht diese 

Meldungen an die zustªndige Behºrde 

weiter. 

Ein ªhnlicher Dienst ist der Mªrker 

Brandenburg, der allerdings vom Land 

Brandenburg direkt betreut wird 

(http://maerker.brandenburg.de) 

Idee: Repair & Care 

Wer kennt es nicht: Beim Spaziergang durch die Stadt fallen einem des 

¥fteren Dinge wie kaputte Parkbªnke, Spielplªtze oder einfach nur 

Schlaglºcher in StraÇen oder Gehwegen auf. Wenn man bedenkt, dass 

Kinder auf morschen Spielplªtzen turnen oder der nªchste 

Fahrradfahrer bei einem beschªdigten Weg etc. eventuell st¿rzen 

kºnnte, wird klar, dass solche Schªden mehr oder weniger schnell 

behoben werden sollten. Doch wer lªuft schon zum Rathaus oder zur 

Stadtverwaltung und meldet alles, was es zu reparieren gilt? Hier 

kommt die Applikation "Repair & Care" ins Spiel. 

Sobald man eine 

Beschªdigung an 

einer StraÇe, 

einem Spielplatz 

oder auch an 

Schildern 

entdeckt, kann 

man mit Hilfe des 

Smartphones ein 

Bild davon 

machen, welches 

per Internet automatisch an die Stadtverwaltung geschickt wird. Danach 

kann man zusªtzliche Details zum Schaden mitteilen, entweder per 

Tastatur oder ¿ber das Mikrofon. Beim letzten Schritt kann der Schaden 

auf einer Skala von 1-5 bewertet werden, je nachdem wie "dringend" 

die Angelegenheit ist. 

> M NGEL & BESCH DIGUNGEN 
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> LEBENSMITTEL 

Alles Bio? 

Beim ¥kologischen Landbau wird auf besonders naturschonende und artgerechte Produktion von 

Nahrungsmitteln und anderen landwirtschaftlichen Erzeugnissen geachtet. Im Unterschied zu anderen 

Anbauformen wird bei der ºkologischen Landwirtschaft auf bestimmte Pflanzenschutzmittel, Pestizide, D¿nger 

und Gentechnik verzichtet. Ebenso werden in den Bio-Produkten keine  Geschmacksverstªrker, k¿nstliche 

Aromen, Farb- und Konservierungsstoffe verwendet. 

Das Bewusstsein f¿r Bio hat sich in den letzten Jahren stark verbreitet, 

auch bestªrkt durch Reportagen und ºffentlich gewordene Skandale. In 

Deutschland ist der Markt f¿r Bio Lebensmittel (im Vergleich zur Branche 

insgesamt) ein Wachstumsmarkt. In immer mehr Supermªrkten findet man 

Produkte mit Bio-Labels, und es haben sich sogar neue Lebensmittelketten 

etabliert, die ausschlieÇlich Bio-Produkte  verkaufen. Dennoch, trotz der 

wachsenden Bedeutung macht Bio bisher nur einen kleinen Teil der 

Lebensmittel aus, die in Deutschland gekauft werden.  Das EU Bio-Siegel (seit 2010) 

Idee: Food Clock 

Die Zeit lªuft, und die 

Haltbarkeit der Lebensmittel 

verringert sich. ĂFood Clockñ 

bietet einen Erinnerungsdienst 

f¿r das Haltbarkeitsdatum von 

Lebensmitteln. So vermeidet 

man, dass Lebensmittel wegen 

Verfall weggeworfen werden 

m¿ssen. Ein Ampelsystem verdeutlicht die 

GenieÇbarkeit des Produkts. Dabei steht gr¿n f¿r 

problemlos verzehrbar, orange wird nach Ablauf 

des Haltbarkeitsdatums angezeigt, wenn es noch 

genieÇbar ist und rot bei UngenieÇbarkeit. 

Idee: Nuremberg Eats Consciously 

Die App ĂNuremberg eats consciouslyñ bietet eine 

Plattform f¿r alle ĂSlow Foodñ GenieÇer und 

bewussten Esser. Die App zeigt auf in welchen 

N¿rnberger Restaurants Slow Food angeboten wird. 

AuÇerdem bietet sie einen Gesamt¿berblick ¿ber 

alle Veranstaltungen zum Thema ĂSlow Foodñ sowie 

eine Community Funktion zur Diskussion und  

Vernetzung.    

Beispiel: Obst- und Gem¿sekalender 

¥kologisch einkaufen bedeutet auch, dass man bevorzugt 

Produkte aus regionalem Anbau kauft. Aber was wªchst in unseren 

Breitengraden, und in welchen Monaten kommt das Obst und 

Gem¿se von der Ernte auf den Markt? 

Die App ĂObst- und Gem¿sekalenderñ bringt einen Saisonkalender 

und eine Rezeptsuche f¿r Obst und Gem¿se auf das Smartphone 

oder das Tablet.  

ĂFºrdert die spontane K¿che. Im Supermarkt schauen, was gut 

aussieht, nachsehen, was man daraus machen kann und schon 

beginnt der SpaÇ am Kochen. ¦bersichtliche, schnelle und gut 

designte App mit Lustfaktor, gibt 5 Sterne.ñ  

(Bewertung eines Nutzers) 

Quelle: play.google.com 
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Quelle: www.oekokiste.de/probekiste_testen.html  

Idee: Lebensmittel Regional 

 hnlich wie das Prinzip ¥kokiste hatte auch ein Team der 

Studenten die Idee, regionale Lebensmittel anzubieten, so 

dass Lebensmittel nach Saison und nicht nach weltweitem 

Angebot die Lebensmittel gekauft werden kºnnen. 

Hierzu wird eine Datenbank entwickelt, in der zu den 

verschiedenen Produkten Informationen wie Herstellungsort, 

Schadstoffbelastung und biologischem Anbau gespeichert 

werden. Die Kunden kºnnen diese Informationen per 

Smartphone abrufen, indem sie den Barcode des Produkts 

scannen. Die App schlªgt zudem alternative Produkte vor, 

die besser bewertet sind.  

Beispiel Codecheck App: Produktinfos mit Expertenbewertungen (Quelle: play.google.com) 

> LEBENSMITTEL 

Beispiel: Die ¥kokiste 

Pizza und Sushi bestellen war gestern. 

Heute lªsst man sich gesundes Obst und 

Gem¿se liefern. Wer nicht alle Tage fr¿h 

morgens auf den Markt gehen mºchte, 

der kann die Bio Lebensmittel auch im 

Abo bestellen. 

Zum Bestellen einfach die Kontaktdaten 

angeben und der regionale ¥kokisten-

Betrieb setzt sich wegen des 

Kisteninhalts in Verbindung. Passend zu 

den regionalen und saisonalen Produkten 

gibt es auch ein ¥kokisten Kochbuch. 

UMWELT 

& SOZIALES 
20 

014 



 

Idee: Teller statt Tonne 

Jªhrlich wandern in N¿rnberg tausende Tonnen 

Lebensmittel in den M¿ll, die eigentlich noch genieÇbar 

wªren. ¦ber 60% dieser Lebensmittel, meist Obst oder 

Gem¿se, stammt aus Privathaushalten, die zu viel 

gekauft haben. 

Die App/Website enthªlt eine Liste der Lebensmittel 

die gespendet werden kºnnen (va. Obst, Gem¿se, 

Milchprodukte). B¿rger m¿ssen sich mit Name u. 

Adresse registrieren u. kºnnen dann angeben was und 

wann sie spenden wollen, z.B. vor einer 

Urlaubsreise. AuÇerdem hat der Nutzer die Mºglichkeit 

(wºchentlich/alle 2 Wochen/monatlich) bewusst 

zusªtzlich Lebensmittel zu spenden. Die Lebensmittel 

werden an die Tafel weitergeleitet und von dort an 

Bed¿rftige verteilt. 
Idee f¿r den guten Zweck: Lebensmittel spenden 

> LEBENSMITTEL 
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Idee Kurzbeschreibung 

Food Online Mºchte einen Sekundªrmarkt f¿r Lebensmittel schaffen, die ansonsten im M¿ll landen 

w¿rden. Interessenten entnehmen ¿ber die App Adresse, Preis und Menge der 

angebotenen Lebensmittel. Auf einer Karte werden die Standorte visualisiert. 

All U Need Ermºglicht den Tausch von Lebensmitteln ¿ber ein Punktesystem. Eine Umkreissuche 

zeigt die Lebensmittel in direkter Nachbarschaft an. 

My-Tafel Bietet einen Abholservice f¿r nicht benºtigte Gegenstªnde und auch Lebensmittel. Mit 

dem Abholservice wird das wohl grºÇte Hindernis f¿r spendierfreudige B¿rger gelºst. 

Smart Tafel Etabliert ein detailliertes Register, in Form einer mobilen Applikation, um Lebensmittel-

spenden und Abholung besser zu koordinieren. 

Food Sharer Vernetzt Lebensmittelhªndler und Hilfsorganisationen, um Angebot und Nachfrage von 

Lebensmittelspenden abzugleichen. Hilft damit den Bed¿rftigen und trªgt zur 

M¿llvermeidung bei. 

WEITERE IDEEN: 

Essen teilen statt wegwerfen: Der Tafel Gedanke (Quelle: www.foodsharing.de) 015 
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Idee: N¿rnberg goes Fresh & Bio 

Mit unserer Application "N¿rnberg goes Fresh & Bio" bieten wir allen Bewohnern und Gªsten der Stadt 

N¿rnberg die Mºglichkeit ein umfangreiches Bio-Angebot nutzen zu kºnnen. Der Nutzer erhªlt den Vorteil den 

k¿rzesten u./o. umweltfreundlichsten Weg zu einem gesunden und umweltfreundlichen Angebot in unmittelbarer 

Nªhe zu finden.  

Das Easy-Choice-System besteht aus drei Buttons, welche die drei Kategorien reprªsentieren, die wir in 

unserer Dienst anbieten:1. Messer und Gabel sind das Symbol f¿r Lebensmittel, die biologisch erworben 

werden kºnnen. Private und gewerbliche Anbieter werden hier aufgelistet.2. Ein T-Shirt zeigt alle Orte, an 

denen biologisch, nachhaltig und fair produzierte Kleidung angeboten wird.3. Ein Lenkrad erºffnet den Weg zu 

Biogas-Tankstellen und Fahrgemeinschaften.  

Idee Kurzbeschreibung 

GoBIO - Buy 

Individual Organics 

Durch unsere Anwendung kºnnen Nutzer ihren Lebensmitteleinkauf entsprechend ihrer 

speziellen persºnlichen Bed¿rfnissen planen, sei es f¿r Allergiker, Vegetarier oder 

bewusst verzichtende Verbraucher.  

LoPro (lokale 

Produkte) 

Unsere Internetplattform verbindet umweltbewusste Verbraucher und lokale Erzeuger 

auf eine einfache Art und Weise.  Wir zeigen auf, welche Produkte zu welcher Zeit und  

an welchem Ort in der Region erhªltlich sind.  

Fair-Trade World 

N¿rnberg 

Unsere App soll dabei helfen einen ¦berblick ¿ber die verschiedenen Fair Trade Shops 

in N¿rnberg zu bekommen, wo sie zu finden sind, wer hinter den einzelnen Lªden und 

Organisationen steht, und welche Lªnder und Projekte sie unterst¿tzen 

Die virtuelle 

Einkaufsliste 

Diese App ist f¿r jeden gedacht, der entweder wenig Zeit oder wenig Geld zur 

Verf¿gung hat, und bildet einen Sammelort f¿r alle Preisinformationen. Regulªre Preise 

als auch Sonderangebote werden angezeigt. Zusªtzlich gibt es ein Bewertungssystem, 

welches ¿ber die Qualitªt der Produkte informiert.  

WEITERE IDEEN: 

Fresh & Bio: Marktstªnde bieten frisches und gesundes Obst & Gem¿se 



 

Idee: PowerLeaks 

In einer Welt, die hoch technisiert ist, werden 

tagtªglich enorme Massen an Energie 

verbraucht. Die App PowerLeaks bietet daher 

drei verschiedene Dienste: (1) Buy Green ist 

eine Kaufberatung f¿r energieeffiziente 

Elektrogerªte. (2) Der Domestic Energy 

Check zeigt Mºglichkeiten zum Stromsparen 

im Haus. (3) Der Green Mobility Advisor zeigt 

f¿r verschiedene Transportmittel die CO2 

Emission. Diese Informationen sollen dabei 

helfen, den Ressourcenverbrauch im Auge zu 

behalten. 

EnergieCheck: Strom, Heizenergie und Wasser  (play.google.com) 

Idee: EcoPoints 

Ziel der App ist es, den CO2 AusstoÇ zu verringern, in dem man 

auf Ein-Personen-Fahrten mit dem Auto verzichtet und statt 

dessen lieber die ºffentlichen Verkehrsmittel, Mitfahrzentralen 

oder das Fahrrad nutzt. Des weiteren soll der Energieverbrauch 

in den eigenen vier Wªnden reduziert werden. Hier sind vor 

allem weniger Stromverbrauch sowie geringerer ¥l-/

Gasverbrauch die wesentlichen Themengebiete. 

Kern der Idee ist ein Punktekatalog als Anreizsystem: Abhªngig 

von Rahmenparametern werden dem Nutzer eine bestimmte 

Anzahl Eco-Points gewªhrt. Ziel ist es, mºglichst viele Punkte zu 

sparen. Je weniger Punkte man verbraucht, desto mehr schont 

man die Umwelt. 

Die Idee basiert auf dem Prinzip, Zielerreichung durch Punkte zu 

definieren und zu messen, vergleichbar mit Anreizsystemen zur 

Gewichtsreduktion (z.B. Weight Watchers). 
Weight Watchers App (play.google.com) 
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Idee: PKW Abgase rapide k¿rzen 

Mit unserer App findest Du leicht einen g¿nstig 

gelegenen, freien Park&Ride Parkplatz in N¿rnberg, 

Schwabach oder F¿rth und ersparst dir damit Stress 

und Zeitverlust im Stadtverkehr durch die Benutzung  

ºffentlicher  Verkehrsmittel. Die VGN misst mit 

Lichtschranken, wie viele Parkplªtze noch frei sind 

und zeigt diese Info in der App an. Der CO2-Rechner 

berechnet Dir, wie viel CO2 Du durch die Fahrt mit 

der VGN gespart hast, basierend auf dem 

Durchschnittsverbrauch von 7,5l/100km.  

Idee: Smart Electric Consumption 

Wir nehmen das Beispiel einer Waschmaschine. In 

Zukunft werden nur noch Maschinen mit  

Netzwerkverbindung zum Stromversorger 

angeboten. Der Vorgang des Wªsche Waschens 

lªuft dann wie folgt ab: Die Haushalte stellen k¿nftig 

nur noch ihre Waschmaschine waschbereit, starten 

das Waschprogramm jedoch noch nicht. Dies wird 

nicht vom Verbraucher gesteuert, sondern vom 

Stromerzeuger zentral aufgrund vorliegender 

Stromkapazitªten.  
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Idee: Bike2Go 

Viele GroÇstªdte in Deutschland f¿hren nach und nach die sogenannten 

Umweltzonen ein. Dies bedeutet f¿r die B¿rger der jeweiligen Stadt, als auch 

f¿r Touristen, das Verzichten des Autos in der Innenstadt f¿r das Wohl der 

Umwelt. Ein mºglicher Nachteil ergibt sich hierbei in der mangelnden 

Mobilitªt. Zwar sind ºffentliche Befºrderungsmittel ein guter Ersatz, f¿r 

umweltbewusste Menschen allerdings keine ausreichend gute Alternative. 

Hinzu kommen ¿berf¿llte U-Bahn Stationen oder StraÇenbahnlinien zu den 

StoÇzeiten. Hier kommt nun die App Bike2Go ins Spiel, welche dabei hilft 

aktiv in Sachen Umweltschutz zu motivieren und zu unterst¿tzen. Sie hilft 

dabei das Verkehrsaufkommen in dem Bereich der Innenstadt und den 

miteinhergehenden SchadstoffausstoÇ zu minimieren. 

Eine Kooperation zwischen der Stadt N¿rnberg, der Deutschen Bahn und 

der NorisBike Gesellschaft in Kombination mit unserer App kºnnte zudem 

die Organisation als auch Umsetzung und Durchf¿hrung zu Gunsten der 

Kunden sicherstellen.  

Idee: FGN /

Fahrgemeinschaften im 

GroÇraum N¿rnberg  

FGN ist eine App f¿r Smartphones 

sowie Tablet-PCs, die speziell f¿r 

Studenten in und um N¿rnberg 

entwickelt wurde. ¦ber FGN finden 

sich Fahrer und Mitfahrer f¿r den 

gemeinsamen Weg an dasselbe 

Ziel. Die Mitgliedschaft in FGN ist 

kostenlos und unverbindlich. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, 

bietet dem Nutzer aber zusªtzliche 

Mºglichkeiten (Inserate f¿r 

Fahrgemeinschaften oder 

Mitfahrgelegenheiten, sowie 

persºnliche Bewertungen). 

Die Anwendung unterteilt sich in 

Anbieter (Biete Fahrt) von 

Mitfahrgelegenheiten und 

Fahrgelegenheitssucher (Suche 

Fahrt). Nach Eingabe der Route 

ermittelt ein Algorithmus, welche 

Fahrer und Mitfahrer zusammen 

passen, und vermittelt so die 

besten Fahrgemeinschaften. 

Kompensiert werden lediglich die 

anteiligen Kosten f¿r Sprit, 

VerschleiÇ und ggf. Parkkosten.  

Idee: Stint on Water 

Gerade in Zeiten der Klimaerwªrmung wird in bestimmten Gebieten 

der Welt das Trinkwasser knapp. Zwar haben wir hier zu Lande quasi 

unbegrenzte Wassermengen zur Verf¿gung, was uns jedoch nicht das 

Recht dazu gibt, diesen wertvollen Rohstoff in unbegrenzten Mengen 

zu verbrauchen. Oftmals wissen wir gar nicht, wie hoch der 

Wasserbedarf unserer Produkte wirklich ist, sei es nun beim 

Blumenkauf oder an der Fleischtheke. Diese Anwendung hilft, 

Wasserknappheit auch in unserer ¦berflussgesellschaft ins 

Bewusstsein zu r¿cken. 

Zunªchst kann jeder der ein Smartphone besitzt den Barcode eines  

Produktes einscannen. Durch Verwendung der App erscheint eine 

genaue Auflistung ¿ber den Wasserverbrauch von der Herstellung des 

Produktes (z.B. Gurke: GieÇen bis Sªuberung). Auch ist es mºglich 

auf alternative Produkte umzusteigen, die einen geringeren 

Wasserverbrauch im Produktions- bzw. Herstellungsprozess hatten.  
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Idee: Integration for All 

Das Internetportal "Integration for ALL" mit dem Motto 

Integration - gemeinsam statt einsam ist ein wichtiger Schritt in 

Richtung mehr Integration. Das Besondere ist, dass durch die 

Veranstaltungen Menschen mit Migrationshintergrund bewusst 

in den Kontakt mit deutschen B¿rgern treten, welche auch ein 

Interesse am 

Herkunftsland 

zeigen. 

Das Forum bietet 

eine Vielzahl an 

Informationen und 

Veranstaltungs-

Hinweisen. 
Speziell f¿r den interkulturellen Austausch 

Idee: Connect Generations 

Zielgruppe sind r¿stige Rentner, die Lust haben ein wenig ihrer Zeit mit Kindern zu verbringen und Eltern, die 

berufstªtig sind und nachmittags keine Zeit f¿r ihren Nachwuchs haben. 

connectGenerations versucht diese beiden Gruppen miteinander zu verbinden und Freundschaften zwischen 

den Generationen zu schaffen. Die Senioren erhalten dadurch eine neue, spannende Aufgabe und die Kinder 

unvergessliche Nachmittage, 

die sie sonst nicht erleben 

d¿rfen. Ziel ist es, eine 

durchaus langjªhrige 

Beziehung im Sinne eines 

Leih-Enkels bzw. Leih-

GroÇeltern zu schaffen. 
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Spontacts ist eine kostenlose Freizeit-Community, die es 

ermºglicht, ganz einfach vor Ort Mitmacher f¿r gemeinsame 

Freizeitaktivitªten zu finden, neue Freizeitangebote zu entdecken 

und Freizeitpartner kennen zu lernen. 

Spontacts steht dabei f¿r Spontanitªt und das Kn¿pfen neuer 

Kontakte. Die Plattform wurde 2011 in der Schweiz gegr¿ndet. 

www.spontacts.com 
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Portal f¿r gemeinsames Kochen & Essen: www.unser-dinner.de 

Idee: SpUK 

"SpUK" ist eine App 

f¿r alle im GroÇraum 

N¿rnberg, die 

beispielsweise neu in 

der Stadt sind, neue 

Interessen entdecken 

oder bestehende 

Hobbys verfolgen 

wollen.  

Die Nutzer haben die Mºglichkeit neue soziale Kontakte zu 

kn¿pfen und ihre Freizeitgestaltung kosteng¿nstig, z.B. 

durch Mengenrabatte (Schwimmbad, Kino, etc.), zu 

gestalten. SpUK steht f¿r Sport, Umwelt und Kultur. 

Idee: N¿rnberg 

Cook It! 

Viele von uns sind 

bereits begeistert von 

unzªhligen TV 

Kochsendungen und 

Dinnern, in denen sich 

Menschen gegenseitig 

bekochen, austauschen 

und gesellige Abende 

verbringen. "N¿rnberg: Cook it!" ist die App f¿r alle 

N¿rnberger Hobbykºche und die, die einfach SpaÇ daran 

haben, f¿r sich und andere Kochabende in geselliger 

Runde zu veranstalten. 
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Idee: Join our Club 

Du bist ein neuer Einwohner der Stadt 

N¿rnberg und suchst neue soziale Kontakte 

und/oder die ein oder andere Abwechslung 

oder Aktivitªt beispielsweise als Ausgleich 

zum harten Unialltag? Bisher gibt es wenig 

Mºglichkeiten f¿r Studenten, Sch¿ler, oder 

andere Leute sich untereinander zu vernetzen 

und sich so insbesondere f¿r sportliche 

Aktivitªten bevorzugt in Parks/Gr¿nanlagen 

etc. zu verabreden. Bei schlechtem Wetter 

oder in der kalten Jahreszeit kºnnte man 

ausweichen auf Einrichtungen wie die 

"Kickfabrik"/Turnhallen/Hallenbªder etc. 

Idee: Treffpunkt N¿rnberg 

Ihr seid neu in der Stadt und sucht Bekannte 

mit gleichen Hobbies? Ihr wollt einfach mal 

neue Leute mit ªhnlichen Interessen 

kennenlernen? Oder wollt euch n¿tzlich 

machen? Habt ihr einfach Lust spontan etwas 

zu unternehmen und wollt dabei nicht alleine 

sein? 

Genau f¿r dieses Problem gibt es unsere App: 

Wir wollen es Menschen jeglicher Altersklasse 

einfacher machen soziale Kontakte zu 

kn¿pfen und somit ein soziales "spontanes" 

Netzwerk f¿r die Stadt N¿rnberg schaffen. 
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> SOZIALES ENGAGEMENT 

Soziales Engagement: www.engagiert-in-deutschland.de 

Idee: HelpStar 
Viele Menschen w¿rden gerne anderen 

helfen, wissen aber nicht wie. Die Help-Star 

App soll eine Plattform f¿r hilfsbereite 

Personen und Unternehmen bieten, auf der 

sie ihre Hilfe anbieten kºnnen. Dabei geht 

es weniger um Geldspenden als vielmehr 

um die Verbindung von Helfern und 

Hilfsbed¿rftigen in N¿rnberg. 

Die Funktionsweise der App ist wie folgt: 

Personen melden sich mit ihrem Namen, 

Alter und Stadtteil in einer Gruppe an (z.B. 

Lerngruppe, Ferienjobs, Einkaufshilfe). So 

kºnnten Senioren zum Beispiel angeben, 

dass sie jemanden zum Einkaufen 

brauchen. Durch die Angabe des Stadtteils 

kºnnen sich dann Personen melden, die 

den Einkauf gerne ¿bernehmen w¿rden, da 

sie in der Nªhe wohnen und es vielleicht 

sogar mit dem eigenen verbinden 

kºnnen. Zur Erleichterung werden auf einer 

Karte Angebote und Nachfragen mit Hilfe 

von Symbolen dargestellt und kºnnen 

dar¿ber aufgerufen werden.  

Idee: ShareVoluntair 
Auch hier geht es um die Idee, dass viele Menschen Hilfe 

benºtigen und ebenso auch viele Menschen bereit sind Hilfe 

zu leisten. 

Beispiel 1: Jemand hat eine sportpªdagogische Ausbildung 

und bietet einen Bewegungskurs f¿r Kinder einmal 

wºchentlich 

Beispiel 2: Ein junger Migrant benºtigt Hilfe bei der 

Erledigung von Behºrdengªngen. Er spricht nur russisch. 

ShareVoluntair: Die Karte zeigt Gesuche und Angebote 

UMWELT 
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Idee: Help Next Door 

Jeder kennt es man kºnnte oft 

eine helfende Hand gebrauchen. 

Sei es beim Umziehen, 

Streichen, Renovieren, Einkaufen 

oder Babysitten. Doch wen soll 

man kurzfristig nach Hilfe fragen, 

wenn mal niemand da ist?  

Diese App bringt Hilfesuchende 

und Hilfsbereite zusammen! 

Idee: Helfernetz 

Mithilfe der App soll Kontakt 

zwischen Ehrenamtsgesuchen 

und Ehrenamtsangeboten 

hergestellt werden:  

Jeder N¿rnberger, der seine 

unentgeltliche Hilfe anbieten 

mºchte, kann ein Profil von sich 

¿ber seine Interessensgebiete 

erstellen. 

Idee: EcoSo-Work 

Die App zeigt welche Aktionen 

anstehen, wo Hilfe benºtigt wird 

und wie viele Punkte man 

bekommt. Den Helfern werden im 

Anschluss die Punkte 

gutgeschrieben. Punkte kann 

man gegen Gutscheine f¿r die 

Mensa, f¿r Lernmaterial, oder in 

teilnehmenden Geschªften 

eintauschen. 

https://www.facebook.com/FluthilfeDresden  
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Beispiel: Nªchstenhilfe im Katastrophenfall 

Im Juni 2013 hat eine ĂJahrhundertflutñ viele Orte in S¿d- und Ostdeutschland ¿berschwemmt. Beispielhaft 

f¿r soziales Engagement ist dabei die Webseite der Fluthilfe Dresden auf Facebook. Soziale Netzwerke 

dienen also nicht nur der persºnlichen Kontaktpflege, sondern auch zur Kommunikation und Koordination in 

sozialen Projekten. 

Mit etwa 48.000 Fans hat ĂFluthilfe Dresdenñ dabei geholfen viele Helfer an die unzªhligen Einsatzorte zu 

bringen. Fluthilfe Dresden ist exemplarisch - das soziale Engagement in allen von der Flut betroffenen 

Ortschaften war im Sommer 2013 herausragend. Es zeigt dass die Menschen in der Not zusammenhalten. 

Die Ideen der Studenten f¿r N¿rnberg machen klar, dass es wesentlich ist Hilfesuchenden ein Forum zu 

bieten und Helfer zu darin zu aktivieren. 
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Armut kann jeden treffen 

Seit Anfang der 1980er Jahre bieten Schuldnerberatungsstellen 

in Deutschland ¿berschuldeten Personen und Familien Beratung 

und Unterst¿tzung bei der Lºsung ihrer finanziellen und 

persºnlichen Probleme an. Nach dem Sozialrecht (Ä 11 Abs. 5 

SGB XII und Ä 16 a SGB II) sind die Kommunen aufgefordert, 

Schuldnerberatung zur Verf¿gung zu stellen. Beraten werden 

kann jeder private Haushalt, der hilfebed¿rftig ist oder dem der 

soziale Abstieg droht. Die Sozialªmter in Gemeinden, Stªdten 

und Landkreisen kºnnen ¿berschuldeten Menschen eine 

Schuldnerberatungsstelle vermitteln.  

Quelle: www.meine-schulden.de  

Idee Kurzbeschreibung 

Social N¿rnberg Es gibt viele Mºglichkeiten f¿r die N¿rnberger Bevºlkerung an sozialen Projekten 

teilzunehmen. Leider fehlt den meisten der ¦berblick ¿ber die F¿lle an Angeboten. Um 

die sozialen Projekte zu koordinieren soll diese App einen Knotenpunkt darstellen. 

N¿rnberg Connect Mit NuernbergConnect hat der Nutzer alle bevorstehenden sozialen Projekte im 

¦berblick. So hat er jederzeit Kenntnis dar¿ber, wann und wo ein bestimmtes Event 

stattfindet und ob daf¿r noch Unterst¿tzung gesucht wird.  

Social N¿rnberg! Nach dem Motto "Jeden Tag eine gute Tat" kºnnen hier sozial engagierte N¿rnberger 

nach ihren eigenen Vorlieben, z.B. Umzugshelfer, Gartenarbeiten, Haushaltsdienste 

usw. Angebote auswªhlen und somit den Hilfesuchenden bei der Ausf¿hrung ihrer 

Tªtigkeiten helfen.  

Commitment & 

Community 

Die C&C-App bietet an erster Stelle einen Veranstaltungskalender an, wo verschiedene 

Institutionen (z.B. Obdachlosenheim) Aufgaben f¿r engagierte Menschen anbieten. In 

der Community gibt es auÇerdem einen Chat, eine Tauschbºrse und viele Ratschlªge. 

Social@N¿rnberg Dieser Dienst soll die Suche nach ehrenamtlichen Tªtigkeiten erleichtern. Aufgaben 

kºnnen sich von der Hilfe im Tierheim bis hin zur Betreuung sozial Benachteiligter 

erstrecken. Ehrenamtliche Hilfe soll so ein St¿ck selbstverstªndlicher gemacht werden. 

WEITERE IDEEN ZUM THEMA SOZIALES ENGAGEMENT: 
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Idee: Jugend trifft 

N¿rnberg 

Diese App ermºglicht ohne lange Recherche die 

perfekte Freizeitbeschªftigung zu finden! Wenn 

Du Dich also auch oft alleine f¿hlst, trete bei uns 

ein und werde Teil einer groÇen Community mit 

den verschiedensten Freizeitangeboten. Zuhause 

alleine langweilen oder stªndig nur vor dem 

Computer oder TV abzuhªngen ist hiermit vorbei. 

Neben den Informationen zu Freizeitaktivitªten 

wird auch ein Forum und ein Chat angeboten. 

Die Inhalte sind u.a. verkn¿pft mit dem Zentrum 

f¿r Jugend, Kinder und Kultur ĂQuibbleñ, einer 

Einrichtung des Kreisjugendrings N¿rnberg-Stadt. 

Siehe auch: www.quibble.de 

Idee: Parkour Pure 

Du stehst mitten in N¿rnberg, Du musst schnell 

durch die Stadt, du steckst voller Energie und 

schaust Dich um. N¿rnberg hat ein hochmodernes 

dynamisches Verkehrsnetz. Aber STOP!!!!! 

Kann es dynamischer sein als Du? NEIN?!?!?!?!?! 

Dann ist diese APP das, was Du schon immer 

wolltest, was Du nie wieder hergeben wirst und was 

Dich ab jetzt durch DEINE STADT begleitet! 

Die App zeigt die schnellsten Wege vom Standort A 

zum Zielort B - fast so direkt wie Luftlinie, allerdings 

mit individuellen Schwierigkeitsstufen. Hindernisse 

werden angezeigt und Profitipps helfen bei der 

¦berwindung dieser Hindernisse. 

Parkour 

Beim Parkour geht es darum, sich schnell und effizient durch die 

Umwelt zu bewegen, und dabei so viele Bewegungsmºglichkeiten 

wie mºglich zu nutzen. Laufen, Springen, Klettern, Salto und 

¦berschlag - alles gehºrt dazu. 

Bekannt wurde Parkour in den 1990er und  2000er Jahre durch 

Spielfilme, Werbung und Dokumentationen. 
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WEITERE IDEEN ZUM THEMA SPORT UND FREIZEIT 

Idee Kurzbeschreibung 

Spontaneous 

Sports 

Unsere App richtet sich insbesondere an Jugendliche und junge Erwachsene, die SpaÇ 

an Sport und Bewegung haben. Wie der Name "Spontaneous Sports" bereits verrªt, 

geht es darum immer genau dann Sport zu machen, wann man Lust und  Zeit hat.  

Sports4You Diese App bietet dem Nutzer die Mºglichkeit mit gleichgesinnten Sportlern in Kontakt 

zu treten oder Vereine in N¿rnberg zu finden. Durch Stecknadeln auf einer Karte 

werden beispielsweise Lauftreffs angegeben, die eine gute Mºglichkeit bieten nicht nur 

neue Menschen kennenzulernen, sondern auch mehr von N¿rnberg zu entdecken! 

SmartPark 

N¿rnberg 

25 Grad, strahlender Sonnenschein, blauer Himmel, StraÇenlªrm und Abgasduft - der 

Weg aus diesem Dilemma f¿hrt nur ¿ber diese App: SmartPark N¿rnberg, dein 

intelligenter Parkfinder f¿r N¿rnberg. Ob jung oder alt, ob Sportler oder Naturfreund, 

diese App findet f¿r jeden das passende Fleckchen Gr¿n. 

RUN NBG Es lassen sich f¿r verschiedene Gebiete N¿rnbergs Laufstrecken, Outdoor- und Indoor-

Sportplªtze sowie Schwimmbªder und sonstige Sportanlagen anzeigen. Nach einer 

kurzen Registrierung kann man auf unsere Community zugreifen und dort 

Joggingpartner oder andere Sportbegeisterte treffen und kennenlernen. 

One step closer to 

Nbg 

Unsere App bietet eine Mºglichkeit neue Leute zu treffen, die die selbe Freude und das 

Interesse an einer Wanderung durch Nbg und Umgebung haben. Die App bietet auch 

einen frªnkischen Routenplaner, der infrastrukturelle Begebenheiten beachtet - und die 

Mºglichkeit Verbesserungsvorschlªge in Transport und Verbindungen zu geben.  
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Street Art 

Unter Street Art versteht man 

selbstautorisierte visuelle Kunst 

im ºffentlichen Raum. Die 

bekannteste Form von Street Art 

ist Graffiti, d.h. Bilder und 

Schriftz¿ge die zumeist mit 

Spraydosen erstellt wurden. 

Graffiti wird teilweise als Kunst, oft 

aber als Vandalismus bewertet.  

Die Street Art App zeigt 

Informationen und Bewertungen 

zu Graffiti in der Umgebung. 

Idee: Social Citygraffiti 
Illegale Graffitis sind ein altbekanntes und immer noch aktuelles Thema. 

Viele Menschen ªrgern sich ¿ber mutwillig beschmierte Hauswªnde, Z¿ge, 

Br¿cken, Toiletten und sonstige Orte. Das Entfernen von Graffiti ist meist 

mit einem groÇen Aufwand und Kosten verbunden. Graffiti ist aber auch 

eine Art von Kunst mit vielen Formen, Motiven und Farben! 

Die App bietet f¿r diese Problematik die richtige Lºsung, da Graffitis zum 

Teil legalisiert, geregelt und geordnet werden. Durch das Anbieten von 

freien Flªchen kºnnen die Sprayer ihrer Kreativitªt legal freien Lauf lassen. 

Die Anbieter haben den Vorteil ein einzigartiges Kunstwerk ihren W¿nschen 

entsprechend anfertigen 

zu lassen. Sie kºnnen 

das Thema, den Stil und 

die Farbgebung 

festlegen. Betrachter 

kºnnen sich mit der App 

¿ber die K¿nstler und das 

Kunstwerk informieren, 

und sie kºnnen die 

Graffitis in der App 

bewerten. 

Street Art App: Informationen und Bewertungen f¿r Graffiti (Quelle: play.google.com) 

Oben: Urban Knitting in Madrid. 
Auch gestickte Graffiti zªhlen zur 
Street Art 
 
Rechts: Ein Spray-Paint Graffiti an 
einer Mauerwand in Rom 
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Idee: Child Care 

Zielgruppe f¿r diesen digitalen Dienst sind Eltern in 

N¿rnberg, die einen ¦berblick ¿ber diverse 

Betreuungsmºglichkeiten f¿r ihre Kinder suchen. Das 

Angebot richtet sich aber auch an Einrichtungen, die 

Betreuungsmºglichkeiten und Aktionen f¿r Kinder 

organisieren und diese bekannt machen wollen. Der 

wesentliche Nutzen des Dienstes ist die zentrale 

Plattform, welche alle Angebotsformen b¿ndelt und 

damit den Eltern die gesuchten Infos aus einer Hand 

bietet. 

Das Thema Kinderbetreuung ist insbesondere in 

diesem Jahr sehr aktuell. Da immer hªufiger beide 

Elternteile berufstªtig sind, hat der Bedarf nach 

Kinderbetreuung vor dem Kindergarten-Alter in 

den letzten Jahren deutlich zugenommen. 

Nachdem seit 1996 jedes Kind ab Vollendung des 

dritten Lebensjahres einen Rechtsanspruch auf 

einen Kindergartenplatz hatte (Ä 24 SGB VIII 

Art.1), haben Kinder ab dem 01.08.2013 bereits ab 

Vollendung des ersten Lebensjahres einen 

Rechtsanspruch auf fr¿hkindliche Fºrderung in 

einer Tageseinrichtung oder in der 

Kindertagespflege (Kita). Die Bereitstellung der 

vielen benºtigten Kita-Plªtze hat die Lªnder und 

Kommunen in den letzten Jahren vor groÇe 

Herausforderungen gestellt. 

Kinderbetreuung ist aber nicht gleich Kita, sondern 

umfasst weitere Bereiche wie Haushaltshilfen, 

Babysitter, Angebote f¿r Eltern, Spielplªtze usw. 

Weitere Infos u.a. hier: www.bmfsfj.de 

Idee: Playtime NBG 

Viele Eltern im Raum N¿rnberg sind auf der Suche 

nach einem guten Spielplatz in ihrer Nªhe. Dabei 

sind der Zustand und die Umgebung des 

Spielplatzes ausschlaggebend. Unsere App befasst 

sich mit der Ortung und Bewertung dieser Plªtze. 

Das Motto hierbei lautet: von Eltern f¿r Eltern. 

Bewertet wird die Sauberkeit, das Angebot und die 

Spielmºglichkeiten, der Zustand der Spielgerªte 

sowie die Sicherheit f¿r die Kinder. Das Ranking 

wird regelmªÇig an die Stadtverwaltung ¿bermittelt, 

damit bei schlecht bewerteten Spielplªtzen 

MaÇnahmen ergriffen werden kºnnen. 
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Idee: BabyBook 

Junge Familien haben heutzutage oft ein Zeitproblem. Da 

M¿tter sehr oft nebenbei Arbeiten stellt sich die Frage: Wie 

kann ich mein Kind betreuen lassen und muss nicht erst 

monatelang auf einen Platz in der Krabbelstube warten? 

Viele Studenten hingegen sorgen meist Geldprobleme und 

sind immer auf der Suche nach einer Mºglichkeit Geld 

dazu zu verdienen.  

BabyBook N¿rnberg bietet 

eine Plattform f¿r die 

Vermittlung von 

Babysittern. Die Babysitter, 

Sch¿ler und Studenten, 

legen ein Profil an und 

geben die mºglichen 

Arbeitszeiten an. Eine 

Bewertungsfunktion hilft 

zur Qualitªtssicherung.  

Idee: MyNanny 

Die MyNanny App funktioniert ªhnlich wie 

BabyBook. Bei MyNanny erfolgt die 

Registierung von Babysittern allerdings ¿ber 

den Benutzeraccount der Universitªt, d.h. der 

Dienst ist speziell f¿r Studenten gedacht, die 

als Babysitter etwas Geld verdienen mºchten. 

Andere Babysitter m¿ssen eine 

Benutzerkennung der Universitªt beantragen.  

Deutschlandweite Suche von Babysittern: www.hallobabysitter.de 
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Idee Kurzbeschreibung 

KiKi (Kitas und 

Kindergªrten) 

Fr¿h morgens kann die Tagesmutter, die Kita oder der Kindergarten angeben, falls 

Eltern ihre Kinder krank melden oder mit ihnen im Urlaub sind, wie viele freie Plªtze zur 

Verf¿gung stehen. Je nach Bedarf kann sich der Elternteil aussuchen, wo er sein Kind 

unterbringen mºchte. Der Dienst hilft somit allen Eltern, die ihr Kind nicht regelmªÇig in 

die Kita oder Kindergarten bringen, sondern nur eine spontane Unterbringung suchen, 

um Einkªufe, Arztbesuche, oder sonstige Erledigungen zu machen. 

ChildSupport Die unstrukturierten und unzureichenden Angebote im Internet  sind f¿r Familien meist 

unattraktiv und f¿hren nur selten zum gew¿nschten Erfolg. Diese neue App und 

Webseite beseitigt alle diese Probleme. Alle Fºrdereinrichtungen, Gruppen, Kurse und 

Angebote sind auf den ersten Blick zu finden, egal um welchen Bereich es sich handelt. 

Kindergarten Portal 

N¿rnberg  

Diese Webseite ist f¿r Eltern denen es schwer fªllt den passenden Kindergartenplatz 

f¿r ihr Kind zu finden, da dies oft sehr viel Zeit in Anspruch nimmt und ein qualitativer 

Vergleich oft nur schwer zu bewerkstelligen ist. Der Dienst ist auch f¿r die 

Kindergªrtner-/innen, die ihren Kindergarten vorstellen wollen, und bei Fragen einfach 

auf die Webseite verweisen.  

Be smart. Learn 

green  

Heutzutage sind vielen Grundsch¿lern der verantwortungsvolle Umgang mit der 

Umwelt und die daraus resultierenden Folgen f¿r deren Zukunft nicht bewusst. Das 

fr¿hzeitige Erlernen nachhaltigen Handelns ist jedoch Voraussetzung f¿r eine Umwelt, 

die auch noch in naher Zukunft bestehen soll.  Die App ist f¿r Drittï und Viertklªssler, 

die sich damit zum Thema Wald, Tiere, Umwelt und M¿ll bilden kºnnen. 

EducApp Sch¿ler, die Nachhilfe suchen m¿ssen nicht mehr ihre Zeit bei Nachhilfeagenturen 

verschwenden und kºnnen bequem von Zuhause aus ihre Nachhilfetermine buchen. 

Sch¿ler und Studenten, die nebenbei Nachhilfe geben mºchten, finden bei EducApp 

leichter Nachhilfeinteressierte, welche ihre Angebote in Anspruch nehmen mºchten. 

private coaching 4 

you 

Als Sch¿ler bieten wir Dir viele Vorteile im Gegensatz zu herkºmmlichen Nachhilfe-

Angeboten im Internet. Anhand vieler Auswahlkriterien wie -Schulrichtung -Fach -

Klasse -Thema -Wohnort -Termin liefert Dir die App den perfekten Nachhilfelehrer, 

sowohl in Gruppen- oder auch Einzelunterricht. 

Studentenvorteil Student? Sparen angesagt! Und wie? Mit unserer App Studentenvorteil! Die App hilft 

einem in den verschiedensten Kategorien seine Vorteile als Student auszuspielen. Vom 

Imbiss mit studentenfreundlichen Preisen bis hin zu Wohnungsannoncen f¿r 

Wohngemeinschaften ist alles abgedeckt.  

Students Offer 

Social Help  

Vielen sozialen Einrichtungen, Vereinen oder auch privat gefºrderten Kindergªrten und 

Krabbelgruppen in N¿rnberg, fehlt es hªufig an motivierten, freundlichen und 

engagierten, freiwilligen Hilfskrªften. Zwar haben Studierende auch nicht alle Zeit der 

Welt, aber sie sind jung, spontan und wollen meist die Welt verªndern. Diese App 

bringt soziale Einrichtungen und Studenten zusammen. 

I study in 

Nuremberg 

ĂI Study" fªngt jeden vor Beginn des Studiums auf und begleitet den Student wªhrend 

seiner gesamten Studienzeit, um soziale Netzwerke aufzubauen und interessante 

Menschen kennenzulernen. Bereits angehende Studenten kºnnen sich ¿ber Wichtiges 

und N¿tzliches informieren. F¿r immatrikulierte Studenten bietet die App einen 

zentralen Einstieg in alle Uni-Dienste (StudOn, Univis, Uni-Erlangen.de) und erinnert an 

individuelle Termine und Fristen. 
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Idee: NBG by Nature 

Grundidee der App ist, durch gesteigertes Wissen ¿ber Umwelt und 

Natur, das Bewusstsein f¿r Umwelt- und Naturschutz zu vertiefen 

und somit auch mehr Engagement f¿r Umwelt und Natur zu 

erreichen. Dieses Wissen soll durch "Lernen am Objekt" praxisnah 

vermittelt werden. Durch Fotos von Blªttern werden Informationen 

¿ber die Baumart und deren Eigenschaften bereitgestellt; mit Hilfe 

von Tonaufnahmen eines Vogelgesangs erfªhrt man ¿ber die daf¿r 

verantwortliche Vogelart, deren Eigenschaften und beispielsweise 

dem Sinn und Zweck des "Zwitscherns". Das ganze ist verkn¿pft 

mit einem Quiz, bei dem der Nutzer sein Wissen testen und unter 

Beweis stellen kann. Der Punktestand zeichnet den Nutzer vom 

ĂAnfªngerñ bis zum "Naturexperte" aus. 

Beispiel: Eco Challenge 

Die App Eco Challenge stellt dem Nutzer wºchentlich 

2 Aufgaben zum Thema Umweltschutz. Der Vergleich 

mit Freunden ¿ber Facebook macht nicht nur SpaÇ, 

sondern erhºht auch den Anreiz, die gestellten 

Aufgaben wirklich zu erf¿llen. 

www.eco-challenge.eu 
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Idee: EnviroGame 

Diese Anwendung richtet sich speziell 

an diejenigen, die zwar allgemein an 

der Umwelt interessiert sind, aber sich 

noch nicht dazu durchringen konnten 

aktiv zur Umwelt beizutragen.  

Die Funktionen bauen auf den drei 

"Stadien der Motivation" auf: Im ersten 

Stadium ist die Motivation, Punkte zu 

sammeln und durch virtuellen 

Fortschritt Bestªtigung zu erfahren. Im 

zweiten Stadium beginnt der Nutzer 

einen leichten Effekt der intrinsischen 

Motivation zu sp¿ren, er ist bereit 

grºÇere Aufgaben zu ¿bernehmen. Im 

dritten Stadium ¿berwiegt die 

intrinsische Motivation deutlich: Der 

Nutzer ist nun daran interessiert, sich 

intensiver mit anderen zu vernetzen, 

sich mit Leuten, die ihre Begeisterung 

teilen, zu grºÇeren Aufgaben zu 

koordinieren.  

Idee: Local Environment Spots 

Umweltengagement soll sich jetzt noch mehr lohnen als je zuvor. 

Mit unserer App habt ihr die Chance durch verschiedene 

Tªtigkeiten Punkte zu sammeln, die eurem Profil und dem 

Punktekonto gutgeschrieben werden. 

Idee: WFP = Work for Points 

Die Stadt bietet Tªtigkeiten an, welche von Freiwilligen ausgef¿hrt 

werden sollen, um die eigene Umwelt lebenswerter, schºner, 

sicherer und smarter zu gestalten. Im Gegenzug kºnnen die 

Freiwilligen durch ein Punktesystem Verg¿nstigungen in 

verschiedenen Bereichen des Lebens, wie Freizeit, Nahrungsmittel 

oder im ºffentlichen  Nahverkehr, in Anspruch nehmen. 
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Alterung der Bevºlkerung 

Es ist bekannt, dass - zumindest in 

Deutschland und auch in anderen 

Europªischen Lªndern - die 

Bevºlkerung im Durchschnitt immer 

ªlter wird. Die beiden wesentlichen 

Gr¿nde sind eine steigende 

Lebenserwartung und eine geringe 

Geburtenrate. 

Der Anteil der Senioren in unserer 

Bevºlkerung nimmt demnach zu. 

Entsprechend wªchst auch der 

Bedarf f¿r nach speziellen 

Angeboten f¿r Senioren in den 

Bereichen Gesundheit, 

Unterst¿tzung sowie Freizeit. 

Prognose Bevºlkerungsentwicklung D, Quelle: Statistisches Bundesamt 2012 

Idee: Pensionata 

Als kostenloses App bietet Pensionata einen kinderleichten Einstieg in die 

digitale Neuzeit und bietet dar¿ber hinaus Hilfestellung bei den 

Herausforderungen des  lterwerdens. Mithilfe einer SID (Senioren ID) 

werden alle Angebote des Apps gefiltert und bedarfsgerecht dargestellt. 

Im Bereich Freizeit bekommt der Anwender eine individuelle ¦bersicht aller 

Veranstaltungen im Bereich Kultur, Sport und Soziales. Der Bereich Pflege 

zeigt Pflegeeinrichtungen und Arztpraxen der Stadt N¿rnberg mit 

Sprechstundenterminen und ¥ffnungszeiten. AuÇerdem bietet die App 

einen Seh- und Hºrtest, ein Pulsmessgerªt und eine kurze 

Differentialdiagnose, sowie Erinnerungsfunktion f¿r Medikamente. Im 

Marktplatz werden Senioren-spezifische Produkte angeboten. Der "One-

Click"-Notruf verbindet automatisch mit der nªchsten Notfallzentrale. 
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Idee: Alt hilft Alt 

Der wachsende Teil der Bevºlkerung der Menschen 

¿ber 60 benºtigt eine Mºglichkeit sich gemeinsam zu 

organisieren, selbststªndig zu bleiben und einen 

aktiven Lebensstil zu pflegen. Genau hier greift die 

App "Alt hilft Alt" und die damit verbundene Webseite 

ein. Mit diesem Online-Dienst kºnnen Senioren 

aktive Menschen aus ihrer Umgebung kennen lernen 

und gemeinsame Aktivitªten planen. Hierbei werden 

persºnliche Interessen, Hobbys und der Wohnort in 

den Vordergrund gestellt, da die Mºglichkeit 

Senioren aus der eigenen Wohnumgebung kennen 

zu lernen, im Vordergrund stehen soll. 

Soziales Netzwerk f¿r die ªltere Generation. Quelle: www.seniorbook.de 

Idee: Die Einkaufshelfer 

ĂDie Einkaufshelferñ vermittelt Jedermann einen Helfer f¿r kleine 

oder auch groÇe Einkªufe. Im Gegensatz zu bereits existierenden 

Services bietet die Internetseite nicht nur die Mºglichkeit Art (z.B. 

Lebensmittel, elektronische Gerªte, Mºbel, o.ª.) und Umfang des 

Einkaufs selbst zu bestimmen, sondern die Waren auch selbst im 

Geschªft zu inspizieren und auszuwªhlen. Dies ist vor allem bei 

der Auswahl frischer Lebensmittel, wie Obst, Gem¿se, Fisch oder 

Fleisch von Vorteil. AuÇerdem bleibt das Tragen der schweren 

Einkªufe und der beschwerliche Weg nach Hause erspart, denn 

das ist Aufgabe der Helfer. 

Nach der Anmeldung erscheint f¿r jeden Helfer eine Startseite mit 

den mºglichen Auftrªgen. Durch Anklicken des ĂIch helfe ihnenñ-

Buttons, der sich bei jedem aufgelisteten Auftrag befindet, bewirbt 

sich der Helfer verbindlich um diesen Auftrag. Nachdem der 

Auftraggeber seinen Helfer ausgewªhlt hat, erhªlt jeder Bewerber 

eines Auftrags eine Nachricht, ob er f¿r den Auftrag engagiert 

wurde oder nicht.  
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Idee: GehandicAPPt 

Die App soll Hilfsbed¿rftige und Helfer zusammenf¿hren. Diese Anwendung bietet den Vorzug, dass hilfsbereite 

Menschen ihre Hilfe komplett unentgeltlich anbieten kºnnen. Egal ob Helfer oder Bed¿rftiger, man legt ein Profil 

an und pflegt seinen Kalender wann man Hilfe benºtigt bzw. verf¿gbar ist. ¦ber eine Umkreissuche zeigt es 

dem Helfer und dem Hilfsbed¿rftigen auf einer Karte alle Angebote in unmittelbarer Nªhe an. 

Idee: N¿rnberg barrierefrei individuell erleben 

Unsere App zeigt verschiedene Attraktionen in N¿rnberg auf, die auch problemlos von Menschen  besichtigt 

werden kºnnen, die nur eingeschrªnkt mobil sind. So kºnnen die Anwender unserer App sich schon im Voraus 

einen ¦berblick ¿ber die am besten geeigneten Ausflugsziele verschaffen.  

Idee: Friendicapped 

Hilfreiche Ausk¿nfte und Hilfestellungen per Sprachsteuerung f¿r N¿rnberg! Diese App bietet Ihnen eine 

Darstellung Ihrer Umgebung per Karte mit Wegen die f¿r Sie begehbar und ohne Probleme passierbar sind. Die 

App wird durch ihre Nutzer auf dem Laufenden gehalten, wodurch alle Infos immer up-to-date sind. 

Idee: HandicAPP 

Menschen mit Sinnes- oder Kºrper-

Behinderung stehen in N¿rnberg hªufig vor 

dem Problem herauszufinden, ob ein 

Gebªude oder eine Einrichtung wie ein 

Restaurant barrierefrei nutzbar sind. Je 

nach Behinderung geht es dabei um 

unterschiedliche Fragen, ob zum Beispiel 

der Zugang mit einem Rollstuhl mºglich ist, 

ob es rollstuhlgerechte Fahrst¿hle und 

Toiletten gibt oder ob andere Hindernisse 

die Bewegungsfreiheit einschrªnken. 

Diese App soll dazu dienen, Behinderten 

den Zugang zur Infrastruktur zu erleichtern 

und deren persºnliche Mobilitªt zu steigern. 

Sie ist komplett sprachgesteuert und somit 

auch f¿r Schwerbehinderte nutzbar.  

Beispiel: Wheelmap 

Wheelmap ist eine Karte zum Suchen und 

Finden rollstuhlgerechter Orte. Wie bei 

Wikipedia kann jeder mitmachen und ºffentlich 

zugªngliche Orte entsprechend ihrer 

Rollstuhlgerechtigkeit markieren ï weltweit. 

Wheelmap ist ein Projekt zum Mitmachen. Als 

Mapper kann jeder selbststªndig die 

Rollstuhlgerechtigkeit ºffentlicher Orte in der 

Karte markieren ï ohne sich registrieren zu 

m¿ssen! 

Mehr unter www.wheelmap.org 

> HILFE F¦R BEHINDERTE 
UMWELT 

& SOZIALES 
39 

032 



 

> ENGAGEMENT F¦R TIERE 

Idee: Dog Care 

Wem kann ich wªhrend der Urlaubszeit 

guten Gewissens meinen Liebling 

¿berlassen? Welches Tiergeschªft, 

welche Gaststªtte oder Gr¿nanlage ist 

tierfreundlich und besonders gut f¿r 

meinen kleinen Freund geeignet? Und 

wie sieht es eigentlich in N¿rnberg mit 

meinen Rechten und Pflichten als 

Hundehalter aus? 

Die Dog Care App ist DIE Plattform, um 

Hundebesitzer in Nºten mit kompetenten 

Aufpassern zu verkn¿pfen. 

Hundeliebhaber ohne eigenes Haustier 

haben auf ihr die Mºglichkeit ihre Dienste 

zur Verf¿gung zu stellen. DogCare zeigt 

die Standorte sªmtlicher N¿rnberger 

Tiershops, Tierªrzte, Hundeschulen 

sowie Restaurants und Parks inklusive 

ihrer bisherigen Bewertungen hinsichtlich 

Tierfreundlichkeit usw., welche man 

nat¿rlich auch ergªnzen kann. 

Idee: Find My Pet 

Fast tªglich wird man von traurigen Katzenaugen auf 

Aushªngern und Flyern in den Bann gezogen. Wieder einmal ist 

ein Tier spurlos verschwunden. Mit Hilfe einer Datenbank kann 

jeder der ein Tier vermisst oder gefunden hat, ein 

Vermisstenprofil erstellen. Gleichzeitig wird in der Datenbank 

gepr¿ft, ob ein ªhnliches Tierprofil unter den Ăgefundenenñ 

schon gibt, und zeigt dem Besitzer mºglicherweise 

¿bereinstimmende Profile an. Das erstellte Profil wird mit einem 

Bild, der Chipnummer und Kontaktdaten zu Besitzer/Finder 

vervollstªndigt und macht es nun kinderleicht, das entlaufene 

Tier nach Hause zu bringen. 

Beispiel: Giftkºderradar 

Ein leider stªndig aktuelles Problem 

f¿r Tierbesitzer sind Giftkºder und 

andere Gemeinheiten, welche die 

Tiere oft tºdlich verletzen kºnnen. 

Die Giftkºderradar App gibt es derzeit 

f¿r Apple und Android als Lite Version 

kostenlos. 

www.play.google.com 
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Idee: Tierpate N¿rnberg 

Unsere App richtet sich an alle Tierfreunde. Von dieser App profitieren 

sowohl  Haustierbesitzer, als auch tierfreundliche Leute, die sich gerne 

um ein Haustier k¿mmern mºchten. Zum einen bietet die App 

Haustierbesitzern eine einfache und schnelle Mºglichkeit, ihr Haustier in 

gute Hªnde abzugeben. Zum anderen haben aber auch tierfreundliche 

Leute, die aber kein Haustier besitzen, die Mºglichkeit ein Tier f¿r einen 

vereinbarten Zeitraum bei sich aufzunehmen. 



 

> SPENDEN, VERLEIH & 2ND HAND 

Jedes Jahr werden in Deutschland etwa drei bis f¿nf Milliarden Euro gespendet, das entspricht etwa 36 bis 60 

Euro pro Kopf. Ein groÇer Teil davon kommt von Privatpersonen, und bei den Privatpersonen sind die ¦ber-60-

Jªhrigen mit ¿ber 50% die eifrigsten Spender. Der grºÇte Anteil wird dabei f¿r humanitªre Hilfe gespendet. Aber 

auch f¿r Kultur- und Denkmalpflege, Tierschutz und Umweltschutz wird gespendet. (Quelle: Wikipedia) 

Idee: Toolective 

Du willst ein neues Bild aufhªngen oder eine neue Gardinenstange, hast aber 

keine Bohrmaschine? Der Winter naht und dein Auto hat noch immer keine 

Winterreifen drauf, und Dir fehlt der Wagenheber? Toolective zeigt dir sofort wo 

du beides ausleihen kannst! Die App ¿berzeugt in erster Linie durch ihre 

Einfachheit. Der Nutzen basiert auf den beiden Dienstleistungskomponenten 

"Ausleihen" und "Verleihen". 

Toolective ist somit ein sozialºkologisches Projekt: Wer smart ist, nutzt Toolective! 

Am Ende eines Jahres kann man die Anschaffungskosten der ausgeliehenen 

Sachg¿ter aufsummieren und so sehen wie viel man eingespart hat. Zeitgleich 

trªgt man zu einer sozialeren und umweltfreundlicheren Welt bei. 

Beispiel: The Giving Pledge 

Die Einkommen auf der Welt, aber auch innerhalb 

eines Landes, sind sehr unterschiedlich verteilt. Noch 

grºÇer ist die Ungleichverteilung der Vermºgen. In 

Deutschland besitzen ca. 20% der Bevºlkerung ca. 

80% der Vermºgen. In weniger entwickelten Lªndern 

ist die Schere noch grºÇer. The Giving Pledge ist eine 

Initiative, die im Jahr 2010 von Warren Buffet und Bill 

Gates ins Leben gerufen wurde. Die reichsten 

Menschen der Welt sind aufgerufen, einen GroÇteil 

(mindestens 50%) ihres Vermºgens f¿r wohltªtige 

Zwecke zu spenden. Mittlerweile haben ¿ber 100 

Milliardªre dieses Versprechen abgegeben, darunter 

auch der Deutsche SAP Gr¿nder Hasso Plattner. 

www.thegivingpledge.org 
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Beispiel: Betterplace.org 

Betterplace.org ist Deutschlands 

grºÇte Online-Spendenplattform f¿r 

soziales Engagement. Tausende 

Hilfsprojekte im Ausland und auch in 

Deutschland sind auf Spenden von 

betterplace.org angewiesen. Dabei 

kann man nicht nur Geld spenden, 

sondern auch Zeit (d.h. sich aktiv 

beteiligen und f¿r einen guten Zweck 

arbeiten). 

Idee: Wer braucht was? 

Wer kennt das nicht? Man sucht eine Wohnung, 

eine WG, einen neuen Schrank und hat keine 

Ahnung woher man eine kosteng¿nstige Lºsung 

finden kann...Wer kennt das nicht? Man hat eine 

Wohnung, ein Zimmer zu vermieten, findet aber 

keinen Mieter? Man hat einen Schrank zu 

verkaufen, findet aber keinen Kªufer? Man will den 

neuen Laminatboden verlegen, hat aber kein Geld 

f¿r teure Handwerker? 

Wir bieten eine einzigartige Plattform f¿r Handel 

aller Art. Die Nutzung ist auf den Raum N¿rnberg 

(20km Radius) beschrªnkt. Dadurch fokussiert die 

Plattform auf eine eindeutige Zielgruppe und bietet 

eine ideale Kombination von digitaler Information 

und physischem Handel. 
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Idee: N¿rnberg Tauscht 

Um zu verhindern dass noch intakte und brauchbare Dinge 

weggeworfen werden, kann man sie auf 

www.N¿rnbergTauscht.de einstellen, damit andere 

Personen noch einen Nutzen daraus ziehen kºnnen. Aber 

nicht nur materielle Dinge, auch seine Arbeitskraft kann man 

hier anbieten. Verrechnet wird ¿ber ein internes Credit-

Punkte-System: Eine Stunde Rasenmªhen bringt 

beispielsweise 10 Credits, ein TV-Gerªt 50 Credits. Die 

Credits kºnnen auf Wunsch auch in Bargeld ausbezahlt 

werden. Auch Einzahlungen sind mºglich. 

Privat Vermieten und Tauschen: www.dietauschboerse.de 

Weitere Ideen zum Spenden: 

Gemeinsam sind wir stark: N¿rnberger B¿rger, Unternehmen und vor allem soziale Anlaufstellen (wie 

die Tafel) kºnnen sich in dieser App oder Website anmelden und anbieten, was sie nicht mehr brauchen und 

nachfragen, was sie brauchen. 

Spenden¿bersicht: Durch diese leicht zu bedienende App kann man mit seinem Smartphone die nªchsten 

Orte zum Spenden von Kºrperfl¿ssigkeiten ermitteln und sieht auch, wie viel Geld man daf¿r bekommt. 

> SPENDEN, VERLEIH & 2ND HAND 

Idee: 2nd N¿rnberg 

2nd N¿rnberg soll als App und als Webseite angeboten 

werden. Kern der Idee ist, dass man Gegenstªnde, die man 

nicht mehr benºtigt, an sozial Schwªchere spenden kann, da 

diese oftmals nicht das Geld haben um sich diese Dinge zu 

kaufen. Es ist als ein reger Austausch zwischen 

Privatpersonen unterschiedlicher Altersgruppen und sozialer 

Schichten gedacht. Auch eine Spendemºglichkeit an 

gemeinn¿tzige Organisationen ist gegeben. Des weiteren 

bietet 2nd N¿rnberg Informationen zu Second Hand Lªden, 

sozialen Einrichtungen in N¿rnberg, Standorte von Altkleider-

Containern sowie Adressen der Recycling Hºfe. 

UMWELT 

& SOZIALES 
42 
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> GESUNDHEIT 
UMWELT 

& SOZIALES 
43 

Idee: N¿rnbergs 

Hospitalservice  

Die Reha-Abteilung des N¿rnberger Klinikums 

bietet den Patienten MaÇnahmen zu den 

verschiedenen Rehabilitierungen. Die Patienten 

haben mit unserer speziellen Hospitalservice-

App nun die Chance ihren Klinikaufenthalt 

leichter, einfacher und komfortabler zu gestalten. 

Der Download dieser App wird nach der 

Klinikaufnahme freigeschaltet. Der Home-Button 

liefert allgemeine Informationen f¿r den Patienten 

und zugleich wird der Datenschutz gewªhrleistet. 

Ein Routenplaner navigiert den Patienten durchs 

Krankenhaus. Die Reha-Abteilung verf¿gt ¿ber 

eine WLAN-Ortung mittels Signalstªrkelinien. F¿r 

individuelle Bed¿rfnisse und interne Aktivitªten 

gibt die Anmeldefunktion weitreichende 

Ausk¿nfte. Ein zusªtzliches Highlight unserer 

App ist der spezielle und individuelle 

Essenservice, sowie der Kioskshop.  

Idee: First Aid N¿rnberg (FAN) 

Sie sind neu in N¿rnberg, kennen sich nicht aus und 

brauchen dringend medizinische Hilfe? Sie wissen 

einfach nicht, welcher Facharzt in Ihrer Nªhe Ihnen am 

besten helfen kann? Vielleicht ist gerade Wochenende 

und man ist sich nicht sicher, welche die richtige Adresse 

f¿r das jeweilige Leiden ist. Oft ist es auch der Fall, dass 

ein Krankenhaus ¿berlastet ist oder der Gang zum 

Hausarzt reine Zeitverschwendung ist, da Sie einen 

Facharzt benºtigen. 

Nat¿rlich besteht die Mºglichkeit eines Notrufs, aber die 

sollte grundsªtzlich auch nur bei Notfªllen genutzt 

werden. Wenn es um die Gesundheit geht darf man 

gerne wªhlerisch sein und sollte sich vorher ¿ber  rzte 

und Praxen informieren. 

Beispiel: Jameda 

Jameda (www.jameda.de) ist nach eigenen 

Angaben Deutschlands grºÇtes Bewertungsportal 

f¿r  rzte mit ¿ber 3 Millionen Bewertungen von 

Patienten und 250.000 eingetragenen  rzten. 

Idee: Sunrise 

Jedem ging es schon einmal so, man f¿hlt sich 

allein gelassen mit seinen Problemen und 

 ngsten. Permanente ¦berforderung, Stress und 

Sorgen plagen viele Menschen. Jeder geht mit 

dieser Belastung anders um, jedoch spiegeln sich 

diese Einfl¿sse auf Dauer oft in kºrperlichen 

Symptomen wieder. M¿digkeit, ausgelaugt sein 

oder sogar Depressionen kºnnen die Folge sein. 

Diese App bietet die Mºglichkeit, seine Probleme 

(anonym) zu beschreiben und professionelle Hilfe 

zu bekommen. Zusªtzlich bietet die App eine 

Vermittlung an die beste Hilfsinstanz. 
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> SONSTIGE IDEEN 
UMWELT 

& SOZIALES 
44 

Idee Kurzbeschreibung 

FormulApp NBG Der Weg durch den deutschen Antrags-Dschungel verschiedener  mter ist jetzt dank 

FormulApp NBG viel einfacher. Die App gibt zahlreiche Tipps, wie man verschiedene 

Antrªge (z.B. Bafºg, Arbeitslosengeld) auszuf¿llen hat. Dadurch kann das mehrmalige 

Ausf¿llen von falsch gestellten Antrªgen vermieden und somit Zeit gespart werden. 

N¿rnberg wªhlt Bei wichtigen kommunalen politischen Abstimmungen, wie z.B. B¿rgermeisterwahlen 

oder anstehende B¿rgerbegehren zu der Abschaffung der Studiengeb¿hren, erleichtert 

unsere App/Homepage das Abstimmen. Jeder B¿rger bekommt seine persºnlichen 

Zugangsdaten zugeschickt und kann sich so einmalig online auf der Plattform oder 

Anwendung anmelden. Ihm bleibt nat¿rlich selber ¿berlassen ob er online oder 

persºnlich zur Stimmabgabe erscheint. 

ECO FLAT 

N¿rnberg 

Wohnungssuchende sind heutzutage meistens sehr umweltbewusst und suchen 

deshalb ein Wohngebiet, das ihren Vorstellungen von einer gesunden Umwelt voll 

entspricht: Geringer CO2-AusstoÇ durch Transport & Verkehr; geringe 

Feinstaubbelastung; wenig Lªrmbelªstigung (insbesondere Fluglªrm); reines 

Trinkwasseré Um die Wohnungssuche zu erleichtern bieten wir eine fundierte und 

aktuelle Informationsplattform.  

Fullhouse App Die App ist f¿r jeden N¿rnberger, ob GroÇ oder Klein, geeignet: Egal, ob die Familie ins 

Eiscaf®, die Studenten in die Disco oder die Senioren sich auf einen Caf® treffen 

wollen. Die App umfasst so viele gastronomischen Einrichtungen wie mºglich: Bars, 

Clubs, Restaurants, Caf®s. Unsere App zeigt an, welche Einrichtung ¿berf¿llt ist bzw. in 

welcher man noch gut einen Platz findet, wie lang man dort jeweils anstehen muss, 

oder ob sogar Einlasstop herrscht und es werden Alternativen vorgeschlagen. 

StayLoaded In der Stadt werden Ladestationen f¿r elektronische Gerªte aufgebaut (Handys. 

Laptops, Tablets. evtl. Digicams, etc.). Die StayLoaded-App zeigt alle Ladestationen 

der Stadt an. Die Ladestationen beinhalten SchlieÇfªcher, bei denen man vor dem 

Aufladen einen Code ¿ber die App geschickt bekommt, der zum ¥ffnen des 

SchlieÇfachs dient. Bezahlt wird im 15 min. Takt. Nach einer beliebigen Zeit holt man 

sein Gadget aus dem SchlieÇfach heraus und bezahlt den fªlligen Betrag ¿ber die App.  

WEITERE IDEEN IM THEMENGEBIET UMWELT & SOZIALES 

Beispiel: Street Charge 

Der Akku ist oft noch das letzte Problem in 

modernen Smartphones. Konnte man vor einigen 

Jahren noch Mobiltelefone mit Akku-Laufzeiten von 

¿ber einer Woche finden, so saugen die groÇen 

Farbdisplays und die hªufige Datennutzung 

moderner Smartphones den Akku oft innerhalb von 

24 Stunden leer. 

Street Charge ist ein Projekt in New York, bei dem 

Solar-getriebene Ladestationen f¿r Elektrogerªte 

im Stadtgebiet aufgestellt wurden. Die Nutzung ist 

kostenfrei. Zunªchst ist das Projekt zeitlich 

befristeté mal sehen ob es sich durchsetzen wird. 

Mehr unter www.street-charge.com 
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KULTUR UND TOURISMUS 

Stadtf¿hrer Regensburg: Passt in die Hosentasche (Quelle: play.google.com) 

Digitale Dienste sind ideal f¿r Reisende, denn nirgends sonst ist man so sehr auf Informationen angewiesen, 

wie in einer fremden Stadt. Insbesondere Smartphones, Tablets und die darauf installierten Apps sind 

mittlerweile so vielfªltig und leistungsstark, dass man sich mit ihrer Hilfe gut in der Fremde zurechtfindet. 

Im Bereich Tourismus und Kultur gibt es bereits eine Vielfalt von Apps, die bei der Reiseplanung, bei der 

Buchung, wªhrend des Aufenthalts und auch zur Dokumentation der Reise helfen (siehe Grafik). Die 

dargestellten Apps zeigen dabei nur einen kleinen Bruchteil des verf¿gbaren Angebots in den App-Stores und 

der Webseiten im Internet. 

Dass man beim Thema Kultur & Tourismus unweigerlich auf die Idee eines Ăsmartenñ Stadtf¿hrer Dienstes 

kommt, haben die 

Studenten durch ihre 

Vorschlªge belegt. 

Aber es gibt auch 

ganz andere Ideen, 

die sich z.B. dem 

Thema Augmented 

Reality annehmen, 

oder der 

Schnitzeljagd als 

spielerische Weise 

eine Stadt zu 

erkunden. Aber auch 

der N¿rnberger 

Christkindlesmarkt 

und N¿rnberger 

Kirchen werden 

thematisiert.   

 Digitale Dienste als Helfer f¿r die Reiseplanung und Durchf¿hrung 



 

INFRA-

STRUKTUR 

UND 

TRANSPORT 

UMWELT UND 

SOZIALES 

KULTUR UND 

TOURISMUS 

KATEGORISIERUNG DER IDEEN IN DIESEM THEMENGEBIET 

KULTUR UND TOURISMUS 

Individuelle Stadtf¿hrer 

Private Guides  

Mobile Stadtf¿hrer, umfassende Informationen, 

individuelle Routen, persºnliche Prªferenzen 

Studenten als Stadtf¿hrer, F¿hrungen durch Ortskundige, 

lokale Guides & private F¿hrungen, Geheimtipps 

Augmented Reality Nutzung des Smartphones f¿r Augmented Reality, 

Interaktives Einblenden von Infos, QR-Codes 

F¿r Familien 

Rallye und Quiz 
Spielerisch die Stadt erkunden, Schnitzeljagd, 

Verbindung von Kultur mit SpaÇ und Spannung 

Musik & Konzerte 
Konzerte und Musikfestivals finden, 

StraÇenk¿nstler 

Individuelle Routen und Stadtf¿hrungen 

speziell f¿r Familien mit Kindern 

F¿r Studenten 
Neu in N¿rnberg, Auslandsstudenten, 

Geld sparen, Sonntag gestalten 
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KATEGORISIERUNG DER IDEEN IN DIESEM THEMENGEBIET 

KULTUR UND TOURISMUS 

Abseits der Touristenpfade 

Raus aus N¿rnberg 

Insider-Tipps, N¿rnberg anders entdecken, 

Geheimtipps, Empfehlungen Ortskundiger 

Reise in die Natur, N¿rnberger Umland, 

Frªnkische Schweiz, regionale Kultur 

F¿r sportliche Touristen 

Kirche & Religion 

Sightseeing und Sport verbinden, gef¿hrte 

Jogging-Touren, gemeinsam FuÇball schauen 

F¿r religiºse und religiºs interessierte Touristen, 

spezielle Infos zu Religion und Kirchen 

N¿rnbergs Historie 

¦bernachtung 

N¿rnberg im Zeitraffer, historische Pfade 

und geschichtliche Informationen, Zeitreise 

G¿nstige ¦bernachtungen, auch bei 

Privat, Bettenbºrse 

Gastronomie 

Nachtleben 

Frªnkische K¿che, Frªnkischer Wein, individuelle 

Empfehlungen je nach kulinarischen Vorlieben 

Weihnachtszeit 

Bars, Clubs, Diskotheken, individuelle Vorschlªge, 

Nightlife-Navigator, Angebote f¿r Studenten 

N¿rnberger Adventskalender mit Schmankerl f¿r 

Einheimische und Touristen, Infos zum Christkindlesmarkt 

Museum & Locations Virtueller Museumsbesuch, Museums-

Flatrate, Tiergarten-Guide, Messe-Guide 

Zeit sparen Crowd Counter, Informationen zu Wartezeiten bei 

Touristenattraktionen, virtuell anstellen 
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Idee: Explore N¿rnberg 

Wie erlebe Ich N¿rnberg in X-Tagen? Ich habe nur begrenzt Zeit und 

mºchte ausschlieÇlich die wahren Spezialitªten von N¿rnberg sehen und 

erleben. Und das ganze ohne groÇ zu planen. 

Die App stellt ein Angebot aus Kultur und Tourismus rund um N¿rnberg 

zusammen, und zwar ganz kompakt und effektiv in Form eines 

Tagesablaufs. Neben einer persºnlichen Profilseite bietet die App 

Informationen zu allen Events in und um N¿rnberg, welche gefiltert und 

bewertet werden kºnnen. Der Tourplaner ermºglicht die Zusammenstellung 

von individuellen Touren durch N¿rnberg, welche auch mit den Events 

verkn¿pft werden kºnnen. 

Im User-Bereich kann man Kontakt zu anderen Usern, auch zu Anbietern 

von Touren und Events, herstellen. Nachrichten werden im Men¿ ĂPostsñ 

empfangen und verschickt. SchlieÇlich bietet die Kategorie ĂTippsñ bekannte 

und auch weniger bekannte Hinweise zu N¿rnbergs Sehensw¿rdigkeiten, 

Museen, Geschªften, Events, Hotels und Gastronomie. Die Pflege der 

Informationen erfolgt durch die verschiedenen Anbieter.  

Idee: Find4U 

Die Find4U App erstellt eine optimierte und personalisierte 

Liste von Empfehlungen in den Bereichen Restaurants, 

Shopping, Nightlife, Unterhaltung, Sehensw¿rdigkeiten und 

Freizeitaktivitªten. Die Empfehlungen basieren auf einem 

ausgekl¿gelten Fragebogen zu den Interessen (Musik, 

Film, Essen, Religion, Budget, Familienstand und Hobbies) 

sowie Alter und Geschlecht. Die Empfehlungen werden auf 

dem Stadtplan angezeigt. 

> INDIVIDUELLE STADTF¦HRER 
KULTUR & 

TOURISMUS 
48 
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Beispiel: mTrip 

mTrip ist ein digitaler, interaktiver 

Reisef¿hrer der f¿r iOS und Android 

verf¿gbar ist. Man kann seine 

persºnliche Reiserouten und 

Tagesplanungen erstellen und erhªlt 

Wegbeschreibungen, sowie 

Augmented Reality - und das 100% 

offline ganz ohne Datenroaming. 

Mehr unter: www.mtrip.de  

Individueller und interaktiver Reisef¿hrer f¿r das Smartphone (Quelle: play.google.com) 

> INDIVIDUELLE STADTF¦HRER 
KULTUR & 

TOURISMUS 
49 

Idee: ISta-App 

Eines der grºÇten Probleme im Bereich des Tourismus ist, dass 

eine Individualisierung nach Zielgruppen des gew¿nschten 

Programms bisher in dieser Form weder in Stadtf¿hrern, noch in 

entsprechenden Apps mºglich ist. Ein 75-jªhriges Rentner-

Ehepaar mºchte gewiss andere Sehensw¿rdigkeiten besuchen, als 

eine junge Familie oder 20-jªhrige Studenten.  

Mit "ISta-App - Der individuelle Stadtf¿hrer" wird es mºglich, eine 

vollkommen individuelle Stadttour zu erstellen, bei der allerhand 

persºnliche Kriterien aber auch ºrtliche Begebenheiten 

ber¿cksichtigt werden. Da die Anwendung speziell f¿r die Stadt 

N¿rnberg entwickelt werden soll, liegt es nahe, auch eine "regional 

frªnkische" Version zu integrieren. 

 

 

Idee: MyN¿rnberg 

Unsere Idee ist ein spezieller "Sehensw¿rdigkeiten-

Routenplaner". Dieser ermºglicht es den Touristen gezielt 

Besichtigungen und Verkehrsmittel miteinander zu verbinden 

und verf¿gt zusªtzlich ¿ber eine Kinderversion mit einer 

Stadtrallye, welche die Kleinen bei Laune hªlt. Ebenfalls ist 

die App mit einem "Monats Specials" Button versehen, ¿ber 

den die aktuellen Attraktionen angezeigt werden, die nur 

zeitbegrenzt laufen bzw. nur in einem bestimmten Zeitraum 

im Jahr angeboten werden. Z.B. die erfolgreiche D¿rrer 

Ausstellung oder der weltbekannte Christkindlesmarkt in der 

Weihnachtszeit.  

Idee: The Big 5 

Die Idee der App ist es dem User zu 

vermitteln, was man in N¿rnberg unbedingt  

mal gemacht haben sollte. Unterteilt ist dies 

in 5 Kategorien - den "BIG FIVE". Die 

Sparten lauten Essen, Kultur, Unterhaltung, 

Abendprogramm und Erlebnis. 

Der User muss einen Fragebogen 

ausf¿llen, in dem er unter anderem angibt, 

wie alt er ist, wo seine Prioritªten liegen, 

wie lange er bleibt und wie viel Geld er 

bereit ist auszugeben. Die App liefert ihm 

dann einen individuell auf ihn angepassten 

Vorschlag, inkl. Verkehrsverbindungen und 

Bewertungen anderer User. Zusªtzlich kann 

man bei einem Bonusspiel noch etwas 

gewinnen! 
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WEITERE IDEEN ZUM THEMA INDIVIDUELLE STADTF¦HRER (1/2)  

Idee Kurzbeschreibung 

MobileGuide NBG Mit dem "MobileGuide Nbg" hat man die Mºglichkeit, seine ganz individuelle  

Stadtf¿hrung zu starten, wann, wo, wie lange und vor allem in welcher Sprache man 

will! Mithilfe der Ortungsfunktion wird die Route individuell zusammengestellt. 

MyGuide N¿rnberg Sie mºchten etwas ¿ber die Kultur erfahren, Sport treiben, oder einfach nur ein 

Abendessen genieÇen und am besten gleich von dort aus starten wo Sie sich gerade 

befinden? Wir gestalten Ihre Zeit f¿r Sie nach Ihren Angaben! 

KTN (Kultur 

Tourismus NBG) 

Wenn man sich als Tourist in N¿rnberg ist, sollte man nicht vorher stundenlang planen 

m¿ssen welche Apps wirklich sinnvoll sein kºnnten. Es fehlt ein Stadtf¿hrer, ein All-in-

one-Produkt, speziell f¿r N¿rnberg konzipiert, offiziell gepr¿ft und unterst¿tzt.  

N¿rnberg goes 

smarter  

Die App zeigt nicht nur N¿rnberger Sehensw¿rdigkeiten an, sondern auch 

Ausstellungen, Mªrkte, kulturelle Events, auÇergewºhnliche & echt frªnkische 

Restaurants, & besondere Aktivitªten 

All in One Unter den Themenbereichen "Unterk¿nfte", "Verpflegung", "Kultur", "Nachtleben", 

"Geschichte" und "Wichtige Adressen" finden Sie in K¿rze, was Sie suchen. So spart 

man sich das Nachschlagen in vielen verschiedenen Brosch¿ren und Stadtf¿hrern. 

Nuremberg 4 Me Egal ob neu in N¿rnberg oder von Geburt an, du willst wissen, was los ist in N¿rnberg? 

Die App ist in die vier folgenden Kategorien unterteilt: Nightlife, Shopping, Essen, 

Kultur. Informationen werden mit Hilfe von Google Maps standortbezogen angezeigt. 

SMART TRAVEL 

NBG 

Unsere Anwendungen sind breit gefªchert. Es gibt die Kategorien Sehensw¿rdigkeiten, 

Hotels, Events Socialising und Restaurants. All diese Anwendungen sind miteinander 

Verkn¿pft und stehen dem Nutzer mobil als App und auf einer Website zur Verf¿gung.  

NICE - N¿rnberg 

Individuell & Clever  

Diese App plant jedem Touristen seinen persºnlichen Tag in N¿rnberg und erstellt 

sogar eine individuelle Route, die den Besucher quer durch die StraÇen in k¿rzester 

Zeit zu seinen Zielen f¿hrt. Anhand eines Fragebogens werden die W¿nsche erfasst. 

MakeMyN¿rnberg Diese App ist einfach zu bedienen, kostenlos und bietet zahlreiche n¿tzliche Features, 

zum Beispiel die verschiedenen angepassten Routen, je nach Alter, Wetter, 

Behinderungen und Budget.  

mySMART 

nuremberg 

Diese App berechnet Vorschlªge, was man in N¿rnberg machen kann, anhand von 

Vorgaben hinsichtlich Budget, GruppengrºÇe und Zeitspanne. Dazu liefert sie eine 

Menge individuell angepasste Vorschlªge, um die Zeit optimal zu nutzen.  

KulTour - Alles was 

du suchst  

Zunªchst wªhlt man sein Profil: Student, Familie, Senioren, kºrperlich Benachteiligte, 

Jugendliche/Sch¿ler oder Tourist. Danach wªhlt man seine individuellen Interessen. 

Daraufhin listet die App Vorschlªge sortiert nach verschiedenen Kategorien. 

Der schnellste Weg 

durch Nªmberch 

Um Ihren (Planungs-)Aufwand als Tourist mºglichst gering zu halten, kann zwischen 

Angeboten in verschiedenen Kategorien gewªhlt werden. Unsere App schlªgt Ihnen 

basierend auf Ihrer Auswahl eine individuelle Route vor, inkl. optimaler Transportmittel. 

Elite Touri Unsere App ermºglicht es den vielen unterschiedlichen Touristen, die in unserer Stadt 

bisweilen noch alleine umherziehen, sich zusammenzuschlieÇen und das Erlebnis der 

Stadterkundung gemeinsam zu erleben. 
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Idee Kurzbeschreibung 

MATCH ME, NBG  Anhand eines umfassenden Fragebogens werden die Prªferenzen der Nutzer ermittelt. 

Somit wird das perfekt abgestimmte Programm f¿r den Besuch bzw. die Erkundung 

N¿rnbergs zusammengestellt. Die App hilft sowohl Touristen als auch Einheimischen. 

smart touristik Bei der Erstanwendung der App erstellst du ein persºnliches Profil mit deinen 

Vorlieben. Kultur? Partyleben? Schºn Essen gehen? Eine freie Minute im Gr¿nen 

genieÇen? Mit wenigen Klicks erstellt die App dann den perfekten Tagesablauf.  

3toGo Im Hauptmen¿ der App befinden sich 3 Kategorien, die dem Nutzer zur Auswahl stehen 

(Gastronomie, Kultur und Nightlife), aus der man eine oder mehrere auswªhlt. 

AnschlieÇend wird die Planung durch die Auswahl von Unterkategorien verfeinert. 

Create your Ntour Die App gibt dem Nutzer die Mºglichkeit seinen Tag einfach und vºllig unkompliziert 

perfekt zu planen. Speziell f¿r Touristen, die eine auf ihre Interessen zugeschnittene 

Sightseeing-Tour unternehmen mºchten, ohne lªstige Stadtf¿hrer mitzunehmen.  

myN¿rnberg App Diese App erleichtert die Suche nach einer passenden Stadtf¿hrung/ den passenden 

Sehensw¿rdigkeiten. Der Nutzer erhªlt Vorschlªge, die seinen Interessen entsprechen. 

Dabei kann er auch auf die Bewertungen anderer Nutzer zur¿ckgreifen.  

My city plan Diese App erleichtert Touristen die Planung eines Aufenthaltes in N¿rnberg und 

ermºglicht einen effektiven Nutzen des Kulturangebotes. Durch Nutzung von Google 

Maps und ¥PNV-Infos wird die bestmºgliche Route der Attraktionen berechnet. 

StayCreator Nbg  Die App "StayCreator Nbg" hilft Reisenden wie z. B. Touristen, Urlaubern, 

Geschªftsleuten, und all denen, die ihren Aufenthalt in N¿rnberg planen und sich nicht 

gut in der Stadt auskennen. Die App erstellt f¿r jeden einen individuellen Zeitplan. 

meiN¿rnberg 

(Tag und Nacht) 

Dank der meiN¿rnberg App erhªlt man mit ein paar Klicks ein auf den Anwender 

zugeschnittenes Reiseprogramm. Es werden verschiedene Reiseparameter abgefragt, 

worauf hin die App ein individuelles Programm gemªÇ Nutzer-Prªferenz erstellt. 

EgoTrip EgoTrip richtet sich an unternehmensfreudige Touristen, die gerne viel sehen und 

erleben wollen und sich noch keinen ¦berblick ¿ber die Stadt verschaffen konnten. 

Auch auslªndische Besucher profitieren durch das vielfªltige Sprachangebot.  

Your time ï 

N¿rnberg 

Die App hilft allen, die den ¦berblick verlieren und ihre individuelle Stadttour oder 

tªgliche Freizeitplanung auf die Beine stellen wollen. Der Anwender kann mit Hilfe der 

App seinen Tag zeiteffizient, komprimiert und kosteng¿nstig planen.  

N¿rnberg Hoch 2 Die App stellt Routen zur Verf¿gung, die den Nutzer durch die aufregende Welt 

N¿rnbergs f¿hren soll. Routen sind unterteilt in "Zeitgeschichte", "Nachtleben", "Fit & 

Gesund" und "Shopping". Realisiert wird das Angebot mittels Google Maps. 

CitySightseeing 

ToGo 

Der Clou bei dieser App: Der Nutzer kann mit anderen Personen durch einen Chat 

Kontakt aufnehmen, um Leute zu finden, die gleiche Orte/Sehensw¿rdigkeiten 

aufsuchen mºchten. Verf¿gbar sind fest vorgegebene Chat-Gruppen. 

Nbg smartest 

culture guide 

Hier wird zunªchst das verf¿gbare Budget abgefragt, und daraufhin in Abstimmung mit 

den persºnlichen Prªferenzen des Nutzers ein individueller Tagesablauf erstellt. Der 

Tagesablauf und die entsprechenden Routen werden dann in Google Maps angezeigt. 

WEITERE IDEEN ZUM THEMA INDIVIDUELLE STADTF¦HRER (2/2)  



 

Beispiel: GuideWriters 

Das besondere an der GuideWriters App ist es, dass damit 

jeder ganz einfach einen neuen ĂReisef¿hrerñ erstellen kann. 

Man meldet sich an, erstellt einen Guide, und verºffentlich 

diesen im Guide Store. Guides kºnnen kostenlos oder 

kostenpflichtig angeboten werden. Kostenpflichtige Angebote 

werden redaktionell gepr¿ft. F¿r Verlage gibt es eine White 

Label Version, mit der eigene Reisef¿hrer erstellt werden 

kºnnen. (play.google.com) 
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Idee: Freizeit Guide 

Nach ¥ffnen der App kann der User den 

Zeitraum seines Aufenthaltes in N¿rnberg 

auswªhlen, sowie eigene Prªferenzen zur 

Freizeitgestaltung (etwa Kultur, Sport, 

Musik, Nightlife) angeben. Zugeschnitten 

auf die gewªhlten Themenbereiche 

werden ihm nun Veranstaltungen, 

Ausstellungen und Sehensw¿rdigkeiten 

innerhalb des Zeitraumes angeboten. 

Interessiert der Benutzer sich nun f¿r ein 

Angebot, gelangt er durch Klicken 

desselben nicht nur zu genauen 

¥ffnungszeiten und nªheren 

Beschreibungen, sondern erhªlt 

zusªtzlich genaue Informationen ¿ber die 

Parkplatzsituation und Zugriff auf Audio 

Guides von Museen oder 

Sehensw¿rdigkeiten. 

Handelt es sich um eine Veranstaltung, ist 

es dem User mºglich sein Ticket online 

¿ber die App zu buchen. Mithilfe von 

Bewertungen und Erfahrungsberichten 

anderer Benutzer erhªlt man eine 

zusªtzliche, objektive Beurteilung der 

verschiedenen Angebote.  

Idee: 1st App ahead 

Die Idee ist eine App, mithilfe derer man immer zur richtigen 

Veranstaltung in N¿rnberg findet, egal wo man sich befindet. 

Wie funktioniertôs? Grundlage ist ein Kartendienst, der den 

aktuellen Standpunkt des App-Users anzeigt und per 

Bookmarks auf Veranstaltungen des jeweiligen Tages hinweist.  

Die Karte verf¿gt ¿ber eine Zoomfunktion, mit der sich der 

Radius und somit auch das Angebot erweitern bzw. 

einschrªnken lassen. Klickt man auf ein Bookmark, ºffnet sich 

eine kurze Auskunft ¿ber die jeweilige Lokalitªt und 

Veranstaltung. Durch Auswahl bestimmter Parameter kann 

man die Suchergebnisse eingrenzen: So kann man z.B. das 

Datum, Uhrzeit, und Art der Veranstaltung (z.B. Theater, 

Konzert, Stadtf¿hrung, Party) definieren, und erhªlt so in der 

Kartenansicht ein personalisiertes Angebot. 



 

Idee: Touri meets N¿rni 

Vor allem Besucher, die noch nie in 

N¿rnberg waren, werden von dieser App 

begeistert sein. Auslªndische Touristen, 

die zum Beispiel f¿r den 

Christkindlesmarkt nach N¿rnberg 

kommen, kºnnen sich dank der App mit 

Einheimischen in Verbindung setzen und 

eine gemeinsame Tour durch N¿rnberg 

machen oder zusammen Einrichtungen 

und Museen besichtigen, in denen 

eventuell auch die Ălocalsñ noch nicht 

waren. 

Der Vorteil f¿r beide Seiten liegt auf der 

Hand: Die N¿rnberger lernen Menschen 

und deren Kultur aus der ganzen Welt 

kennen und kn¿pfen unter Umstªnden 

Kontakte f¿rs Leben. Auf der anderen 

Seite werden es Touristen begr¿Çen, 

jemanden zu haben, der die Stadt schon 

gut kennt und ihnen mºglicherweise den 

ein oder anderen Geheimtipp geben kann 

(z.B. zum Gl¿hwein trinken, abends 

Essen gehen, blaue Nacht).  

N¿rni 

Touri 

Beispiel: Local Guiding 

Local Guiding verspricht, dass man als Tourist nicht mehr 

stundenlang ansteht um die nªchste vermeintliche Attraktion 

bewundern zu d¿rfen. 

Stattdessen wird den Reisenden ein persºnlicher lokaler 

Guide vermittelt, der SpaÇ daran hat, den Besuchern seine 

Heimat zu zeigen. Und dabei insbesondere die schºnen aber 

weniger besuchten Orte. 

Die Guides haben ein persºnliches Profil, auf welchem sie 

bewertet wurden, und wo man mit ihnen Kontakt aufnehmen 

kann. 

Mehr unter: www.localguiding.com 

Quelle: www.localguiding.com 
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Quelle: www.fuehrungen-in-groningen.de/  

Idee: StudiTours App 

Manche der vielen Touristen, die jedes Jahr nach 

N¿rnberg kommen, mºchten lieber eine 

individuelle Stadterkundung unternehmen, als 

eine klassische Stadtf¿hrung in groÇen Gruppen.  

Hier kommt StudiTours ins Spiel. So werden mit dieser App Touristen an Studenten vermittelt, die ihnen 

primªr einzigartige, kosteng¿nstige und individuell auf sie abgestimmte Touren bieten kºnnen. Die 

Studenten werden besonders ausgewªhlt und kontinuierlich geschult, damit sie ihre Kenntnisse stets 

erweitern und dem Nutzer qualifiziert gegen¿bertreten kºnnen. Der Vorteil f¿r Studenten ist also nicht 

nur der Verdienst, sondern auch die eigene kulturelle Weiterbildung. 

F¿hrungen in Groningen 

Groningen ist eine alte Universitªtsstadt im 

Nordosten der Niederlande. 50.000 der 200.000 

Einwohner sind Studenten. Aufgrund der Nªhe zu 

Deutschland kommen immer wieder Deutsche 

Touristen zu Besuch nach Groningen. 

In den vergangenen 4 Jahren wurden bereits 46 

Deutschsprachige Studenten in Groningen zu 

Stadtf¿hrern ausgebildet. Studenten als 

Stadtf¿hrer, das klappt in Groningen wunderbar! 

Idee: Touri-Tab 

In der N¿rnberger Innenstadt werden Tablet

-Stationen aufgestellt, an denen sich 

stadtfremde Personen informieren und 

orientieren kºnnen. Die Tablets werden an 

zentralen Orten (Lorenzkirche, Hauptmarkt, 

Hauptbahnhof und Weisser Turm) 

aufgestellt. Touristen kºnnen sich darin 

¿ber Sehensw¿rdigkeiten, Veranstaltungen, 

Einkaufsmºglichkeiten und Frªnkische 

K¿che informieren. Eine Druck-Funktion 

ermºglicht den Ausdruck der gew¿nschten 

Information. 

SmartGuide Vienna: Die Tablets sind hier nicht fest 

installiert, sondern kºnnen f¿r die individuelle Stadtf¿hrung 

gemietet werden. 30 Sehensw¿rdigkeiten in der Wiener 

Altstadt werden in 10 Sprachen erlªutert. 

Mehr unter www.smartguide.co.at  
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WEITERE IDEEN ZUM THEMA PRIVATE GUIDES 

MyStudentGuide 

Bevor ein Student als vollwertiger Reisef¿hrer antreten kann, muss er ein 3-tªgiges Seminar besuchen, um sich 

das nºtige Wissen anzueignen. Das Studentenprofil zeigt ein Bild vom Studenten, sein Alter und seine 

bisherige Erfahrung. Die Studenten kºnnen mit Hilfe unserer App nicht nur den Touristen die Stadt nªher 

bringen, sondern auch ihre freie Zeit sinnvoll nutzen, um die L¿cken im Geldbeutel zu f¿llen. 

Find your Guide 

Unsere App gibt jedem Ortskundigen die Mºglichkeit, sich als Guide anzubieten. So kann jeder Tourist sich 

einen Guide f¿r seine speziellen Interessen anzeigen lassen und Jugendliche das Nachtleben von N¿rnberg. 

Die Guides bieten thematische Unternehmungen, Touren und Aktivtªten an, unter denen jeder Interessent 

seinen "Wunsch-Guide" kontaktieren kann. Jeder Guide hat ein eigenes Profil, unter dem Kontaktdaten, 

persºnliche Daten und weitere Informationen zu finden sind.  

Private F¿hrungen in N¿rnberg 

Bei unserer Idee mºchten wir Private F¿hrungen anbieten, f¿r alle Stadtteile, f¿r alle Interessengruppen und vor 

allem mit viel Charme und zu kleinen Preisen. Von echten N¿rnbergern, die ihre Geschichte erzªhlen, was sie 

an N¿rnberg lieben und was sich wirklich lohnt zu wissen und zu sehen. Von der Stadtteilf¿hrung zur 

Kneipentour - und vieles mehr. Das Angebot wird in verschiedene Themen (z.B. Stadtteilf¿hrungen, 

Kneipentouren, kulinarisches N¿rnberg, Museumsf¿hrungen etc.) untergliedert, um eine bessere ¦bersicht zu 

ermºglichen.  

Beispiel: Alpin-Guides 

Der Bergsport wird immer populªrer: Sei es das 

Hochalpin-Wandern, Klettersteigen, Klettern und 

Bergsteigen im Sommer - oder Skitouren oder 

Hochalpin-Touren im Winter: Immer mehr 

Menschen probieren diese Bergsportarten aus. Um 

dabei ein mºglichst geringes Risiko zu haben, 

vertraut man sich am besten den lokalen 

Bergf¿hrern an.  Diese sind in der Regel gut 

ausgebildet und kennen sich in der ºrtlichen Bergen 

gut aus. 

 

Warum also nicht auch den privaten Guides in 

N¿rnberg vertrauen, die sich in ihrer Stadt genauso 

gut auskennen, wie die Bergf¿hrer auf den Gipfeln 

der Alpen? 
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Wikitude: Augmented Reality Browser f¿r das Smartphone (play.google.com) 

Idee: N¿rnberg Cam 

Die ĂN¿rnbergCamñ ist eine intuitive App, die dem Anwender erlaubt, (historische) Sehensw¿rdigkeiten, sowie 

kulturelle Einrichtungen und Gebªude in N¿rnberg mit der Handykamera zu fotografieren. Die App identifiziert 

anhand des Bildes automatisch das Objekt und ermºglicht dem Nutzer Zugang zu einer Vielzahl von 

Informationen und Handlungsmºglichkeiten, wie beispielsweise zu allgemeinen und geschichtlichen 

Informationen, Bildern, Hotels & Restaurants in der Nªhe, usw.  

Nach dem ¥ffnen sieht man direkt durch die Handykamera. Durch Antippen des Auslºsers wird das Objekt 

fotografiert & identifiziert. Daraufhin werden viele Informationen geboten, z.B. ¥ffnungszeiten, 

Veranstaltungen, und Geschichtliches. 

Augmented Reality 

Unter Augmented Reality (Deutsch: 

Erweiterte Realitªt) versteht man die 

computergest¿tzte Anreicherung der 

Wahrnehmung. Besonders bekannt und 

verbreitet sind Augmented Reality 

Anwendungen, welche ergªnzende 

Informationen zu visueller Wahrnehmung 

in Echtzeit einblenden. Ein Beispiel hierf¿r 

ist der Browser Wikitude, der die Kamera 

des Smartphones nutzt und gew¿nschte 

Informationen zu Restaurants, Hotels, 

Events etc. anzeigt, sobald man die 

Kamera auf die Gebªude richtet. 

www.wikitude.com 

> AUGMENTED REALITY 
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Science Fiction (1963) und Google 

Glass (heute) 

Hugo Gernsback (unten links) war Elektronik-Unternehmer, 

sowie Erfinder und Visionªr. Er gilt auch als Schºpfer der ersten 

Science Fiction Magazine.  

Google Glass ist quasi die Umsetzung der Vision Hugo 

Gernsbacks. Die Brille blendet Augmented Reality Inhalte vor 

dem Auge des Nutzers ein und dient als Mini-Computer. 

Idee: Xplorer 

Die App vereint Navigation mit Hilfe der Augmented Reality und das 

Scannen von QR-Codes. Sie lokalisiert den Standort des Nutzers und 

zeigt in der Kamera Ansicht den Verlauf der Route, sowie die einzelnen 

POIôs an. Beginnend kºnnen, auch schon von zu Hause aus, mehrere 

Routen gewªhlt oder selbst anhand der POIôs erstellt werden. Dabei 

stehen schon vorab Informationen zur Verf¿gung, z.B. Historie, 

¥ffnungszeiten und Eintrittspreise.  

Die Routen kºnnen von anderen Nutzern bewertet und kommentiert 

werden. Bei der Wahl der Route kann aus verschiedenen Kategorien 

gewªhlt werden: ĂN¿rnberg Kurz und Knappñ, ĂHistorische Gebªudeñ, 

ĂSpeziell f¿r Kidsñ etc..  

Als weitere Infos werden nun auch Lªnge der Route, Dauer, 

Schwierigkeitsgrad und Barrierefreiheit (Rollstuhlfahrer) angezeigt. Nach 

der Auswahl der gew¿nschten Route schaltet die App in den Augmented 

Reality Modus und zeigt dem Nutzer aus Ăseiner Sichtñ den Weg zur ersten 

Station der Tour. Dort angekommen stehen  

dem Nutzer noch zusªtzliche Informationen ¿ber das Scannen von QR-

Codes zur Verf¿gung.  

Google Glass: Science Fiction wird real (glass.google.com)   H.  Gernsback, 1963 (Time & Life / A. Eisenstaedt) 
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Idee: Scan & See N¿rnberg 

Scan&See N¿rnberg ist eine App generiert f¿r kulturbegeisterte 

Menschen, die sich f¿r die an Sehensw¿rdigkeiten und 

besonders an StraÇenschildern angebrachten QR-Codes 

interessieren. 

Durch simples Scannen 

mit einem Smartphone 

bekommt der Nutzer 

umfangreiche 

Informationen zu dem 

gescannten Schild oder 

Objekt. Scan&See bietet 

folglich eine f¿r 

jedermann zugªngliche, 

kulturhistorische 

Informationsquelle.  

Ooops! Da war jemand schneller 

Manchmal hat einer eine gute Idee, und muss dann feststellen 

dass jemand anderes schneller war und die Idee schon 

umgesetzt hat. Im Falle der Ideen, die auf QR Codes gesetzt 

haben, war diesmal die Stadt N¿rnberg schneller!  

Wie der Focus berichtete, sollen in Zukunft Infotafeln zu 

bestimmten N¿rnberger Sehensw¿rdigkeiten um QR-Codes 

ergªnzt werden, damit noch mehr Information, auch in anderen 

Sprachen oder f¿r Sehbehinderte, angeboten werden kºnnen. 

Siehe http://bit.ly/13MeyIJ 

QR Codes 

QR steht f¿r Quick Response, d.h. 

schnelle Antwort. Bei den sogenannten 

QR Codes werden Informationen mit 

Hilfe eines zweidimensionalen Barcodes 

codiert. Der Vorteil gegen¿ber bekannten 

eindimensionalen Strichcodes, die man 

z.B. von Produktverpackungen kennt, ist 

die grºÇere Informationsdichte und somit 

grºÇere Speicherkapazitªt. 

Die Symbolelemente sind kleine 

Quadrate. In einem QR Code m¿ssen 

mindestens 11x11 Quadrate befinden, 

die maximale Anzahl betrªgt 177x177. 

Erfunden wurden die QR Codes im Jahr 

1994 in Japan. Heute kºnnen QR Codes 

auch mit dem Smartphone gescannt 

werden: Einfach die entsprechende App 

starten und die Kamera auf den QR 

Code richten. Hier ausprobieren: 

D¿rer Haus: Informationen bald auch ¿ber den QR Code via Smartphone abrufbar 
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WEITERE IDEEN ZUM THEMA AUGMENTED REALITY 

Idee Kurzbeschreibung 

Look at this! Mithilfe von "Look at this" lassen sich die Informationen zu den jeweiligen 

Sehensw¿rdigkeiten auf das Handy holen. Mit der Kamera des Smartphones werden 

die Umrisse von Sehensw¿rdigkeiten gescannt und erkannt. Schon erhªlt man 

Informationen und historische Daten.  Zudem gibt es f¿r den Nutzer eine virtuelle Reise 

in die Zeit des jeweiligen Objekts inkl. Bildern des alten N¿rnberg. 

Photo-Lexi SchieÇt der Nutzer ein Foto mit dem Programm 'Photo-Lexi', wird dieses mit einer 

Bilderdatenbank der Stadt N¿rnberg verglichen. Findet sich ein ¿bereinstimmendes 

Objekt, so ºffnet sich ein Informationsfenster, in dem ausgewªhlte Details (der Stadt 

N¿rnberg) ¿ber das z.B. fotografierte Gebªude enthalten sind. Wird das Objekt nicht 

eindeutig erkannt, kann der Nutzer aus einer Auswahl von wahrscheinlichen Treffern 

wªhlen, welches Gebªude oder welcher Ort am ehesten dem geknipstem entspricht.  

360Á Discovery Unsere App "360Á Discovery" bietet verschiedene virtuelle Touren, die sich mit 

unterschiedlichen Teilen der Geschichte N¿rnbergs befassen und ¿ber GPS 

beschrieben werden. Wªhrend man diese Route ablªuft, hat man die Mºglichkeit, einen 

Audioguide zu aktivieren. Dabei erwarten den User an zahlreichen Punkten kleine 

Videos, Visualisierungen in der "Augmented Reality" und interessante, aber auch 

kuriose Zusatzinformationen nach den W¿nschen des Users. 

Easy Guide 

N¿rnberg 

Der interaktive Tourenf¿hrer bietet den Service vorgefertigter Sightseeing-Touren. Auf 

diesen lernt man mit Hilfe von QR-Codes, welche an vielen bedeutenden Punkten in 

N¿rnberg verteilt sind, die Sehensw¿rdigkeiten, Kulturstªtten sowie die Seele und 

Geschichte der Stadt N¿rnberg kennen. 

myTour N¿rnberg Via GPS wird der aktuelle Standort ermittelt. Der User kann nun auswªhlen, ob er 

direkt zu bestimmten Sehensw¿rdigkeiten (Top 10 Liste nach Bewertung anderer User) 

gef¿hrt wird oder ob er eine Tour starten mºchte. F¿r die Tour gibt er die gew¿nschte 

Dauer, bestimmte Interessen (z.B. Kunst, Architektur, Reisen mit Kindern) und das 

Wetter ein. Aus diesen Daten schlªgt die App nun eine individuelle Tour durch die Stadt 

vor. Bei jeder Sehensw¿rdigkeit kann nun mit Hilfe des Scanners der angebrachte QR-

Code eingelesen werden, woraufhin ein spezieller Audioguide geladen wird. 

You Go Individual Anwendern stehen Audiodateien zur Verf¿gung, die Informationen ¿ber verschiedenste 

Sehensw¿rdigkeiten rund um N¿rnberg beinhalten. Geb¿hren muss man nicht zahlen 

(kleine Werbeblogs finanzieren diese). Vor Ort scannt man nun einen QR Code an der 

Sehensw¿rdigkeit, und der passende Audioguide wird direkt geladen. 

Pocket NBG Diese App gibt Auskunft ¿ber das kulturelle Angebot in N¿rnberg und in der 

Metropolregion, und dient zugleich als Stadtf¿hrer. Beides wird mit Hilfe von 

Augmented Reality realisiert: Sucht man nach Events, wªhlt man zunªchst die 

Kategorie und den maximalen Preis, und lªsst sich die Angebote dann ¿ber den 

Augmented Reality Browser auf dem Display anzeigen. Bei den Stadtf¿hrungen werden 

Informationen zu Sehensw¿rdigkeiten sowie die Navigation auf dem Display angezeigt. 

VirtualNBG Die Funktionsweise der App ist denkbar einfach zu verstehen. Ein GPS System ortet 

das Smartphone oder den Tablet des Users und erkennt direkt, welche 

Sehensw¿rdigkeiten sich in der Nªhe des aktuellen Standorts befinden. Diese lassen 

sich per Klick in einem Fenster ºffnen, wo dann die virtuelle Sightseeing Tour beginnt. 



 

Idee: FamTour N¿rnberg 

Erinnern Sie sich an Ihre Kindheit? An die Sightseeing-Touren 

mit Ihren Eltern? An Orte, die Sie nicht interessiert haben und 

an Restaurants, in denen Sie nichts finden konnten, das Ihnen 

schmeckte? An stundenlanges Umherlaufen, um dann doch 

nicht den richtigen Ort zu finden, und an die schlechte Laune, 

die darauf folgte? 

Die Anwendung generiert nach nur wenigen Eingaben eine 

individuelle Route, welche auf die Vorlieben f¿r 

Sehensw¿rdigkeiten und Aktivitªten des Nutzers abgestimmt ist. 

Dadurch erspart man sich unnºtiges Suchen im Internet, da 

neben der Route auf einer Karte auch wichtige Faktoren, wie 

¥ffnungszeiten und Preise angezeigt werden.  F¿r die Kleinen 

gibt es zu jeder Sehensw¿rdigkeit ein kleines Rªtsel, eine 

Malaufgabe oder spannende Legende, die bequem ¿ber das 

Smartphone gelºst werden kann.  

Idee: KulturKids 

Die KulturKids App ermºglicht Ihnen einen stressfreien 

Aufenthalt in N¿rnberg, da sie Ihnen ermºglicht ihre Kinder 

direkt bei Museen unterzubringen, die eigens Ihre Kinder 

betreuen. Mit Hilfe dieser App kºnnen Sie also ruhigen 

Gewissens ein Museum durchbummeln ohne sich stªndig 

sorgen zu m¿ssen, ob Ihre Kinder in guten Hªnden sind 

oder nicht, da sie von geschulten Betreuern beh¿tet und 

durch ein kindergerechtes Programm aus Spiel und Wissen 

begleitet werden. Zur Planung der Auslastung ist eine 

Online-Anmeldung notwendig. 

Spielerisch die Naturgesetze entdecken (Foto: Schulmuseum N¿rnberg)  
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> RALLYE & QUIZ 

Idee: Wecklajagd 

Typische Stadtf¿hrungen sind f¿r 

Tagestouristen oder 

Langzeiturlauber in der heutigen 

Zeit meist trocken und langweilig. 

Die Vortrªge sind oft genauso 

verstaubt wie die Bauwerke, von 

denen die Rede ist. Vor allem f¿r 

Familien mit Kindern ist die pure 

Vermittlung von Daten und Fakten 

wie in der Schule eher uninteressant. Es fehlen Spiel, SpaÇ und Spannung. 

Die App "Wecklajagd" bereitet langweiligen Stadtf¿hrungen in N¿rnberg ein 

Ende und macht Kultur wieder familienfªhig. Informationen und Fakten 

werden den Kindern durch lustige Videos vermittelt und bringen Kultur und 

Geschichte der Stadt spielerisch der ganzen Familie nªher. 

Quelle: www.tripventure.net 
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Beispiel: Tripventure 

Augmented Reality, Location Based Services, Gamificationé kompliziert klingende Begriffe, die 

aber in einer App vereint die klassische Stadttour (speziell mit Kindern) in ein ganz neues Erlebnis 

verwandeln. Die Tripventure App bietet verschiedene Spiele, die man sich f¿r bestimmte Stªdte 

(Berlin, Hamburg, Kºln, London, etc.) installieren kann. Auf dem Weg durch die Stadt muss man 

mit virtuellen Personen reden, Gegenstªnde finden und Rªtsel lºsen. So lernt man die Stadt auf 

eine ganz neue Art kennen.  

Tripventure bietet eine offene Plattform, d.h. Designer und Entwickler kºnnen mit der ĂTripengineñ 

und dem ĂTripeditorñ neue Spiele an neuen Locations entwerfen. Dabei ist Tripventure nicht nur 

als SpielspaÇ f¿r Kinder gedacht. Das Konzept eignet sich genauso f¿r die spielerische Bildung 

der ªlteren Generationen, f¿r SpaÇ beim Tourismus, oder auch f¿r Firmen-Events. 
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Geocaching App. Quellen: www.geocaching.com und play.google.com 

Geocaching 

Geocaching ist die moderne Schnitzeljagd und begeistert zig Tausende 

Menschen weltweit. Das Prinzip funktioniert so: Irgendjemand versteckt einen 

Gegenstand, den Geocache, entweder in Gebªuden oder drauÇen in 

wasserdichten Behªltern. Die Koordinaten des Geocaches werden dann im 

Internet verºffentlicht und kºnnen mittels GPS Empfªnger gesucht werden. Der 

Finder des Gegenstands tauscht diesen oftmals gegen einen neuen aus. 

Geocaches sind meist so gut versteckt, dass Unbeteiligte sie nicht finden. 

Laut Datenbank von geocaching.com gibt es mittlerweile weltweit mehr als 2 

Millionen aktive Caches. In Deutschland waren in 2009 geschªtzt 25.000 

Menschen auf der Jagd nach den Verstecken. 
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Idee: Treasures of NBG 

TON bietet eine Rallye in Form einer 

Stadttour. Die App geht dabei auf die 

individuellen Bed¿rfnisse des Nutzers ein 

und stellt eine spannende Citytour 

zusammen. Nachdem man die 

Grundeinstellungen (Sprache, Alter, Zeit, 

Interessen und Anzahl Teilnehmer) 

definiert hat, wird der Routenvorschlag auf 

der Karte angezeigt. Die Fragezeichen 

markieren die Quizfragen. Auf der Route 

werden die Fragen immer schwieriger, bis 

am Ende die Masterfrage gestellt wird, f¿r 

die der Tourist die Attraktion genauer 

unter die Lupe nehmen muss. 

Zum krºnenden Abschluss erfolgt eine 

Auswertung der Antworten, die den 

Nutzer prozentual in eine der drei 

Kategorien einteilt (N¿rnbergianer 80-

100%, N¿rnbergchecker 50-79%, 

N¿rnbergt¿ti 0-49%). 

62 

051 



 

> RALLYE & QUIZ 
KULTUR & 

TOURISMUS 
63 

Idee Kurzbeschreibung 

Interaktive 

Cityrallye N¿rnberg 

Unsere App ist eine interaktive Stadttour, die vor allem f¿r Familien geeignet ist, da sie 

f¿r viel Begeisterung  bei den Kindern sorgt. Die Hauptidee ist es, eine Stadtf¿hrung mit 

einer Rallye (Quiz) zu verbinden. F¿r die besten Teilnehmer gibt es Preise, wie 

beispielsweise ein Hotel- oder Restaurantgutschein, zu gewinnen.  

Cultural City Race Diese App soll zur aktiven Teilnahme und SpaÇ an der Entdeckung der kulturellen 

Hochburg N¿rnberg anregen. Durch die Integration einer Art elektronischer 

Schnitzeljagd mit der Mºglichkeit, die kulturellen Hºhepunkte der Stadt zu entdecken, 

lassen sich auch junge Leute wieder f¿r Stadtf¿hrungen begeistern. 

"Drei im Appla": 

Der interaktive 

Reisef¿hrer 

Mit unserem interaktiven Reisef¿hrer "Drei im Appla" bieten wir die perfekte 

Gelegenheit, unsere schºne Stadt N¿rnberg mit Spiel und SpaÇ zu erkunden. Wªhrend 

seiner Erkundungstour muss der Nutzer verschiedene Aufgaben bewªltigen und 

Fragen beantworten. Es gibt drei Tour-Kategorien: Kultur, Kulinarisch und Nachtleben. 

SmartTourist 

Nuremberg 

Das besondere an SmartTourist ist, dass ein Quiz freigeschaltet wird, sobald man in die 

Nªhe einer Sehensw¿rdigkeit kommt. Zunªchst werden Informationen (Text, Audio und 

auch Video) bereitgestellt. Im Anschluss erscheint ein Quiz bei dem das Wissen 

abgefragt wird. Je nach Highscore erhªlt der Nutzer am Ende eine Belohnung. 

CTFN - Culture 

Through Fun 

Nuremberg 

Unser Dienst ist darauf ausgerichtet, Ihnen die Stadt N¿rnberg mit SpaÇ nªher zu 

bringen, und ihr Wissen ¿ber die Kultur und Sehensw¿rdigkeiten vor Ort auf 

spielerische Weise zu maximieren. Daher ist die App nicht nur hervorragend f¿r 

Erwachsene, sondern vor allem auch f¿r Familien oder auch Schulklassen geeignet. 

WEITERE IDEEN ZUM THEMA RALLYE & QUIZ 

Beispiel: CityHunters N¿rnberg 

Die CityHunters haben sich auf Teambuilding in Kombination mit Outdoor Events spezialisiert. Ein Beispiel 

des Angebots ist das Geocaching:  Die Teilnehmer werden in Kleingruppen aufgeteilt und m¿ssen die in der 

Stadt verteilten Geocaches finden. Dabei lernen sie neben N¿rnberg und dem Konzept des Geocaching auch 

ihre Kollegen besser kennen - auf diese Weise wird aktiv Teambuilding betrieben! Neben dem Geocaching 

haben die CityHunters auch eine iPad Rallye, eine Xmas Rallye und eine Schatzsuche im Angebot. 
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Idee: easy Erasmus 

Erasmusstudenten bzw. Studenten aus dem Ausland allgemein, haben es meist schwer sich in einer neuen 

Stadt sofort zurecht zu finden. Sei es durch fehlende Sprachkenntnisse oder unzureichende Information der 

Austauschorganisation, Austauschstudenten sind in den ersten Wochen in einer neuen Stadt oft ein wenig 

¿berfordert. Man hat viel Papierkram zu erledigen, muss sich schnellstmºglich an die Universitªt anpassen 

und weiÇ dann abends nicht, wo die perfekte Studentenkneipe ist. Easy Erasmus bietet durch eine einfache 

Handhabung Hilfe bei z.B. Universitªtsfragen wie Termine und Fristen, Freizeitgestaltung, 

Ausgehmºglichkeiten und vielem mehr. Hauptsache zugeschnitten auf das Leben eines Studenten in einer 

fremden Stadt, um ihm einen einfachen Einstieg in die Universitªt und vor allem in ein soziales Umfeld zu 

ermºglichen.  

Beispiel: Erasmate 

Erasmate bietet einen 

lªnder¿bergreifenden Wohnungsmarkt 

f¿r Erasmus-Studenten. Wenn man 

selbst ins Ausland geht, bietet es sich 

an, seine Wohnung f¿r diesen Zeitraum 

zu vermieten. Wie passend, dass 

andere Erasmus-Studenten aus dem 

Ausland genau f¿r die Zeit eine Bleibe 

in N¿rnberg suchen. 

www.erasmate.com 

Idee: you new to 

Nuremberg 

Die App ist besonders geeignet 

f¿r Personen, die N¿rnberg auf 

selbststªndige, flexible und 

spontane Weise kennenlernen 

wollen. Vorrangig richtet sich 

unsere Anwendung an 

Jugendliche, die die Stadt 

N¿rnberg ohne groÇe 

Vorbereitung und sehr spontan 

erkunden wollen. Da heutzutage 

fast jeder junge Mensch ein 

Smartphone zur Hand hat, lªsst 

sich mit unserer App nicht nur 

Zeit, sondern vor allem auch Geld 

f¿r Stadtplªne und 

Stadtrundfahrten sparen, was den 

meisten Jugendlichen 

wahrscheinlich sehr gelegen 

kommt.  

Idee: myBudgetTour 

Mit myBudgetTour kannst Du 

deinen Aufenthalt in N¿rnberg 

genau deinem finanziellen 

Rahmen anpassen. 

Entsprechend deiner Interessen 

werden Dir verschiedene 

Freizeitmºglichkeiten angeboten. 

Zur besseren Prªzisierung kannst 

du angeben, wie viel Zeit dir 

insgesamt zur Verf¿gung steht, 

wo du deinen Schwerpunkt 

(Konzert, Messe, Museum, 

Stadtgeschichte, ...) setzen 

mºchtest und wie viel Geld du 

daf¿r maximal aufwenden 

mºchtest. Aus den Vorschlªgen 

kannst Du Dir dann Deinen 

individuellen Urlaubsplan unter 

Einhaltung Deines Budgets 

erstellen. 

Idee: Pimp your 

Sunday 

Wer kennt das Problem nicht: es 

ist Sonntag und man hªtte gerne 

frische Brºtchen zum Fr¿hst¿ck, 

oder wªlzt sich im Bett und 

langweilt sich buchstªblich zu 

Tode. Die App bzw. 

Internetanwendung vereinigt viele 

Punkte, die besonders an 

Sonntagen eine zentrale Rolle 

spielen. Seien es verschiedene 

Einkaufsmºglichkeiten, 

Restaurants, Bars oder Caf®s, 

Theater, Oper, Kino oder 

Museum. Mit "Pimp your Sunday" 

wird jeder Sonntag etwas ganz 

besonderes, da es als 

Nachschlagewerk alle 

notwendigen Infos beinhaltet.  
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Idee: Rhythmus der StraÇe 

StraÇenmusikanten gehºren wie die Kaiserburg und die 

Lorenzkirche zum N¿rnberger Stadtbild. Wªhrend man bei 

diesen Sehensw¿rdigkeiten jedoch genau weiÇ, wo man sie 

finden kann, trifft man StraÇenakteure durch Zufall an. 

Die von uns angestrebte Applikation bietet eine Lºsung f¿r 

das von uns oben genannte Problem. Zum einen erhalten 

StraÇenmusiker die Mºglichkeit, sich selbst und ihre Musik/

Live-Act zu prªsentieren und sich somit besser zu 

vermarkten, zum anderen kºnnen sich musikinteressierte 

N¿rnberger/Touristen mit einer digitalen Stadtkarte zum 

Wunschmusiker bzw. StraÇenk¿nstler navigieren lassen. 

Wenn einem die Musik gefªllt, kann man die Musiker auch in 

der App bewerten. 

Bardentreffen in N¿rnberg: Bekannte K¿nstler, regionale Bands, und nat¿rlich viele StraÇenmusiker 

Auftritt der N¿rnberger Dancehall / 

Reggae und HipHop Band ĂMegaphonñ 

auf dem Bardentreffen 

Mehr unter 

https://www.facebook.com/

megaphonmusic  

Bardentreffen N¿rnberg 

Das Bardentreffen ist ein Open-Air Musikfestival 

und findet jedes Jahr in der N¿rnberger 

Innenstadt statt. An verschiedenen Orten der 

Altstadt werden B¿hnen aufgebaut. Der Eintritt ist 

kostenlos, die Kosten werden von der Stadt 

N¿rnberg und von Sponsoren ¿bernommen. Es 

spielen internationale K¿nstler, aber auch 

regionale Bands. In den StraÇen rund um die 

B¿hnen findet man zahlreiche Kleink¿nstler und 

StraÇenmusiker. 

Mehr unter: www.bardentreffen.de 

> MUSIK & KONZERTE 
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Geheimtipps haben ihren Reiz: Sie bieten den Touristen (und auch den interessierten N¿rnbergern) neue 

kulturelle Einblicke, ohne dass man sich in lange Warteschlangen stellen muss und sich mit Tausenden 

anderen Touristen durch die Gªnge schiebt. Aber wie lange ist ein Geheimtipp wirklich Ăgeheimñ? 

Idee: N¿rnberg Golddigger 

Es gibt bereits hunderte City-Apps, die uns virtuell durch die Stªdte 

der Welt f¿hren und all die groÇen und bekannten POIs 

prªsentieren und promoten. Doch was ist mit den kleinen, eher 

unbekannten Schªtzen einer Stadt, die nicht in solchem MaÇe vom 

Tourismus profitieren? Hier kommt die Golddigger-App ins Spiel - 

Sie bietet eine ¿berschaubare Auswahl an Locations und Sights der 

Stadt N¿rnberg, wie man sie von anderen Produkten nicht 

bekommen w¿rde. 

Die Geheimtipps werden redaktionell gepflegt und von einer kleinen 

Gruppe an Einwohnern, die als Kenner einen realitªtsnahen ersten 

Eindruck vermitteln sollen, beschrieben. Durch die ĂAround-Meñ 

Funktion werden die Geheimtipps in unmittelbarer Nªhe des 

Nutzers angezeigt. Die ĂSliderñ im Men¿ (siehe Bild) erlauben eine 

Anpassung der Prªferenzen und gew¿nschten Ergebnisse. 

> ABSEITS DER TOURISTENPFADE 
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ĂGeheim-Blogñ 

Es muss nicht immer die professionelle 

Webseite oder App sein! Wer auf der 

Suche nach den wirklichen Geheimtipps ist 

(die ggf. auch in naher Zukunft noch als 

geheim eingestuft werden kºnnen), sollte 

sich mal auf den verschiedenen Reise-

Blogs umsehen. Hier berichten Hobbyisten 

und Enthusiasten ¿ber ihre Lieblings-

Locations. 

Beispiel: www.extravelganza.de 
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Die N¿rnberger Felsengªnge sind zwar 

nicht geheim, aber vermitteln durch ihre 

unterirdische Anlage einen 

geheimnisvollen Flair. Wer sie noch nicht 

kennt: Die F¿hrungen lohnen sich! 

Idee: Insiders NBG 

Bist Du als junger Erkunder 

N¿rnbergs gelangweilt von den 

08/15-Tourguides und regelrecht 

erdr¿ckt von zu viel "langweiliger" 

Geschichte und Kultur?! Willst du 

das "echte" N¿rnberg kennen 

lernen und Orte sowie Aktivitªten 

genieÇen, die nur unter 

Eingeweihten bekannt und die 

reinsten Geheimtipps sind? 

Die App beruht auf 

Gegenseitigkeit, sprich: Alle 

Nutzer kºnnen ihre Geheimtipps 

zur Freizeitgestaltung und 

Sehensw¿rdigkeiten einreichen 

und im Gegenzug werden diese 

von anderen Nutzern aufgerufen 

sowie bewertet. Jede Woche gibt 

es so eine Top-10 Liste der 

besten Insider-Tipps 

Idee: Das besondere 

N¿rnberg erleben 

Man plant eine Stªdtereise und 

¿berlegt, was man an seinem 

Reiseort auf jeden Fall 

unternehmen sollte! Nat¿rlich 

kann man ¿ber das Internet mit 

Hilfe von Suchmaschinen nach 

den ºrtlichen "Besonderheiten" 

Ausschau halten. Meist findet 

man dort aber nur Lokalitªten, 

die eine starke Internetprªsenz 

haben und allgemein bekannt 

sind. Viele Geheimtipps bleiben 

dabei auf der Strecke.  

INSIDE NUERNBERG soll es 

mºglich machen, wahre 

Geheimtipps und Spezialitªten 

der frªnkischen Metropole mit 

anderen zu teilen und zu 

entdecken.  

Idee: Inside N¿rnberg 

Mit dieser neuen App erhªlt jeder 

interessierte Nutzer endlich 

Zugang zu wertvollen, 

vertrauensw¿rdigen Insider Tipps 

und zwar direkt von Leuten, 

welche sich in N¿rnberg bereits 

bestens auskennen und den ein 

oder anderen Geheimtipp f¿r ein 

tolles Erlebnis parat haben.  

Um sicherzustellen, dass die 

Insidertipps vertrauensw¿rdig 

sind, kºnnen nur registrierte 

Nutzer Empfehlungen in die App 

einpflegen, welche vorab gepr¿ft 

werden. Um einen Anreiz f¿r das 

Einpflegen von Tipps zu 

schaffen, werden besonders gute 

Empfehlungen mit Gutscheinen 

belohnt.  
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Idee: Reise in die Natur - Eine Entdeckungsreise 

Gelangweilt von uninteressanten und einfallslosen Stadt-Touren, die sich nur 

innerhalb der Stadtmauern abspielen? Dann sind Sie bei unserer App ĂReise in die 

Naturñ genau richtig. 

Hier wird Kultur in Verbindung mit sportlicher Aktivitªt geboten. Wir wollen unseren 

Kunden Sehensw¿rdigkeiten rund um N¿rnberg mit SpaÇ nªher bringen. Ob auf 

dem Fahrrad, zu FuÇ oder mit Pferd, unsere Kunden verbringen 1-3 Tage in freier 

Natur und entdecken kulturelle Besonderheiten, indem Sie an jeder Station ein Quiz 

oder eine Aufgabe beantworten m¿ssen und somit dem Ziel immer nªher kommen 

ï nat¿rlich mit einer kleinen ¦berraschung am Schluss.  

Beispiel: Eco Pfade Kassel 

Mit den Eco-Pfaden im Landkreis Kassel 

wurde eine ªhnliche Idee bereits umgesetzt. 

Auf verschiedenen Routen wird den 

Wanderern die Geschichte der Region, die 

Entwicklung der menschlichen Arbeit und der 

Wandel der Umwelt nªher gebracht. 

Eine zugehºrige App versorgt den Nutzer mit 

den Informationen auch unterwegs auf dem 

Smartphone. 

Mehr unter www.eco-pfade.de 

Quelle: play.google.com 
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Idee: Touri-Fit 

Touri-Fit N¿rnberg schºpft f¿r Jedermann und nat¿rlich 

auch f¿r Jederfrau individuell das Kulturangebot mit all 

seinen Sehensw¿rdigkeiten aus und verbindet dies 

nebenbei mit Sport wie Joggen, Wandern oder auch 

Fahrrad fahren. 

Zunªchst startet man die App und wªhlt eine der 

sportlichen Routen aus. Sobald die Route gestartet 

wird, wird anhand der eigenen Geschwindigkeit die 

Dauer bis zur nªchsten Sehensw¿rdigkeit 

berechnet. Bei der Sehensw¿rdigkeit angekommen 

beginnt eine Aktive Pause. Wªhrend Infos ¿ber das 

Bauwerk erzªhlt werden, kann der Anwender Dehn- 

oder Atem¿bungen durchf¿hren, bevor die Strecke bis 

zur nªchsten Sehensw¿rdigkeit fortgesetzt wird. 

In Laufschuhen entlang der Sehensw¿rdigkeiten: Running Tours Barcelona (Quelle: www.runningtoursbarcelona.com) 
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Idee: Sportseeing Nbg 

Um die Tour optimal an Ihre Bed¿rfnisse und 

Interessen anzupassen, m¿ssen zunªchst 

Fortbewegungsmittel (z.B. Fahrrad, Inlineskates 

oder ganz klassisch zu FuÇ als Jogger), Dauer der 

Tour, Fitnesslevel und die Stationen (Hauptmarkt, 

Lorenzkirche, Dutzendteich...), gewªhlt werden. 

AnschlieÇend erstellt die App eine auf Sie 

zugeschnittene Tour, die optional mit Datum und 

maximaler Teilnehmerzahl f¿r andere Interessierte 

sichtbar gemacht werden kann. Auch ein Guide ist 

bei rechtzeitiger Anmeldung buchbar.  

Idee: SoccerGuide 

Mºchtest du auch mit Freunden ein FuÇballspiel in 

einer Kneipe in N¿rnberg anschauen? Nat¿rlich 

macht es umso mehr SpaÇ, je mehr Leute da sind. 

Doch was ist, wenn eure Stammkneipe total ¿berf¿llt 

ist und ihr schon an unzªhligen vollgestopften 

Kneipen vorbei gelaufen seid? Spªtestens wenn der 

Anpfiff verstrichen ist, macht sich Frust breit. 

Da hilft nur noch SoccerGuide. Die letzte Chance um 

das Spiel noch irgendwo genieÇen zu kºnnen. Und 

beim nªchsten Spiel die erste Mºglichkeit einen 

tollen Abend zu verbringen. 
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Idee: Religionme 

Jedes Jahr strºmen zahlreiche glªubige Menschen 

nach N¿rnberg; sei es f¿r einen Urlaub, eine 

Durchreise oder einen geschªftlichen Aufenthalt. 

Ob es nun der chinesische Geschªftsmann mit 

buddhistischem Hintergrund oder eine arabische 

Familie, die auf der Suche nach einer passenden 

Gebetsstªtte ist: Mit "Religionme" finden Sie auf 

einfachste Weise den idealen Ort. 

Zu Beginn erscheint auf dem Startscreen des 

Smartphones oder Tablets eine Liste mit den 

verschiedensten Religionen aller Lªnder. Hier kann der 

Nutzer seine eigene oder weitere Religonen 

auswªhlen, die ihn interessieren und ¿ber die er mehr 

in N¿rnberg erfahren mºchte. 

Dem Anwender wird eine Karte N¿rnbergs angezeigt, 

auf der er nicht nur seinen eigenen Standpunkt, 

sondern auch die religiºsen Sehensw¿rdigkeiten und 

Gebetsstªtten in unmittelbarer Nªhe als Symbole der 

entsprechenden Religion sieht. Bei einem Klick auf das 

gew¿nschte Zeichen, erhªlt der Anwender allgemeine 

Informationen zu dieser Stªtte des Glaubens.   

Idee: Church Search 

Diese App kann sowohl von N¿rnbergern als 

auch von Touristen benutzt werden, die auf die 

Auslebung ihres Glaubens nicht verzichten 

kºnnen. Sie bietet dem Nutzer eine Auflistung 

der religiºsen Angebote, sowie ausf¿hrliche 

Informationen ¿ber die einzelnen Einrichtungen 

und Bauwerke. Ein Routenplaner und 

Veranstaltungshinweise machen diese App zum  

unverzichtbaren Begleiter f¿r den glªubigen 

oder religiºs interessierten Touristen. 

Spiritueller Tourismus 

Reisen mit kirchlichen bzw. religiºsen 

Zielen und Inhalten kann man zum 

spirituellen Tourismus zªhlen. Dazu 

gehºren Pilgerreisen und Wallfahrten 

ebenso wie Kirchenbesuche. Beim 

Kirchenbesuch ist die Motivation 

allerdings oftmals nicht rein religiºs, 

sondern auch geschichtlich und 

architektonisch. Die Nachfrage nach 

spirituellen Reisen kann als tendenziell 

steigend bewertet werden, und das auch 

unter den j¿ngeren Menschen. 

> KIRCHE UND RELIGION 
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Idee: N¿rnberg im Zeitraffer 

N¿rnberg gibt es schon seit knapp 1000 Jahren. Zu Zeiten Hitlers wurde 

sehr viel zerstºrt ï dieses Bild von N¿rnberg gerªt heute mehr und mehr in 

Vergessenheit. Deshalb soll eine Stadtf¿hrung, gespickt mit Bildern von 

damals, die Verªnderungen der Zeit anschaulich aufzeigen.  

Die App erkennt vor Ort entweder durch Scannen eines QR Codes oder 

durch GPS bzw. GSM Ortung den aktuellen Standort und die zugehºrige 

Sehensw¿rdigkeit. Die App zeigt dann auf alten Fotos, wie der Standort 

fr¿her ausgesehen hat, und bietet weitergehende Informationen. 

Beispiel: Zeitfenster App 

Die Zeitfenster App ist ein Projekt aus dem Raum 

Stuttgart, gefºrdert durch das Landesmediumzentrum 

Baden-W¿rttemberg und weitere Sponsoren. Fotografien 

aus 130 Jahren Geschichte ¿berlagern das reale 

Kamerabild und bieten geschichtliche Informationen. 

Quelle: www.zeitfenster-app.de 
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Idee: N¿rnberg History 

N¿rnberg war im Zweiten Weltkrieg eine sehr 

bedeutende Stadt, weshalb jedes Jahr viele 

Touristen nach N¿rnberg kommen um sich 

die entsprechenden Museen und 

Ausstellungen wie beispielsweise das Doku-

Zentrum anzusehen. Hªufig m¿ssen daf¿r 

allerdings erst einmal viele Prospekte gewªlzt 

und Planungen angestellt werden, bis man 

eine Tour zusammengestellt hat, die hªufig 

nur die bekanntesten Orte beinhaltet und bei 

der man sich am Ende sowieso mit seinen 

Notizen verzettelt, weil ungeplante 

Anstehzeiten o. . auftreten. 

Am geplanten Tag startet der Anwender die 

App, die ihn sofort zum ersten Ort f¿hrt. Nach 

dem Einchecken mittels GPS-Ortung oder 

durch Scan des QR-Codes werden 

historische aber auch aktuelle Informationen 

zu der Sehensw¿rdigkeit angezeigt. Nach 

dem Auschecken navigiert die App zur 

nªchsten Sehensw¿rdigkeit. 

060 

061 



 

Idee: HistoWalk 

Durch eine Kombination der Profile ākurze Streckeó oder ālange Streckeó und 

āf¿r Kinderó, āf¿r Erwachseneó oder āf¿r Erwachsene (weniger anstrengend/

rollstuhlgerecht)ó wªhlt HistoWalk aus einer Datenbank mit historischen Bild- 

und Tonaufnahmen, leichtverstªndlichen und detaillierten Texten, lustigen 

Geschichten, zahlreichen Audio-Hintergrundinformationen und Biographien 

ber¿hmter Persºnlichkeiten (lang und kurz) den passendsten Anteil der 

verschiedenen Inhalte aus.  

Dabei kann sich der Nutzer zwischen zwei historischen Stadtf¿hrungen 

entscheiden: 

¶ Mittelalter: Dieser Rundgang behandelt die Zeit zwischen dem 6. und 15. 

Jahrhundert (z.B. Burg mit der Stadtmauer, Lorenzkirche,é) 

¶ Drittes Reich: Behandelt die Zeit von 1933 bis 1945 und bezieht sich auf 

die wichtigen Plªtze. (z.B. Reichsparteigelªnde, Zeppelinplatz, 

Kunstbunker,...) 

Idee: Zeitreise durch N. 

Mithilfe der App entscheidet der Nutzer selbst, 

welche kulturellen und geschichtlichen Aspekte 

er kennen lernen mºchte. Durch Wahl von 

Thema (z.B. Mittelalter) und Dauer (z.B. 1 Tag) 

wird ein individueller Ablaufplan erstellt. 

Der ganze Aufenthalt steht dann z.B.  

im Zeichen des Mittelalters, mit Burg-

Besichtigung, Besuch in den Lochgefªngnissen 

und einem anschlieÇenden Ritteressen. 

History Pin: Viele historische Stecknadeln auf der Landkarte (Quelle: www.historypin.com) 

History-Pin ist eine globale 

Community, die historische 

Fotos zu Orten weltweit 

(insbesondere 

Sehensw¿rdigkeiten) speichert 

und anzeigt.  
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Couchsurfing: Eine Nacht auf fremden Sofa (Quelle: www.facebook.com/couchsurfing) 

Beispiel: Couchsurfing 

Couch-Surfing ist eine Online-Plattform, auf der User ihre 

Couch (oder ein Bett) anbieten und andere User, die auf 

Reise sind, davon gebrauch machen. Das Prinzip ist, dass 

die ¦bernachtungen kostenlos sein sollen - es geht hier 

um den Community Gedanken. Nach eigenen Angaben 

hat Couchsurfing mehr als 6 Millionen Mitglieder in 

100.000 Stªdten: www.couchsurfing.org 

Idee: SleepCheap 

Um N¿rnberg f¿r Touristen attraktiver zu 

machen, ist SleepCheap N¿rnberg die 

Lºsung. Bei SleepCheap bieten Personen, 

insbesondere Studenten, welche ihre 

Wohnung nicht zu 100 Prozent nutzen, diese 

kosteng¿nstig f¿r Touristen f¿r kurze 

Aufenthalte an. 

Die App dient zur Vermittlung 

zwischen "Anbieter" und 

"Nachfrager". Konditionen werden 

zwischen den beiden Parteien 

individuell vereinbart. Die App 

finanziert sich durch einen 

jªhrlichen, pauschalen 

Mitgliedsbeitrag der aber nur 

durch den Anbieter zu entrichten 

ist. 

Beispiel: Airbnb 

Airbnb ist ebenfalls ein Marktplatz f¿r private 

Unterk¿nfte. Allerdings steht hier, im Gegensatz zu 

Couchsurfing, der kommerzielle Aspekt im 

Vordergrund. Airbnb bietet aber in jedem Fall eine 

g¿nstige und spannende Alternative zu Hotels: 

www.airbnb.com 

Private Unterk¿nfte mit teilweise tollem Flair: Airbnb (Quelle: www.airbnb.com) 
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Idee: My.Meals 

Wie jede groÇe Stadt ist auch N¿rnberg ein Tummelplatz f¿r 

Restaurants aller Art. Sie alle versuchen mit Ihren Werbetafeln 

die Aufmerksamkeit von Einwohnern und Touristen auf sich zu 

ziehen, um diese als Gast zu gewinnen. Im Dschungel dieser 

ganzen Angebote ist es jedoch nicht immer leicht den 

¦berblick zu behalten. 

Als Suchender wªhlt man entweder eine persºnliche Vorliebe 

(italienisch, asiatisch, frªnkisch, etc.) oder man sucht alle 

Restaurants in direkter Umgebung (z.B. 300 Meter). 

Restaurants kºnnen ihre Speisekarte, Preise und auch 

Abbildungen der Gerichte als Information bereitstellen. 

Idee: HeiÇhunger 

Stell Dir vor, Du hast unheimlich Lust auf einen Teller 

"N¿rnberger Gwerch". Das ist eine Spezialitªt aus 

N¿rnberg, taucht auf den Speisekarten jedoch trotzdem 

nur selten auf. Anstatt nun anzufangen die umliegenden 

Gasthºfe abzuklappern lªdst Du Dir einfach unsere 

neue App herunter. 

Zielgruppe dieser App sind vor allem Touristen, welche 

die Spezialitªten der Stadt und der Region genieÇen 

mºchten, diese aber nicht kennen. Aber auch die hier 

lebende Bevºlkerung profitiert von dieser App, denn 

man findet schnell das Lokal mit der gesuchten Speise. 

N¿rnberger Gwerch: Wer kennt das nicht? 
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Franken: Land der Biere aber auch Land der Weine (Foto: FrankenTourismus) 

Idee: WeinKulTour 

Franken ist eines der beliebten und groÇen 

Weinanbaugebiete Deutschlands. Die App "WeinKulTour 

N¿rnberg" bietet den Touristen ein umfangreiches Angebot an 

Weinlokalen und Verkaufsstªtten, welche sie speziell nach 

Ihren Vorlieben in Bezug auf Wein und bez¿glich des 

Standortes auswªhlen, testen und bewerten kºnnen. 

Dabei ber¿cksichtigt die App die individuellen Weinvorlieben (weiÇ, 

rot, ros®, lieblich, trocken, halbtrocken, Eiswein, Spªtlese, Rotling, 

Secco, etc.), verschiedene WeinTouren, sowie Preisinformationen. 

Beispiel: Food Quest 

Die Food Quest App bietet immer das 

richtige Restaurant f¿r den Gaumen. 

User kºnnen Restaurants, Bars und 

Caf®s bewerten und sich durch die 

Bewertungen anderer leiten lassen. 

Ebenso bietet die App eine Suchfunktion 

f¿r bestimmte Anlªsse 

www.foodquestapp.com 
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Idee: Hotspot2night 

Vor allem neu Hinzugezogene, aber auch junge 

Leute, die schon lªnger in N¿rnberg leben, 

stehen abends oft vor der Frage: Wo geht es 

heute Abend hin?  

Alle, die abends gerne weggehen und es leid 

sind, plºtzlich in zu vollen oder zu leeren Clubs 

bzw. Bars mit schlechter Musik zu stehen, 

kºnnen mit unserer App, die f¿r sie am besten 

geeignete Location finden (unsere App richtet 

sich hauptsªchlich an junge Leute als 

Zielgruppe). Das besondere an der App ist, dass 

die Infos tagesaktuell sind (bzw. nachtaktuell): 

Nutzer kºnnen entweder eine Location suchen 

oder bewerten. Durch die Bewertungen, z.B. zur 

Stimmung, Anzahl der Leute, Musik, Dresscode 

etc. sowie aktuelle Fotos kºnnen sich andere ein 

Bild machen, ob die Location in dieser Nacht 

angesteuert werden sollte. 

Beatguide.me: Erst die Musik hºren, dann zum passenden Event (Quelle: www.beatguide.me) 
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Idee: Nbg Nightlife 

Wir geben Dir als jungem Stªdtereisenden eine 

¦bersicht ¿ber das N¿rnberger Nachtleben. Du kannst 

die Suche nach dem richtigen Etablissement ganz 

individuell gestalten und Deinen Bed¿rfnissen 

anpassen. Wann willst Du ausgehen, auf welchen 

Dresscode legst Du wert, welchen Eintrittspreis bist Du 

bereit zu zahlen, welche Musik bevorzugst Du?  

Nach diesen Fragen filtert unsere App die Vielzahl an 

Mºglichkeiten in N¿rnberg. Sie gibt Dir ein Angebot an 

Clubs, Bars, Lounges oder Kneipen, deren Programm 

f¿r den jeweiligen Abend bzw. eine allgemeine 

Beschreibung, sowie Kritiken von fr¿heren Besuchern.   
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Beispiel: Tickethelden 

Spontan weggehen, und dabei noch Geld sparen? Die Idee 

von Tickethelden ist es, Last Minute Tickets f¿r Konzerte und 

Events anzubieten. Aktuell gibt es genau 9 Angebote: 3 f¿r 

heute, 3 f¿r morgen und 3 f¿r ¿bermorgen. Last Minute eben. 

Siehe www.tickethelden.de 

Idee: Plan my N(BG)ight 

Wer kennt das nicht: "tired of choice". Durch die Vielfalt an Auswahl von Diskotheken, Bars, Restaurants, Kino 

etc. in N¿rnberg (NBG) muss man oftmals von einer Homepage zu der nªchsten springen, um sich einen 

tollen Abend zusammenzustellen. Happy-Hour-Vergleiche, Zeitabstimmungen, Treffvereinbarungen und 

Vorlieben gehºren zu den Basics, die man dabei im Auge behalten muss. Zusªtzlich soll man sich die 

komplette Route merken, sowie die An- und Abfahrtszeiten der jeweiligen ºffentlichen Verkehrsmittel? Da ist 

es kein Wunder, wenn man schnell den ¦berblick verliert oder im schlimmsten Fall gar den Abend ganz 

sausen lªsst. Damit das nicht passiert, ist "plan my N (BG)ight" genau das richtige! 

Egal ob ortsansªssige Studenten, junge oder ªltere Leute oder auch Touristen - f¿r jeden ist diese App eine 

Erleichterung bei der Abendgestaltung! Unabhªngig davon, ob Du alleine oder in der Gruppe unterwegs bist, 

eher g¿nstig oder dann doch mal exklusiv weggehen willst, oder als Tourist einfach die Stadt und ihre Bars, 

Restaurants und Clubs erkunden mºchtest. Sie stellt Dir die nºtige Route zusammen, sowie einen klaren 

¦berblick ¿ber Happy-Hour-Zeiten, Eintrittsverg¿nstigungen, Sport¿bertragungen in lokalen Sports-Bars, und 

vieles mehr. AuÇerdem bieten wir Euch verschiedene bereits geplante Touren nach bestimmten Mottos, die 

immer automatisch aktualisiert werden, aber noch von Euch raussucht werden m¿ssen - und dann ab auf die 

Piste! 

Idee: Nightlife Navigator 

N¿rnberg weist sowohl die hºchste Kneipendichte in Deutschland auf, als auch eine kaum ¿berschaubare 

Anzahl an verschiedenen Brauereien. Wer kann da noch den ¦berblick bewahren, welches Bier wo 

ausgeschenkt wird und vor allem zu welchen Preisen? Und wer kennt neben den meist sehr populªren Bars 

wie z.B. dem BarCelona auch die Insider Spots wie das Schneppersch¿tz, in dem das Bier aus der Wand 

kommt? Wir! Wir bieten einen Navigator durch das N¿rnberger Bar- und Lokal-Leben, spezialisiert auf den 

Bierausschank, und mit Geheimtipps, die selbst den einen oder anderen eingefleischten N¿rnberger noch 

¿berraschen werden. 
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Idee: myMuseum 

Gelangweilt von ºden, unflexiblen 

Museumsf¿hrungen zu Werken, K¿nstlern und 

Epochen, die Dich eigentlich gar nicht interessieren? 

Mache aus einem langweiligen Museumsbesuch 

einen spannenden, individuellen und interaktiven 

Trip! Mit der MyMuseum-App stellst Du Dir Deine 

eigene virtuelle Museumsf¿hrung zusammen! 

Wªhle zunªchst das jeweilige Museum, dann 

K¿nstler, Themen, Epochen aus und die App erstellt 

dir eine individuelle F¿hrung. Sie bietet eine 

Wegbeschreibung zu deinen einzelnen Stationen. 

Dort angekommen wird die Smartphone-Kamera vor 

das entsprechende Werk gehalten, welches von der 

App erkannt wird und es werden Dir auf dem 

Smartphone Informationen zu dem Werk, K¿nstler 

und der Epoche geliefert. In Textform oder als 

Audiodatei (nat¿rlich mehrsprachig).  

Beispiel: Google Art Project 

In Zusammenarbeit mit groÇen wie kleinen 

Museen auf der ganzen Welt hat Google 

hochauflºsende Fotos und Informationen zu 

Werken und K¿nstlern zusammengetragen. 

¦ber 40.000 Kunstwerke wurden bereits digital 

erfasst. Nutzer kºnnen auch ihre eigene Galerie 

erstellen und die Kunstwerke individuell 

auswªhlen und prªsentieren. 

www.google.com/culturalinstitute 

Idee: Museumsflat N¿rnberg 

Diese App soll es Touristen oder auch interessierten 

Personen der Umgebung ermºglichen, den ¦berblick 

¿ber die zahlreichen Museen zu behalten. Dank der 

"Museumsflat" kann auf den Besuch mehrerer Museen 

der Preis reduziert werden. Der Nutzer hat dann mit 

einem Ticket Zugang zu allen ausgewªhlten Museen. 

Dar¿ber hinaus wird der Nutzer ¿ber die Angebote informiert und kann seine individuelle Museumstour 

planen. Ein Routenplaner zeigt zudem an, wie man am schnellsten zum nªchsten Museum gelangt. 

Museums-Flatrate: Gibt es bereits in anderen Stªdten 
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Idee: Nuseum 

Mit der neuen innovativen "Nueseum"-App soll das Interesse an Kultur 

neu und spielerisch geweckt werden. Kulturelles Grundinteresse soll 

dadurch belohnt werden, dass der Nutzer bei Beantwortung einer 

Quizfrage ¿ber das Museum einen Rabattcoupon erhªlt. Die 

Entscheidung, welche Verg¿nstigung damit gewªhrt wird, obliegt den 

einzelnen Museen. Die Spannweite reicht von verg¿nstigtem Eintritt 

¿ber Kaffee- und Kuchen-Angebote bis hin zu Preisnachlªssen auf 

Kataloge und Brosch¿ren. Kultur wird so f¿r den Museumsliebhaber 

wie auch f¿r Sparf¿chse und alle anderen mit schmalem Geldbeutel 

bezahlbar. 

Beispiel: Zoo Osnabr¿ck 

Das Smartphone ist der ideale Begleiter f¿r Zoobesucher: In 

der App ist eine Karte und ein Wegweiser integriert, sowie 

Informationen zu Tieren, F¿tterungszeiten, Veranstaltungen 

und Neuigkeiten. Einige Zoos, wie z.B. der Zoo Osnabr¿ck, 

bieten bereits eine solche App (Quelle: play.google.com) 

Idee: TiergartenGuide 

Der Tiergarten N¿rnberg zªhlt zu den grºÇten Zoologischen Gªrten in 

ganz Europa und ist damit eine besondere Touristen- und 

Freizeitattraktion in N¿rnberg. Die Anwender dieser App erhalten 

tªglich aktualisierte Informationen zum Tiergarten N¿rnberg. Dazu 

zªhlen allgemeine Informationen, wie ¥ffnungszeiten, Eintrittspreise 

und Anfahrt. AuÇerdem enthªlt die App einen Gehegeplan des 

Tiergartens, wodurch der Besucher immer weiÇ, wo er sich gerade 

befindet und somit auch keine sehenswerte Tierart versªumt. Vor den 

jeweiligen Gehegen erhªlt der Anwender der App genauere 

Informationen zu den Tieren. Dazu zªhlen Name, Alter, GrºÇe, 

Gewicht, Lebensraum, Nahrung, Fotos oder Videos, etc. Des 

Weiteren verpasst der Anwender durch die Auflistung der 

F¿tterungszeiten kein Highlight des N¿rnberger Tiergartens.  

Idee: MesseGuide 

Ein GroÇteil der Besucher einer Messe ist sowohl von dem AusmaÇ des Messegelªndes ¿berwªltigt, als 

auch der Vielfalt an Brosch¿ren und Flyern ausgeliefert. Zumeist sind die Messegªnger durch die 

Un¿bersichtlichkeit der Messeplªne orientierungslos. Durch die einzigartige und innovative App 

"MesseGuide" wird nun ein kompletter Messebesuch deutlich problemloser gestaltet. Die App informiert 

¿ber die Anreise, den Messebesuch an sich und ¿ber ¦bernachtungsmºglichkeiten. Zudem stellt sie 

Features, wie ein Navigationssystem und ein Tool zur Erstellung  von individuellen Messestundenplªnen,  

zur Verf¿gung. Speziell an der App ist die kontinuierliche Aktualisierung auf die bevorstehenden Messen in 

N¿rnberg. 
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Idee: CrowdCounter 

Viele Museen und Touristenattraktionen in N¿rnberg (z.B.: Dokumentationszentrum, Germanisches 

Nationalmuseum, Lochgefªngnisse, Tiergarten, Spielzeugmuseum, Albrecht-D¿rer-Haus) sind oftmals zu 

StoÇzeiten (an Feiertagen, Wochenende oder wªhrend einer Messe) total ¿berf¿llt. Man hat als einzelner 

Tourist oder in einer kleinen Gruppe keine Chance, sich in Ruhe ein Museum oder einzelne ber¿hmte 

Attraktionen anzusehen.  

Man findet auf dieser App eine ¦bersicht aller Museen und daneben findet sich eine Ampel. Nun sucht man 

sich das gew¿nschte Datum und die gew¿nschte Tageszeit aus und das Ampelsystem zeigt einem die zu 

erwartende Frequenz. Eine rote Ampel signalisiert ¦berf¿llung, eine Gelbe zeigt an dass sich zwar einige 

Leute dort aufhalten, man aber dennoch noch genug Platz hat und eine gr¿ne Ampel zeigt an, dass nur 

wenige Besucher erwartet werden. Die Daten basieren auf statistischen Erhebungen ¿ber mehrere Monate. 

Idee: Nie mehr 

anstehen 

 hnlich einem Stau und Blitzer 

Service im Radio, versorgen sich 

Touristen gegenseitig mit 

Wartezeiten an den 

verschiedensten 

Sehensw¿rdigkeiten, die in der 

'NIE MEHR ANSTEHEN'-App 

abgespeichert und verglichen 

werden kºnnen, sodass man sich 

vorzeitig informieren kann, 

welche Attraktionen frei 

zugªnglich sind und bei welchen 

man ein bisschen mehr Zeit 

einplanen sollte.  

Warteschlange vor dem Eiffelturm 

Idee: Time Keeper 

Viele Touristen kommen auch nur 

f¿r ein bis zwei Tage nach 

N¿rnberg, um die schºne 

frªnkische Stadt zu besichtigen. 

In dieser kurzen Zeit wollen sie 

mºglichst viel sehen. 

Mit der App kann man sich 

Ăvirtuellñ in die Warteschlange 

einreihen. Zeigt unser Dienst eine 

Wartezeit von einer Stunde an, 

kannst Du diese Zeit sinnvoll 

nutzen und eine andere 

Sehensw¿rdigkeit besichtigen, an 

der Du nicht warten musst. 

Idee: CapaCity 

Es fªngt bei der Parkplatzsuche 

an und endet in einem restlos 

¿berf¿llten Restaurant oder am 

Ende einer riesigen 

Warteschlange in der Disko. 

Wªre es nicht gut, vorher zu 

wissen wie viel wo los ist und 

danach planen zu kºnnen? 

Deshalb stellen wir eine App 

bereit, die jederzeit freie 

Kapazitªten und Wartezeiten live 

erfasst. Dabei beschrªnken wir 

uns vorerst auf Parkhªuser, 

Diskos, Restaurants, Hotels, 

Museen und Kinos.  
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Idee: Christkindlesmarkt App 

F¿r Besucher des Christkindlesmarktes besteht bisher noch 

keine Mºglichkeit, sich mobil ¿ber den Programmablauf zu 

informieren und eine ¦bersicht ¿ber die Buden zu bekommen. 

Auf der Homepage des Christkindlesmarktes gibt es bereits 

die grundlegenden Informationen. Es gibt einen Lageplan mit 

den Namen der Stªnde, dieser kann mit den Bewertungsdaten 

kombiniert in die App integriert werden. Selbiges gilt f¿r den 

Veranstaltungskalender, dessen Termine direkt in den 

Kalender eines Smartphones importiert werden kºnnen. 

Da den Christkindlesmarkt jªhrlich auch viele auslªndische 

Touristen besuchen, wird die App sowohl in Deutsch, als auch 

in Englisch angeboten  

Idee: Adventskalender 

Vor allem in der Weihnachtszeit zeigt sich N¿rnberg sehr 

facettenreich: Sei es kulinarisch, historisch oder kulturell, mit 

dieser App bekommst du ein neues Gef¿hl f¿r diese Stadt und 

jeder einzelne Tag wird zu einem Highlight! 

Hinter jedem T¿rchen verbirgt sich ein besonderes Erlebnis, eine 

Sehensw¿rdigkeit oder auch eine typische Spezialitªt, wodurch 

die Bewohner und Besucher animiert werden, jeden Tag einen 

neuen Blickwinkel von N¿rnberg zu entdecken. F¿r den Tag wird 

mit dieser App ein verg¿nstigter Eintritt oder auch ein Getrªnke-

Special geboten. AuÇerdem zeigt die App jeden Tag einen 

typisch Frªnkischen Spruch mit ¦bersetzung. So wird man jeden 

Tag aufs Neue von der Schºnheit N¿rnbergs ¿berrascht. 

Vorbild f¿r den Christkindlesmarkt? Eine von vielen Oktoberfest Apps (Quelle: play.google.com) 
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Idee: Personal Postcard  

Langweilige Spr¿che, immer gleiche Motive und witzlose 

Cartoons: In nahezu jeder Stadt lassen sich industriell 

vorgefertigte Postkarten kaufen, um den Liebsten in der 

Heimat einen UrlaubsgruÇ zukommen zu lassen. Bisher 

mussten Touristen lange in den beschrªnkten Sortimenten 

von Souvenirlªden stºbern, um eine passende Postkarte zu 

finden. Mit "personal postcard nuremberg" hat man nun die 

Mºglichkeit seine ganz individuelle Postkarte zu gestalten und 

so die Daheimgebliebenen doppelt zu ¿berraschen. 

Fotopost24 (play.google.com) 

Idee: Special Souvenirs 

Die App "SpecialSouvenirs" bietet jedem Touristen und 

Interessierten die Mºglichkeit sein eigenes St¿ck N¿rnberg 

mit nach Hause zu nehmen. Der User muss beim Starten der 

App nur ein paar konkrete Angaben ¿ber sich oder den zu 

Beschenkenden machen, um eine Reihe passender 

Souvenirs und Geschenke angezeigt zu bekommen.  

Idee: N¿rnberg barrierefrei 

Viele Menschen geraten immer wieder in die Situation, in 

einer fremden Stadt auf Barrieren zu treffen, die f¿r sie 

un¿berwindbar sind. Sei es, weil sie auf einen Rollstuhl oder 

eine Gehhilfe angewiesen sind oder nur kurzfristig begrenzt 

mobil sind. Nicht immer haben diese Menschen einen 

Begleiter, der ihnen dann ermºglicht, die Sehensw¿rdigkeiten 

einer Stadt in vollem MaÇe erleben zu kºnnen. Wir wollen 

helfen, indem wir einen ¦berblick ¿ber touristische 

Attraktionen in N¿rnberg geben, die f¿r kºrperlich 

benachteiligte Menschen speziell ausgebaut sind und ihnen 

keine Probleme bereiten. 

Idee: The generous Tourist 

Aufgrund der zahlreichen Sehensw¿rdigkeiten 

wie der Kaiserburg, dem Albrecht-D¿rer-Haus 

oder dem Reichsparteitagsgelªnde lockt 

N¿rnberg jªhrlich zahlreiche Besucher an. Die 

umfangreichen historischen Anlaufstellen 

verursachen hohe Instandhaltungskosten und 

Personalaufwendungen. Die Stadt N¿rnberg 

ist aufgrund der Vielzahl an Attraktionen nur 

bedingt in der Lage, eine umfassende Pflege 

und Restauration zu gewªhrleisten. "The 

Generous Tourist" gibt Ihnen die Chance, Ihre 

Favoriten der Sehensw¿rdigkeiten finanziell 

zu unterst¿tzen und aktiv zu deren  

Verbesserung beizutragen.  

Dieser mehrsprachige digitale Dienst 

(Website)/App ist f¿r jeden geeignet, der 

einen ganz eigenen, individuellen Beitrag zur 

Stadt N¿rnberg leisten will. Die Spenden 

ermºglichen es der Stadt, auf die 

persºnlichen W¿nsche der Touristen 

einzugehen und  nderungen vorzunehmen. 

3-5 Milliarden EUR Spenden pro Jahr in Deutschland 
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Idee: SeVA - Suche eingetragener Vereine App 

Du mºchtest Dich kulturell engagieren, bist vielseitig interessiert, und mºchtest neue Kontakte kn¿pfen? Du 

weiÇt nicht, wie vielseitig N¿rnberg sein kann? Dann ist diese App genau das Richtige f¿r Dich! Sie bietet Dir 

eine ¦bersicht ¿ber die verschiedensten Vereine der Metropolregion N¿rnberg. Die Vereine sind in 

verschiedene Kategorien unterteilt, so dass Dir von Sport ¿ber Religion und Politik bis hin zu Literatur alles 

geboten wird. Nicht nur Name und Adresse, sondern auch aktuelle Veranstaltungen findest Du so mit nur 

einem Klick. 

Beispiel: Yelp 

Yelp bietet eine Plattform f¿r 

nutzergenerierte standortbezogene 

Bewertungen. Registrierte Nutzer 

kºnnen somit ihre Erfahrungen und 

Meinungen ¿ber Betriebe, Orte und 

Dienstleistungen mit anderen 

ºffentlich teilen. 

In Deutschland gab es zunªchst 

(seit 2005)die Plattform Qype, die 

Ende 2012 vom US-amerikanischen 

Konkurrenten Yelp ¿bernommen 

wurde. Qype hatte zuletzt etwa 2 

Millionen Bewertungen und 

insgesamt etwa 25 Millionen 

Besuche im Monat. 

www.yelp.de 

Idee: N¿rnberg Experience App 

N¿rnberg - eine Stadt, die f¿r Freunde und Familie unzªhlige 

Sehensw¿rdigkeiten bereithªlt, jedoch m¿ssen diese erst einmal 

gefunden werden. Zum Gl¿ck gibt es das Internet: Hier wird einem 

eine F¿lle von Informationen geboten. 

Doch kann man all dem Glauben schenken, was im Internet steht? Wie 

sicher kann ich mir ¿ber die Qualitªt des Essens im Restaurant XY 

sein; hªlt es seine Versprechungen ein? Und woher weiÇ ich, dass 

gerade dieses Museum f¿r Kinder im Alter der meiner geeignet ist? 

Wie viel Wahrheit steckt wirklich dahinter und wer sagt mir, dass 

positive Ausspr¿che nicht nur der Eigenwerbung dienen? 

Die App bietet die Mºglichkeit, eigene Erfahrungen und die eigene 

Meinung ¿ber bestimmte Sehensw¿rdigkeiten, Restaurants, Clubs, 

Geschªfte uvm. mit anderen zu teilen. Die Erfahrungsberichte kºnnen 

um Fotos ergªnzt werden. Zusªtzlich kºnnen andere Nutzer die 

Beitrªge kommentieren, Fragen stellen, und somit mit anderen in 

Interaktion treten. Somit bietet die App Informationen, die kein Flyer, 

keine Brosch¿re, und keine andere Webseite bieten kann. 



 

INFRASTRUKTUR & TRANSPORT 

Zur Infrastruktur zªhlt man die Versorgung der Bevºlkerung mit Energie, Wasser und Gas; die Bereitstellung 

einer Kommunikationsinfrastruktur (Rundfunk, Telefonie, Internet); und nat¿rlich die Verkehrsinfrastruktur 

(ºffentlicher Verkehr und Individualverkehr). Insbesondere bei der Verkehrsinfrastruktur und dem ºffentlichen 

sowie individuellem Verkehr bieten sich eine Vielzahl von Mºglichkeiten, wie digitale Dienste den vielen 

Tausend Menschen, die tªglich in N¿rnberg unterwegs sind, einen Mehrwert zu bieten. 

Einer der Dienste, die in den letzten Jahren enorm starke Verbreitung in diesem Bereich gefunden haben, ist 

die Navigation. Waren anfangs noch nur Luxusklasse-Fahrzeuge mit Navigationsgerªten ausger¿stet, so 

wurde dies in den letzten Jahren vermehrt Standard auch f¿r ¿bliche Mittelklassewagen. Zur Verbreitung der 

Navigationsgerªte hat selbstverstªndlich auch beigetragen, dass sowohl preisg¿nstige mobile Gerªte auf den 

Markt kamen, als auch dass Smartphones heutzutage mit einem GPS Empfªnger ausgestattet sind und in 

Verbindung mit einer entsprechenden App als Navigationsgerªt genutzt werden kºnnen. 

 

Heute unverzichtbar: GPS 

Satellitennavigation ist hierzulande 

auch bekannt als GPS. Diese drei 

Buchstaben stehen f¿r ĂGlobal 

Positioning Systemñ. GPS wurde seit 

den 1970er Jahren in den USA 

entwickelt und wurde 1994 vollstªndig 

in Betrieb genommen. Wie auch die Vorgªnger des 

Internets hatte die GPS Navigation zunªchst rein 

militªrische Zwecke.  

Zur Positionsbestimmung vergleicht der GPS Empfªnger 

die Zeit, zu der das Signal vom Satellit ausgesandt wurde 

mit der Zeit zu der das Signal empfangen wurde und 

berechnet dar¿ber die Entfernung. Um die Position genau 

bestimmen zu kºnnen, ist Sichtkontakt zu 4 Satelliten im 

Weltall notwendig. 
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INFRASTRUKTUR & TRANSPORT 

UMWELT UND 

SOZIALES 

KULTUR UND 

TOURISMUS 

INFRA-

STRUKTUR 

UND 

TRANSPORT 

KATEGORISIERUNG DER IDEEN IN DIESEM THEMENGEBIET 

Navigation & Information 

¥PNV 

Routenplaner, Navigation, Vorschlag geeigneter 

Transportmittel, kosteng¿nstig und effizient 

Stºrungen & Probleme 

Mitfahren & Carsharing 

Verkehrsoptimierung 

Parkplªtze 

Mitfahrgelegenheiten, Anhalter, Car-Sharing, 

Taxi-Sharing, Fahrgemeinschaften 

Echtzeit-Informationen, Staus, Baustellen, 

intelligente Verkehrsleitsysteme 

Finden freier Parkplªtze, Vermietung von 

Parkplªtzen, Reservierung, mobile Bezahlung 

Meldung von Stºrungen und 

Beschªdigungen, Hilfe bei Pannen 

Preise und Verbindungen, Mobile Payment, 

Cashless Travelling, Ticket Sharing  
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KATEGORISIERUNG DER IDEEN IN DIESEM THEMENGEBIET 

INFRASTRUKTUR & TRANSPORT 

Sicherheit im Verkehr 

Behºrden & Verwaltung 

Tagesplaner 

Unterhaltung & Information 
Info-Points, N¿rnberg Quiz, Historische 

Meile, N¿rnberg Ranking 

Hilfe im Verkehr 
Navigation f¿r Menschen mit Behinderung, 

Blindenampeln, Hilfe f¿r Kinder im Verkehr 

To-Do Listen und Stundenplan, Tagesablauf optimieren, 

Ber¿cksichtigung aktueller Verkehrsmeldungen 

Hindernisse, Einschrªnkungen und Risiken 

im StraÇenverkehr, Infos zum Winterdienst 

Mit dem Fahrrad 
Routenplanung und Navigation speziell f¿r Fahrradfahrer, 

Fahrrad-Verleih, Fahrrad-Communities 

Einkaufen 
Online-Shopping, Lieferservice, Bringdienste, 

Transport zum Einkaufen 

Behºrden-Guide, Vordrucke, Formulare, 

Ansprechpartner, Wartezeiten / Wartenummer 
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